
FORT- UND WEITERBILDUNG 2012
Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Einrichtungen des 
Katholischen Hospitalverbundes Hellweg As Akademiestiftung

Hellweg
www.hospitalverbund.de

Der Katholische Hospitalverbund Hellweg ist ein Zusammenschluss von vier Krankenhäusern und 

zwei Wohn- und Pflegeheimen in der attraktiven Region zwischen Dortmund, Paderborn, Münster 

und dem Sauerland. Mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.hospitalverbund.de

HABEN SIE WEITERE FRAGEN? 

Sollten Sie individuelle Fragen oder 

weiteren  Informationsbedarf haben, 

sprechen Sie uns an.

Gerne erläutern wir Ihnen Ihre 

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

in einem starken Verbund.

IHR ANSPRECHPARTNER  

Referat für Fort- und Weiterbildung

Franz-Josef Kemper

Obere Husemannstraße 2

59423 Unna

Tel. 02303 / 100-2266

Fax 02303 / 100-2791

E-Mail:  ref.ibf@hospitalverbund.de

WO SIE UNS FINDEN 

Katholischer Hospitalverbund Hellweg

Obere Husemannstraße 2

59423 Unna

Tel. 02303 / 100-0

Fax 02303 / 100-2700
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NOTFALL / REANIMATIONSKURS 1 
PFLEGEDIENST UND MEDIZINISCHES ASSISTENZPERSONAL

Seminarziel: Dem Kursteilnehmer werden klassische Notfallsituationen 

aus dem laufenden Krankenhausbetrieb vorgestellt. 

Neben dem Erkennen und dem Reagieren werden die 

notfallmedizinischen Maßnahmen erklärt. Im zweiten Teil 

der Veranstaltung wird ein Reanimationstraining nach den 

aktuellen Leitlinien der ERC durchgeführt.

Seminarinhalt: •  die Notfallkaskade im Krankenhaus 

• der Notfallkoffer 

(Ausstattung, Medikamente, sonstige Materialien) 

• der Kreislaufkollaps: Ursachen, Erkennen, 

Notfallmaßnahmen 

• der bewusstlose Patient: Gefahren der Bewusstlosigkeit, 

Notfallmaßnahmen 

• der Krampfanfall: Ursachen, Erkennen, 

Notfallmaßnahmen 

• der allergische Schock: Erkennen, Erstmaßnahmen 

• Reanimationstraining nach Leitlinien des ERC

Referent: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager, 

Fachkrankenpfl eger für Anästhesie- und Intensivpfl ege

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

Anmerkungen: Jeder Mitarbeiter/in mit Patientenkontakt sollte 

alle 3 Jahre  an einem Reanimationstraining teilnehmen.

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

26.01.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-08-12

08.03.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-09-12

19.04.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-10-12

03.05.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-11-12

05.07.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-12-12

20.09.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-13-12

27.09.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-014-12

06.12.2012 14:00 – 16:15 Uhr RK1-015-12

Veranstaltungsort: Katharinen-Hospital Unna, Personalwohnheim KG
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NOTFALL / REANIMATIONSKURS 1 
PFLEGEDIENST UND MEDIZINISCHES ASSISTENZPERSONAL

Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

02.02.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-16-12-MKS

09.02.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-17-12-MKS

12.04.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-18-12-MKS

30.08.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-19-12-MKS

13.09.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-20-12-MKS

04.10.2012 13:30 – 15:45 Uhr RK1-21-12-MKS

Veranstaltungsort: Marienkrankenhaus Soest, EG Raum 0.75
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NOTFALL / REANIMATIONSKURS 1 
PFLEGEDIENST UND MEDIZINISCHES ASSISTENZPERSONAL MARIANNEN-HOSPITAL WERL

Seminarziel: Jeder Kursteilnehmer soll nach Besuch des Kurses 

in der Lage sein, Notfallsituationen zu erkennen, 

Erstmaßnahmen einzuleiten und die Notfallkaskade 

auszulösen.

Seminarinhalt: Vermittlung der organisatorischen Abläufe bei 

Notfallsituationen und sicherer Umgang mit der hierfür 

benötigten Notfallausrüstung.

• Organisatorischer Ablauf nach hausinternem Schema

• Grundlagen der Anatomie des Herzens

• Reanimationsleitlinien nach ERC-Standard

• Notfallkoffer und Defi brillator

• Notfallmedikamente

• Airwaymanagement

• Praktischer Teil mit Maskenbeatmung, Assistenz bei 

Intubation und Reanimationsübungen

Referent: Herr Dominik Gasse, Fachkrankenpfl eger für 

Intensivpfl ege und Anästhesie

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 2 – max. 8 Personen

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: 2 – max. 8 Personen

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende
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NOTFALL / REANIMATIONSKURS 2 
ÄRZTLICHER DIENST

Seminarziel: Jeder Kursteilnehmer soll im Anschluss in der Lage sein, 

auf Notfallsituationen im Rahmen der Notfallkaskade zu 

reagieren.

Seminarinhalt: • Theoretische Informationen

• Verhalten in Notfallsituationen

• Die Notfallkaskade 

• Reanimationsrichtlinien nach ERC-Standard

• AED-Systeme

• Organisatorischer Ablauf bei Reanimationen

• Praktischer Teil mit Intubation und 

Reanimationsübungen

Referenten: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager, 

Fachkrankenpfl eger für Anästhesie und Intensivpfl ege

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst

Teilnehmerzahl: Max. 16 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

Anmerkungen: Jeder Mitarbeiter/in mit Patientenkontakt sollte möglichst 

alle 3 Jahre an einem Reanimationstraining teilnehmen.

Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe anerkannt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

15.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr RK2-22-12
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NOTFALL / REANIMATIONSKURS 3
WIRTSCHAFTS- UND VERWALTUNGSDIENST

Seminarziel: Dem Kursteilnehmer werden Notfallsituationen aus 

dem täglichen Alltag in Wort und Bild anschaulich 

mit einfachen Worten dargestellt. Für jeden 

nichtmedizinischen Mitarbeiter ist es in dieser Phase 

wichtig, adäquat auf so ein Situation zu reagieren. Dies 

beginnt bei Ansetzen des Notrufs oder endet unter 

Umständen mit Reanimationsmaßnahmen.

Seminarinhalt: • Absetzen des Notrufs auf der Arbeit und im privaten 

Bereich 

• der Kreislaufkollaps: Ursachen, Erkennen, 

Notfallmaßnahmen 

• der bewusstlose Patient: Gefahren, Notfallmaßnahmen 

• der Krampfanfall: Erkennen, Erstmaßnahmen 

• Reanimationstraining nach Leitlinien des ERC

Referent: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager, 

Fachkrankenpfl eger für Anästhesie- und Intensivpfl ege

Zielgruppe: Mitarbeiter im Wirtschafts- und Verwaltungsdienst

Teilnehmerzahl: max. 15 Teilnehmer

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

Anmerkungen: jeder Mitarbeiter/in sollte alle 3 Jahre an 

einem Reanimationstraining teilnehmen.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

16.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr RK3-23-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

29.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr RK3-24-12

Marienkrankenhaus Soest 
EG, Raum 0.75

26.04.2012 13:30 – 15:00 Uhr RK3-25-12-MKS
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INTERPROFESSIONELLES MEGA-CODE-TRAINING
ZENTRALAMBULANZ UND HERZKATHETER-LABOR

Seminarziel: Das Megacode-Training bezeichnet Schulung und 

Übung des strukturierten Vorgehens im Team bei der 

Herz-Lungen-Wiederbelebung im Sinne des Mega-

Code-Algorithmus (nach den Richtlinien des ERC).

Ziel dieses Trainings ist es, Sicherheit innerhalb eines 

Teams in speziellen Bereichen zu bekommen und die 

Zusammenarbeit bei der Durchführung einer Reanimation 

zu verbessern. 

Seminarinhalt: Mega-Code ist somit ein taktisches Einsatzschema für 

die Reanimation, in dem sowohl die Basismaßnahmen 

aber auch die erweiterten Maßnahmen zeitnah und 

strukturiert durchgeführt werden. 

• Theoretische Informationen

• Verhalten in Notfallsituationen

• Die Notfallkaskade

• Reanimationsleitlinien nach ERC-Standard

• AED-Systeme

• Organisatorischer Ablauf bei Reanimationen

• Intubations- und Reanimationsübungen 

(PC-Auswertungen)

Referent: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager

Zielgruppe: Mitarbeiter in der Zentralambulanz und des 

Herzkatheter-Labors

Teilnehmerzahl: Max. 15 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

Nach Absprache 14:00 – 16:15 Uhr MC-284-12
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INTERPROFESSIONELLES MEGA-CODE-TRAINING
INTENSIVSTATION

Seminarziel: Das Megacode-Training bezeichnet Schulung und 

Übung des strukturierten Vorgehens im Team bei der 

Herz-Lungen-Wiederbelebung im Sinne des Mega-

Code-Algorithmus (nach den Richtlinien des ERC).

Ziel dieses Trainings ist es, Sicherheit innerhalb eines 

Teams in speziellen Bereichen zu bekommen und die 

Zusammenarbeit bei der Durchführung einer Reanimation 

zu verbessern. 

Seminarinhalt: Mega-Code ist somit ein taktisches Einsatzschema für 

die Reanimation, in dem sowohl die Basismaßnahmen 

aber auch die erweiterten Maßnahmen zeitnah und 

strukturiert durchgeführt werden. 

• Theoretische Informationen

• Verhalten in Notfallsituationen

• Die Notfallkaskade

• Reanimationsleitlinien nach ERC-Standard

• AED-Systeme

• Organisatorischer Ablauf bei Reanimationen

• Intubations- und Reanimationsübungen 

(PC-Auswertungen)

Referenten: Herr Thorsten Zeidler, Krankenpfl eger

Zielgruppe: Mitarbeiter/Innen des Ärztlichen Dienstes und des 

Pfl egedienstes auf der Intensivstation

Teilnehmerzahl: Max. 15 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

06.02.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-25-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

06.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-26-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

08.03.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-27-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

08.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-28-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

29.05.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-29-12
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INTERPROFESSIONELLES MEGA-CODE-TRAINING
INTENSIVSTATION

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

29.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-30-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

26.06.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-31-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

26.06.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-32-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

13.11.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-33-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

13.11.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-34-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

11.12.2012 11:00 – 12:30 Uhr MC-35-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

11.12.2012 14:00 – 15:30 Uhr MC-36-12
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DATENSCHUTZ

Seminarziel: Unterweisung der Mitarbeiter hinsichtlich der 

datenschutzrechtlichen Vorgaben, insbesondere der 

Sensibilisierung im Umgang mit personenbezogenen 

Daten.

Seminarinhalt: • Ziele des Datenschutz 

• Datenschutz und ärztliche Schweigepfl icht 

• Datenschutz und Datensicherheit 

• Anwendung im Krankenhaus 

• Umgang mit personenbezogenen Daten 

• Grundregeln des Datenschutzes 

• Erlaubter Umgang mit personenbezogenen Daten 

• Datensicherung 

• Pfl ichten der Mitarbeiter 

• Datenschutz in der Pfl ege 

Referentin: Frau Sabine Gostomski, 

Datenschutzbeauftragte, Fa. ecoprotec

Zielgruppe: für alle Berufsgruppen, die mit personenbezogenen Daten 

arbeiten oder diese verarbeiten ist diese Veranstaltung 

alle 2 Jahre verpfl ichtend zu besuchen

Teilnehmerzahl: 8 – 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

05.07.2012 14:00 – 15:00 Uhr DS-04-12

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

13.09.2012 14:00 – 15:00 Uhr DS-05-12

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

02.10.2012 13:30 – 14:30 Uhr DS-06-12-MKS

Mariannen-Hospital Werl
ehemalige Personacafeteria

18.09.2012 14:00 – 15:00 Uhr DS-07-12-MHW
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SICHERER UMGANG MIT ZYTOSTATIKA

Seminarziel: Die Teilnehmer sollen einen geschulten Einblick im 

Umgang mit Chemotherapeutika bekommen. Dabei 

wird auch eine Zytostatika-Sicherheitsunterweisung 

durchgeführt.

Seminarinhalt: • Wirkung von Zytostatika

• Typische Nebenwirkungen

• Begleitmedikation

• Anwendungsmöglichkeiten

• Adjuvante Behandlung

• Handhabung

• Paravasate

• Management und Kontamination

• Entsorgung

Referent: Herr Mathias Nietzke, Apotheker am St. Johannes-Hospital 

Dortmund

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egedienst und medizinisches 

Assistenzpersonal

Die jährliche Unterweisung ist verpfl ichtend für alle 

Mitarbeiter, die Umgang mit Zytostatika haben.

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

19.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr SZ-39-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

08.11.2012 14:00 – 15:30 Uhr SZ-40-12

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

11.01.2012 13:30 – 15:00 Uhr SZ-41-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

28.09.2012 13:30 – 15:00 Uhr SZ-42-12-MKS
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WIEDERHOLUNGSBELEHRUNG IM LEBENSMITTELBEREICH 
§§42/43 INFEKTIONSSCHUTZGESETZ (IFSG)

Seminarziel: Alle Mitarbeiter/innen, die regelmäßig Kontakt mit 

Lebensmitteln haben (Speisenherstellung, Verteilung, 

Anreichung), müssen vor Beginn ihrer Tätigkeit eine 

Erstbelehrung durch das Gesundheitsamt nachweisen.

Dazu gehören neben Mitarbeiter/innen aus der 

Küche und den Cafeterien auch hauswirtschaftliche 

Mitarbeiter/innen, Praktikanten, Zivildienstleistende, 

Kochgruppenleitungen etc..

Die Mitarbeiter/innen sind verpfl ichtet, jährlich an einer 

Folgebelehrung teilzunehmen.

Pfl egekräfte bzw. Auszubildende in der Pfl ege sind von 

dieser Regelung ausgenommen.

Referenten: Frau Yvonne Barkschat, 

Hygienefachkraft am  Katharinen-Hospital Unna, 

Herr Dieter Morawitz, 

Hygienefachkraft am Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen, die regelmäßig Kontakt mit 

Lebensmitteln haben

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

13.03.2012 15:00 – 16:00 Uhr WHL-43-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

26.06.2012 12:30 – 13:30 Uhr WHL-44-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

28.08.2012 12:30 – 13:30 Uhr WHL-45-12

Marienkrankenhaus Soest 
Konferenzraum

29.10.2012 15:00 – 16:00 Uhr WHL-46-12-MKS
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MEDIZINPRODUKTEGESETZ (MPG)
RECHTLICHE GRUNDLAGEN ZUM BETRIEB VON AKTIVEN MEDIZINPRODUKTEN

Seminarziel: Der Umgang mit Medizinprodukten ist durch zahlreiche 

Gesetze und Verordnungen geregelt. Im Seminar wird ein 

Überblick über die wesentlichen rechtlichen Grundlagen 

vermittelt.

Seminarinhalt: • Richtlinie 90/385/EWG 

• Richtlinie 98/79/EG 

• Gesetz über Medizinprodukte 

• Medizinprodukte-Betreiberverordnung 

• Medizinprodukte-Sicherheitsplanverordnung

Referentin: Frau Elke Beßmann, Dipl.-Ing.,

Leiterin der Abteilung für Medizintechnik  am 

Katharinen-Hospital Unna

Zielgruppe: Dieses Seminar ist für alle Medizinproduktebeauftragten 

ein Pfl ichtseminar und richtet sich zudem an alle 

MitarbeiterInnen, die Umgang mit medizinischen Geräten 

haben

Teilnehmerzahl: 6 – 25 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss:

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

22.03.2012 14:00 – 15:00 Uhr MPG-47-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

25.10.2012 14:00 – 15:00 Uhr MPG-48-12
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EINWEISUNG IN DIE INFUSIONSTECHNIK

Seminarziel: Geräteeinweisung nach dem Medizin-Produkte-Gesetz

Seminarinhalt: Einweisung auf folgende Geräte:

• Perfusor secura

• Perfusor secura FT

• Perfusor fm

• Perfusor Compact

• Injektomat C_PS

• Infusomat fm

• Infusomat fmS

• Volumed 2000

• Infusomat Space

• Perfusor Space

Nur Mitarbeiter/innen, die eine Geräteeinweisung 

nachweisen können, dürfen o.g. Geräte bedienen!

Referent: Herr Stefan Bojanowski, Medizintechniker am Katharinen-

Hospital Unna

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen, die o.a. Geräte bedienen

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: Keine 

Anmeldeschluss: eine Woche vor Einweisungstermin

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

16.02.2012 14:00 – 15:00 Uhr MT-49-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

16.05.2012 14:00 – 15:00 Uhr MT-50-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

15.08.2012 14:00 – 15:00 Uhr MT-51-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

21.11.2012 14:00 – 15:00 Uhr MT-52-12
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ALLGEMEINES GLEICHBEHANDLUNGSGESETZ

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer sollen Inhalte des Gesetzes 

kennenlernen, verstehen und zur Umsetzung in die Praxis 

angeleitet werden.

Seminarinhalt: Schwerpunkte sind:

• Die Entstehung des Gesetzes

• Ziel des Gesetzes

• Anwendungsbereiche und Benachteiligungsverbote

• Schadensersatz und Rechtsfolge

• Maßnahmen und Pfl ichten des Arbeitgebers

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich jederzeit 

über das Intranet des Katholischen Hospitalverbundes 

Hellweg den Vortrag anzusehen und den Fragenkatalog 

zur Erreichung des Teilnahmezertifi kates zu bearbeiten. 

Die Bearbeitung der Intranet-Plattform ersetzt die 

Teilnahme am Seminar.

Referentin: Frau Jutta Kappel, Assessorin jur., Personalleitung

Zielgruppe: Führungskräfte des Katholischen Hospitalverbundes 

Hellweg Unna

Teilnehmerzahl: 10 – 40 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

21.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr AGG-53-12

Marienkrankenhaus Soest
Raum 0.75, EG

14.11.2012 13:30 – 15:00 Uhr AGG-54-12-MKS
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SCHULUNG FÜR JAHRESPRAKTIKANTEN
2012/2013

Seminarziel: Die Jahrespraktikanten erhalten hier grundlegende 

Kenntnisse für ihre Arbeit auf den Stationen

Seminarinhalt: • Vorstellung des Katharinen-Hospital Unna und 

Mariannen-Hospital Werl  und der Tätigkeiten von 

FOS-Praktikanten

• Gesetzliche Grundlagen der Arbeit

• Das Krankenbett

• Erste Hilfe

• Rückenschonendes Arbeiten

• Darreichung von Essen und Trinken

• Unterstützung bei der Körperpfl ege

• Vitalzeichenkontrolle

• Grundlagen der Hygiene

• Brandschutz

• Gottesdienst

Referenten: Herr Klaus-Dieter Semmler, Lehrer für 

Krankenpfl egeberufe und weitere Mitarbeiter

Zielgruppe: FOS-Praktikanten

Teilnehmerzahl: Nach Absprache mit dem Kursleiter

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Nach Absprache mit dem Kursleiter

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

wird bekannt 
gegeben

12:30 – 16:00 Uhr JP-55-12
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KINAESTHETICS
GRUNDKURS

Seminarziel: Kennenlernen der grundlegenden Konzepte der 

Kinaesthetics, die eine körperliche Interaktion mit dem 

Patienten ermöglichen.

Kennenlernen von Möglichkeiten, wie Patienten in der 

Entwicklung ihrer eigenen Gesundheit unterstützt werden 

können.

Seminarinhalt: Erlernen von einfachen Umlagerungen und Transfers. 

Entwicklung der persönlichen Bewegungs- und 

Handlungsfähigkeiten der Pfl egenden, um das Risiko von 

berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 

zu reduzieren. 

Bitte bringen Sie eine Wolldecke und Schreibmaterial mit. 

Kleiden Sie sich bequem!

Referent: Herr Rainer Achinger, Krankenpfl eger und Trainer für 

Kinaesthetics

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 16 Personen

Seminarkosten: • Für Mitarbeiter/innen €25,00 für Lizenzgebühren

• Für externe Teilnehmer €225,00 inkl. €25,00 

Lizenzgebühren und Tagesversorgung

Eine Abrechnung über den Bildungsscheck ist möglich.

Anmeldeschluss: Zwei Wochen vor Kursbeginn

32 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

07./08.02.2012
21./22.02.2012

08:00 – 16:00 Uhr KG-56-12

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

05./06.06.2012
19./20.06.2012

08:00 – 16:00 Uhr KG-57-12

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

22./23.10.2012
05./06.11.2012

08:00 – 16:00 Uhr KG-58-12
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KINAESTHETICS
REFLEXIONSKURS

Seminarziel: Fortsetzung und Ausbau des kinaesthetischen 

Lernprozesses

Seminarinhalt: Dieses Seminar richtet sich an Personen, die bereits an 

einem Kinaesthetics Grundkurs teilgenommen haben. 

Sie haben die Möglichkeit, die bereits erlernten Konzepte 

zu wiederholen und zu vertiefen. Ein solcher Seminartag 

orientiert sich ausschließlich nach den Wünschen der 

Teilnehmer. Zu Beginn des Tages wird der Verlauf der 

Unterrichtsinhalte und spezielle Transferwünsche 

festgelegt. Somit hat jeder Seminartag seinen 

individuellen Inhalt.

Ein wichtiger Bestandteil ist natürlich der 

Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmern. 

Der Besuch des Seminars kann mehrmals erfolgen. 

Die Teilnahme alle drei Jahre ist verpfl ichtend!

Bitte überlegen Sie sich vor dem Besuch der Veranstaltung, 

welche Wünsche Sie für Ihren Refl exionstag haben.

Referent: Herr Rainer Achinger, Krankenpfl eger und Trainer für 

Kinaesthetics

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen mit absolviertem Kinaesthetics-

Grundkurs

Teilnehmerzahl: 10 – 20 Personen

Seminarkosten: Für Mitarbeiter/innen kostenfrei

Für Externe Teilnehmer € 50,00 

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

28.02.2012 08:00 – 16:00 Uhr KR-59-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

22.05.2012 08:00 – 16:00 Uhr KR-60-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

04.09.2012 08:00 – 16:00 Uhr KR-61-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

04.12.2012 08:00 – 16:00 Uhr KR-62-12
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HYGIENEBEAUFTRAGE IN DER PFLEGE
SCHULUNGEN ÜBER HYGIENEGRUNDLAGEN

Seminarziel: Die Hygienebeauftragten werden in diesem 

Seminar auf den aktuellsten Stand bezüglich der 

Hygieneanforderungen und -Leitlinien für das Katharinen-

Hospital Unna gebracht.

Seminarinhalt: • Schulungen über Hygienegrundlagen 

• Aktuelle Hygienestandards

Referentin: Frau Yvonne Barkschat, 

Hygienefachkraft am Katharinen-Hospital Unna

Zielgruppe: Dieses Seminar ist für alle Hygienebeauftragten im 

Pfl ege- und Funktionsdienst eine Pfl ichtveranstaltung

Teilnehmerzahl: 15 – 20 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

09.02.2012 14:00 – 15:00 Uhr HyB-63-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

10.05.2012 14:00 – 15:00 Uhr HyB-64-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

23.08.2012 14:00 – 15:00 Uhr HyB-65-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

29.11.2012 14:00 – 15:00 Uhr HyB-66-12
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UP-TO-DATE
EINE WISSENSQUELLE FÜR KLINIKÄRZTE

Seminarziel: Förderung des gegenseitigen Austausches unter den 

Mitgliedern von „Up-To-Date“ und der Vermittlung 

und Verbreitung von Informationen zur ständigen 

Verbesserung.

Seminarinhalt: In der Web-Gemeinschaft sind mehr als 4000 Experten  

(Fachärzte als Autoren, Redakteure, Fachexperten) mit 

den verschiedensten medizinischen Aufgabengebieten 

beschäftigt. 360000 Nutzer geben darauf Rückmeldungen 

oder stellen Anfragen.

Up-To-Date beantwortet medizinische Fragen und ist 

eine elektronische Plattform, verfügbar über das WEB 

und mit persönlichem Datenzugang. Sie haben Zugriff 

über das Internet und bekommen detaillierte Antworten 

auf Ihre medizinischen Fragen. Über achtzig Millionen 

patientenbezogene Probleme werden jedes Jahr mittels 

Up-To-Date recherchiert. Es ist umfassend, aktuell und 

informiert Sie über die neuesten wissenschaftlichen 

Ergebnisse. Dabei werden Behandlungsempfehlungen 

für eine bestmögliche Versorgung gegeben. Die 

Empfehlungen werden ständig aktualisiert, sobald 

neue Studien veröffentlicht werden und sich praktische 

Vorgehensweisen verändern. 

430 Fachzeitschriften werden von Redakteuren gelesen, 

aufgenommen und veröffentlicht.

Erkundigen Sie sich nach dem Arbeitsplatz für Ihren Up-To-

Date-Zugang beim Referat für Fort- und Weiterbildung.

Referenten: Fachärzte, Redakteure, Fachexperten

Zielgruppe: Alle interessierten Ärzte

Teilnehmerzahl: Unbegrenzt
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RISKOLLEG 
DAS E-LEARNING-PORTAL FÜR MEDIZINRECHT UND RISIKOMANAGEMENT

Seminarziel: Riskolleg verfolgt das Ziel, engagierten Mitarbeitern/innen 

in Gesundheitseinrichtungen ein strukturiertes qualitativ 

hochwertiges Fortbildungskonzept interaktiv via Internet 

zugänglich zu machen.

Seminarinhalt: • Grundzüge des Off-Label-Use 

• Pfl ichten für Anwender und Betreiber von 

Medizinprodukten 

• Ärztlicher Umgang mit einer Patientenverfügung 

• Der Nächste bitte! 

• Zur Organisation des Aufnahmeprozesses in 

Notaufnahmen 

• Der Arzt im Fokus staatsanwaltlicher Ermittlungen 

• Grundzüge der ärztlichen Aufklärung 

• die Psychologie des Fehlers 

• Verhalten des Arztes im Schadensfall 

• der plötzliche Herztod, wie sieht ihr Risikomanagement 

aus? 

• Medienarbeit im Krisenfall 

• RFID als Instrument im klinischen Risikomanagement 

• Freiheitseinschränkende Maßnahmen 

• Grundzüge ärztlicher Dokumentation 

• Sturzprävention im Alter 

(das Angebot wird laufend erweitert)

Referenten: Internet-Plattform über den Klinikzugang

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst

Teilnehmerzahl: unbegrenzt
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FACHKUNDE STRAHLENSCHUTZ
ERNEUERUNG DER FACHKUNDE NACH STRAHLENSCHUTZ- UND RÖNTGENVERORDNUNG

Seminarziel: 12-stündiger kombinierter Kurs zur Aktualisierung der 

Fachkunde im Strahlenschutz gem. RöV und StrlSchV

Seminarinhalt: • Rechtliche Grundlagen

• Biologische Strahlenwirkung

• Dosimetrie mit Blick auf die Novellierung der RöV

• Praxisbezogene Fragen zum Strahlenschutz

• Rechtfertigende Indikatoren

• Teleradiologie nach RöV

• Fortschritte in der Röntgendiagnostik

• Qualitätsmanagement

Referenten : Dipl.-Ing. R. Schulze Schleithoff, 

Regierungsgewerbedirektor a.D.

Dr. med. Dr. rer.nat. Roland Rödel

Prof. Dr. med. S. Lange

Zielgruppe: alle Mitarbeiter, die mit Röntgenstrahlung umgehen 

(inkl. Funktionspersonal) und Ärzte, 

die Röntgenuntersuchungen anordnen. 

Für Mitarbeiter aus den Funktionsabteilungen 

ist nur der zweite Tag zu belegen.

Teilnehmerzahl: Max. 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Vier Wochen vor Kursbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

16 Fortbildungspunkte Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe anerkannt

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
Seminarraum EG 0.75

06.03.2012 16:15 – 19:30 Uhr SS-85-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest
Seminarraum EG 0.75

07.03.2012 13:30 – 20:00 Uhr SS-86-12-MKS
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STRUKTURIERTES WEITERBILDUNGSCURRICULUM
KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN II/KARDIOLOGIE AM KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

In der Inneren Klinik II besteht die Möglichkeit zur Weiterbildung zum Facharzt für Innere Medizin.

• Kardiologie ( Volle Weiterbildung )

• Intensiv Medizin ( Volle Weiterbildung )

• Notfallmedizin ( Volle Weiterbildung )

• Nephrologie, Dialyse ( wird beantragt )

Die Weiterbildung wird ergänzt durch die gesicherte

• Rotation in die Innere Klinik I ( Gastroenterologie, Diabetologie, Onkologie ) für 6 bis 12 Monate

• Rotation auf die Intensivstation ( 16 Betten interdisziplinär ) für mindestens 6 Monate

• Rotation auf die Dialysestation mit 14 Dialyseplätzen ( auf Wunsch )

Einarbeitungsphasen können und müssen selbstverständlich als variable Größen angesehen werden, 

die je nach Grad des Wissenstandes oder der Dauer der vorher bereits geleisteten Dienst- bzw. 

Weiterbildungszeit des/der neue Mitarbeiters/in auch verkürzt oder verlängert werden können. Sollte 

ein Mitarbeiter/in bereits an einer anderen Ausbildungsstätte seine vorgeschriebene Intensivzeit 

abgeleistet haben, wird ihm/ihr in unserem Hause die Gelegenheit geboten, sich während der tgl. 

zweimal stattfi ndenden Intensivstationvisiten bzw. durch Tätigkeit auf unserer Intensivstation während 

der Tagesschicht auf die Intensivspät- bzw. Nachtdienste genügend vorzubereiten, um etwaige 

abteilungsspezifi sche, relevante Abläufe und Diagnostik- bzw. Therapiepfade kennenzulernen.

Die Ausbildung der Facharztaspiranten untersteht dem ärztlichen Leiter (Prof. Dr. K. Weber).

Die Ausbildung wird unterstützt durch sämtliche Oberärzte der Klinik. 

Ein Weiterbildungsoberarzt ist als Ansprechpartner immer verfügbar.

Für jeden neuen Mitarbeiter/in wird bei der Neueinstellung ein Einführungstag von der

Verwaltung organisiert. Es handelt sich hierbei einerseits um eine allgemeine  Einführung mit 

Demonstration des Hauses und der einzelnen Abteilungen. Darüber hinaus werden an diesem Tag auch 

notwendige Schulungen wie zum Beispiel Brandschutzvorschriften, Datenschutz etc. vorgenommen.

An jedem Mitarbeiter/in wird ein sog. Arbeitshandbuch ausgehändigt. Dabei wird der

Weiterbildungsstand (theoretische Kenntnisse und praktische Fähigkeiten) evaluiert und im 

Weiterbildungsbuch (Logbuch) dokumentiert. Es wird aktiv über Anregungen zu fachlichen und 

organisatorischen Belangen nachgefragt. Es wird versucht die Neigungen und speziellen Interessen 

des Weiterzubildenden zu eruieren und auch zu fördern.

Die Weiterbildung wird nach einem aufgestellten Programm bzw. Zeitplan organisiert.

Aufgrund der Größe der Abteilung mit überregionalem Einzugsgebiet und des breiten

Spektrums können die geforderten Untersuchungszahlen problemlos während der

Ausbildung erreicht werden. Der Ausbildungsstand sowie individuelle Planungen bzw.

Wünsche werden in einem jährlich stattfi ndenden Mitarbeitergespräch evaluiert. 

Dabei wird auch das Logbuch (www.aekwl.de/weiterbildung) bearbeitet. Zudem steht der 

Chefarzt für Karriereberatung, für die Planung der Weiterbildung, der Hilfestellung bei der 

Organisation einer Anschlussstelle zur Verfügung.

Es besteht die Unterstützung zum Erwerb der Notarztqualifi kation (die Kurse werden fi nanziell 

vom Hause übernommen) und der Sachkunde Strahlenschutz. Darüber hinaus werden jährliche externe 

und interne Fortbildungen entsprechend des Weiterbildungsstandes ermöglicht.

Case Reports

Einmal monatlich (Donnerstag, im Anschluss an die 16 Uhr Besprechung). 

Vorstellung von beispielsweise kurzen Fallbeschreibungen, interessanten Artikeln aus medizinischen 

Zeitschriften oder Vorstellungen von Krankheitsbilder zur Wiederholung und Vertiefung. 

Ein Plan über den jeweils Vortragenden (Assistenzarzt, Oberarzt) wird ausgehängt. Als zertifi zierte 

Fortbildung können Fortbildungspunkte von der Ärztekammer Westfalen Lippe erworben werben.
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FORTBILDUNGSREIHE DER KLINIKEN - 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA
KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN I UND GASTROENTEROLOGIE, 
PROF. DR. MED. KLAUS SCHLOTTMANN

KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN II UND KARDIOLOGIE, 
PROF. DR. MED. KLAUS WEBER

Leitthema: Diabetes mellitus

GRUNDLAGENWISSEN KLASSIFIKATION DM TYP 1,2,3,4
Folgeerkrankungen: Ursachen, Vermeidung, Behandlung

Herr Dr. Wolfgang Frontzek

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

25.10.2012 14:30 – 16:00 Uhr DM-67-12

SCHWERPUNKT THERAPIE DM TYP 2
Behandlungskonzepte gem. Leitlinien der DDG,

Lebensstil, orale Antidiabetika, Insulin

Vorgehensweise im Katharinen-Hospital

Referent: Herr Dr. Wolfgang Frontzek

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

08.11.2012 14:30 – 16:00 Uhr DM-68-12

SCHWERPUNKT THERAPIE DM TYP 1
Behandlungskonzepte gem. Leitlinien der DDG,

Vorgehensweise im Katharinen-Hospital

Notfallsituationen: Hypo- und Hyperglykämie, Ketoazidose

Referentin: Frau Dr. Bernadette Eller

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

15.11.2012 14:30 – 16:45 Uhr DM-69-12
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PRAXISWISSEN I

Patientenaufnahme, Laborparameter, Untersuchung, Anamnese, Behandlungspfade und 

Therapieplanung

Frau Dr. Bernadette Eller

Patientenschulung

Vorstellung unterschiedlicher Schulungskonzepte/-Medien

Diabetesteam: 

Referenten: Herr Mike Dirkling, Frau Marianne Dudenhausen

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

22.11.2012 14:30 – 16:00 Uhr DM-70-12

ERNÄHRUNGSTHERAPIE
Bei Adipositas, gesunde Ernährung bei DM, Einsatz unterschiedlicher Schulungsmedien, 

Praktische Übungen

Diabetesteam: 

Referenten: Herr Mike Dirkling, Frau Marianne Dudenhausen

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

29.11.2012 14:30 – 16:00 Uhr DM-71-12

PRAXISWISSEN II

Gestationsdiabetes: Behandlungsmöglichkeiten u. –ziele, Sonderformen des DM

Frau Dr. Bernadette Eller

Das richtige Handwerkszeug

Pen, Pumpe, BZ-Messung

Praktische Übungen

Diabetesteam: 

Referenten: Herr Mike Dirkling, Frau Marianne Dudenhausen

Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Schulungsraum 
Diabetologie

06.12.2012 14:30 – 16:45 Uhr DM-72-12

Ärztliche Leitung:  
Herr Prof. Dr. med. Klaus Schlotmann, Klinik für Innere Medizin I und Gastroenterologie

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.

FORTBILDUNGSREIHE DER KLINIKEN - 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA
KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN I UND GASTROENTEROLOGIE, 
PROF. DR. MED. KLAUS SCHLOTTMANN

KLINIK FÜR INNERE MEDIZIN II UND KARDIOLOGIE, 
PROF. DR. MED. KLAUS WEBER
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FORTBILDUNGSREIHE DER KLINIKEN - 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA
KLINIK FÜR ANÄSTHESIOLOGIE, INTENSIVMEDIZIN, 
SCHMERZTHERAPIE, NOTFALLMEDIZIN, PALLIATIVMEDIZIN

Thema /  Referent: Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Mensch im Bild
Radiologische 
Betrachtungen 
Herr Jacques Beckman 

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

29.02.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-73-12

Schwieriger Atemweg

Frau Jana Teichert
Wird rechtzeitig 

bekannt gegeben
28.03.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-74-12

Schmerzfreies 

Krankenhaus

Frau Dr. Doris Bühlmann

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

25.04.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-75-12

Update 

Sepsisbehandlung

Frau Dr. Andrea Garzarek

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

30.05.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-76-12

Megacode-Training im 

Team, nach 

ERC-Standards

Herr Thorsten Zeidler,

Herr Floris Jan Rost

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

27.06.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-77-12

Analgetische Co-

Medikation in der 

Abdominalchirurgie

Frau Monika Bleise

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

28.09.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-78-12

Ileus, Aspekte der 

Anästhesie

Frau Julia Becker

Wird rechtzeitig 
bekannt gegeben

31.10.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-79-12

Arbeitsschutz, 

Verordnungen und 

Standards

Herr Klaus Sommer, FASI

Wird rechtzeitig 

bekannt gegeben
30.11.2012

Wird 
rechtzeitig 

bekannt 
gegeben

AN-80-12

Ärztliche Leitung:  

Herr Dr. med. Martin Kelbel, Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, 

Notfallmedizin, Palliativmedizin

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.
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QUALITÄTSZIRKEL SCHMERZMEDIZIN – 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA
KLINIK FÜR ANÄSTHESIOLOGIE, INTENSIVMEDIZIN, 
SCHMERZTHERAPIE, NOTFALLMEDIZIN, PALLIATIVMEDIZIN

Thema /  Referent: Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Intrathekale Applikation 

von Medikamenten;

Indikation, Kombination, 

Komplikationen

Herr Dr. Hofacker

Restaurant 

Nachtwächter, 

Unna

14.02.2012 18:30 – 20:00 Uhr QZS-81-12

SCS – System

n.n.

Restaurant 

Nachtwächter, 

Unna

11.09.2012 18:30 – 20:00 Uhr QZS-82-12

Ärztliche Leitung:  

Herr Dr. med. Martin Kelbel, Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, 

Notfallmedizin, Palliativmedizin

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.

GEMEINSAME FORTBILDUNG K 6 UND K 7

Thema /  Referent: Veranstaltungsort:  Termin:  Zeit: Seminar-Nr.:

Das palliative Netz – 

Der palliativmedizinisch 

betreute Patient in der 

Notfallmedizin

Herr Dr. (SU) Boris Hait

Forum 

Mozartstraße
08.02.2012 17:00 – 18:30 Uhr QZS-83-12

Ethische Aspekte 

in der Behandlung 

intensivmedizinisch 

betreuter Patienten

Herr Dr. Ritter, Bochum 

(angefragt)

Forum 

Mozartstraße
12.09.2012 17:00 – 18:30 Uhr QZS-84-12

Ärztliche Leitung:  

Herr Dr. med. Martin Kelbel, Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, 

Notfallmedizin, Palliativmedizin

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.
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TUMORKONFERENZ - BRUSTZENTRUM

Seminarziel: Ziel der Tumorkonferenz ist, über die 

Fachabteilungsgrenzen hinaus, unter Nutzung aller 

erforderlichen fachlichen Expertisen, für jeden Patienten 

einen individuellen Behandlungsplan zu erstellen.

Seminarinhalt: In der wöchentlich stattfi ndenden „Tumor-Video-

Konferenz“ beraten alle für die Behandlung erforderlichen 

Ärzte über jeden einzelnen Patientenfall. Neben den 

am Katharinen-Hospital Unna beschäftigten Ärzten 

nehmen Ärzte der kooperierenden Krankenhäuser sowie 

niedergelassene Fachärzte an der Tumorkonferenz teil, 

um das Fachwissen, auch über die Krankenhausgrenzen 

hinaus, zum Wohle der Patienten zu bündeln

Moderator: Herr Dr. med. Kunibert Latos, Chefarzt der gynäkologisch-

geburtshilfl ichen Abteilung am Katharinen-Hospital Unna 

Zielgruppe: Alle an der Behandlung von Tumorpatienten beteiligten 

Ärzte

Teilnehmerzahl: Max. 20 Teilnehmer

Seminarkosten: Keine

3 Fortbildungspunkte für die Zertifi zierung bei der Ärztekammer Westfalen/Lippe anerkannt

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

Jeden 
Donnerstag

17:00 – 18:30 Uhr ohne
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GESCHLOSSENE SCHMERZKONFERENZ

Seminarziel: Ziel der Schmerzkonferenz ist es, unter Nutzung aller 

erforderlichen fachlichen Expertisen,  für jeden Patienten 

einen individuellen Behandlungsplan zu erstellen.

Seminarinhalt: In der wöchentlich stattfi ndenden „Schmerz-Konferenz“ 

beraten alle für die Behandlung erforderlichen Ärzte über 

jeden einzelnen Patientenfall.

Referent: Herr Dr. med. Martin Kelbel, Chefarzt der Klinik für 

Anästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, 

Notfallmedizin, Palliativmedizin

Zielgruppe: Alle an der Behandlung von Schmerzpatienten beteiligten 

Behandler

Teilnehmerzahl: ~ 6 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Besprechungsraum in der 
Klinik für Anästhesiologie, 

Intensivmedizin, 
Schmerztherapie, 
Notfallmedizin, 
Palliativmedizin

Chefarzt Dr. med. Martin 
Kelbel

Jeden Dienstag    Ab 15:45 Uhr ohne
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OFFENE SCHMERZKONFERENZ

Seminarziel: Ziel der Schmerzkonferenz ist es, unter Nutzung aller 

erforderlichen fachlichen Expertisen,  für jeden Patienten 

einen individuellen Behandlungsplan zu erstellen.

Seminarinhalt: In der monatlich stattfi ndenden „Schmerz-Konferenz“ 

beraten alle für die Behandlung erforderlichen Ärzte über 

jeden einzelnen Patientenfall.

Referent: Herr Dr. med. Martin Kelbel, Chefarzt der Klinik für 

Anästhesiologie, Intensivmedizin, Schmerztherapie, 

Notfallmedizin, Palliativmedizin

Zielgruppe: Alle an der Behandlung von Schmerzpatienten 

teilnehmenden Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: ~ 10 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

Jeden 2. Dienstag 
im Monat

(nicht August)
   Ab 18:00 Uhr ohne



M
E

D
IZ

IN
K

ap
it

el
-3

57

EINWEISUNG IN DIE MEDIZINISCHEN GERÄTE
INTENSIVSTATION GEM. MEDIZIN-PRODUKTE-GESETZ

Seminarziel: Geräteeinweisung nach dem Medizin-Produkte-Gesetz 

sowie kontinuierliche Schulung und Auffrischung der 

Ersteinweisung zur Erhöhung der Patientensicherheit 

Seminarinhalt: Einweisung auf folgende Geräte:

• Monitoranlage

• Injektomaten/Infusomaten

• Beatmungsgeräte

• Defi brillatoren

• Dialysegeräte CVVH-Therapie

• Externe Schrittmacher

• Pulsoximeter

• Pulsion/Picco-Hämodynamik

• Telefl ex/IABP

• Blutgas-Analyse-Gerät

• Einweisung nach Medizin-Produkte-Gesetz

• Trainung und Handhabung in Theorie und Praxis am 

Patientenbett

• Auffrischung nach Ersteinweisung

Nur Mitarbeiter/innen, die eine Geräteeinweisung 

nachweisen können, dürfen o.g. Geräte bedienen!

Referent: Herr Ralf Neureiter, Medizin-Produkte-Beauftragter für die 

Intensivstation am Katharinen-Hospital Unna

Tel.: 02303 / 100-2631

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen im Ärztlichen Dienst, die o.a. 

Geräte bedienen

Teilnehmerzahl: max.  5 – 10 Personen

Seminarkosten: Keine 

Anmeldeschluss: Die Termine werden quartalsweise festgelegt und 

spätestens vier Wochen vor Beginn der Unterweisung 

über die Arztfächer verteilt.

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen/Lippe ist beantragt

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna, 
Intensivstation

1x pro Woche: 
dienstags bzw. 

mittwochs

nach 
Vereinbarung
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CNE
CERTIFIED-NURSING-EDUCATION

Seminarziel: Kontinuierliche Qualifi zierung aller Mitarbeiter/innen in 

fachlichen, sozial-kommunikativen und Management-

Kompetenzen

Seminarinhalt: • CNE-Online mit Zugriff auf zahlreiche Pfl ege- und 

Medizinfachbücher, Filme, Pfl egestandards über das 

Intranet des Katholischen Hospitalverbundes Hellweg

• CNE-Expertenrat (über eine Eingabemaske auf 

CNE-Online werden innerhalb von zwei Werktagen 

Fragen von einem Expertenpool bestehend aus 

Pfl egepraktikern, Pädagogen, Managern und Juristen 

beantwortet)

• CNE-Fortbildung mit Lerneinheiten zur Fach- und 

Methodenkompetenz, Sozial- und Personalkompetenz 

und zur Pfl ege im Unternehmen Krankenhaus mit viel 

Praxisbezug und Umsetzbarkeit

• Fragebogen zur Wissensüberprüfung im 

MultipleChoice-Verfahren. Die erreichte Punktzahl und 

das Fortbildungszertifi kat werden online übermittelt.

CNE ist als Bildungsmaßnahme vom Deutschen 

Pfl egerat e.V. zertifi ziert. Die CNE-Punkte werden von der 

Frei willigen Registrierungsstelle für berufl ich Pfl egende 

anerkannt.

Referenten: Pfl egepraktiker, Pädagogen, Manager, Juristen

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Seminarkosten: keine Kosten für die Teilnahme im Intranet;

für die Berechtigung zur Zertifi zierung über ein 

personalisiertes Punktekonto ist der Erwerb einer 

Premiumlizenz notwendig. Bitte erkundigen Sie sich 

hierzu bei Ihrer Pfl egedirektion.

Information: Referat für Fort- und Weiterbildung, 

Herr Franz-Josef Kemper, Telefon: 02303-100-2266 

und bei Ihrer Pfl egedirektion
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KINAESTHETICS
AUFBAUKURS

Seminarziel: Kennenlernen der grundlegenden Konzepte der 

Kinaesthetics, die eine körperliche Interaktion mit dem 

Patienten ermöglichen.

Kennenlernen von Möglichkeiten, wie Patienten in der 

Entwicklung ihrer eigenen Gesundheit unterstützt werden 

können.

Seminarinhalt: Erlernen von einfachen Umlagerungen und Transfers. 

Entwicklung der persönlichen Bewegungs- und 

Handlungsfähigkeiten der Pfl egenden, um das Risiko von 

berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 

zu reduzieren. 

Bitte bringen Sie eine Wolldecke und Schreibmaterial mit. 

Kleiden Sie sich bequem!

Referent: Herr Rainer Achinger, Krankenpfl eger und Trainer für 

Kinaesthetics

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 14 Personen

Seminarkosten: Für Mitarbeiter/innen €25,00 für Lizenzgebühren

Für externe Teilnehmer €225,00 inkl. €25,00 

Lizenzgebühren und Tagesversorgung

Eine Abrechnung über den Bildungsscheck ist möglich.

Anmeldeschluss: Zwei Wochen vor Kursbeginn

24 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

23.-25.04.2012 08:00 – 16:00 Uhr KA-87-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

10.-12.12.2012 08:00 – 16:00 Uhr KA-88-12
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PEER-TUTOREN - SEMINAR

Seminarziel: Kinaesthetics in den Alltag zu integrieren ist eine große 

Herausforderung. Um die Lernprozesse in der Praxis 

wirkungsvoll zu gestalten, brauchen die einzelnen 

MitarbeiterInnen eine kontinuierliche und individuelle 

Unterstützung. Der Einsatz von PeerTutorInnen innerhalb 

einer Institution unterstützt den individuellen und 

gemeinsamen Lernprozess nachhaltig. Darum ist es 

wichtig, dass sie durch eine geeignete Schulung lernen, ihr 

Wissen und Können in der Praxis den anderen Pfl egenden 

zu vermitteln.

Seminarinhalt: 1. Wissen- und Handlungskompetenz

2. Analysekompetenz

3. Anleitungskompetenz

4. Projektarbeit

Referent: Herr Rainer Achinger, 

Krankenpfl eger und Trainer für Kinaesthetics

Zielgruppe: Fortgeschrittene Kinaesthetics AnwenderInnen mit 

abgeschlossenem Grund- und Aufbaukurs

Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

Seminarkosten: • für Mitarbeiter/Innen kostenfrei bzw.

eine Lizenzgebühr von €50,00

• für externe Teilnehmer €600,00 

(inkl. einer Lizenzgebühr von €50,00)

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

01./02.10.2012
03.12.2012

1 Tag  im
Februar 2013

1 Tag im 
April 2013
1 Tag im 

Juni 2013
Vorpräsentation 
nach Absprache
Abschlußtag im 
Oktober 2013

08:00 – 16:00 Uhr PT-89-12
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PEER-TUTOREN - REFLEXIONSTAG

Seminarziel: • Austausch über Lernprozesse auf der Station und im 

Team 

• praktisches Handling

Seminarinhalt: Das Seminar richtet sich an Personen, die bereits an 

der Peer-Tutoren-Ausbildung teilgenommen haben. Sie 

haben die Möglichkeit, die bereits erlernten Konzepte zu 

wiederholen und zu vertiefen. Ein solcher Seminartag 

richtet sich ausschließlich nach den Wünschen der 

Teilnehmer. Zu Beginn des Tages wird der Verlauf der 

Unterrichtsinhalte und spezielle Transferwünsche 

festgelegt. Somit hat jeder Seminartag seinen 

individuellen Inhalt.

Referent: Herr Rainer Achinger, 

Krankenpfl eger und Trainer für Kinaesthetics

Zielgruppe: Mitarbeiter/Innen mit absolvierter 

Peer-Tutoren-Ausbildung

Teilnehmerzahl: 10 – 20 Personen

Seminarkosten: • Für Mitarbeiter/Innen kostenfrei 

• Für externe Teilnehmer €50,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

30.01.2012 08:00 – 16:00 Uhr PTR-90-12
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BLUTTRANSFUSION 
VORBEREITUNG, ASSISTENZ UND ÜBERWACHUNG

Seminarziel: Vermittlung von Kenntnissen zu Blutkomponenten und 

deren Vorbereitung zur Transfusion

Seminarinhalt: • Rechtsaspekte und Aufklärung

• Blutkomponenten, Besonderheiten und Anforderung

• Vorbereitung, Technik und  Einleitung der 

Bluttransfusion

• Überwachung der Bluttransfusion

• Nachbereitung, Wirksamkeitskontrolle und 

Dokumentation

Referentin: Frau Marlies Spirtz, Fachreferentin für Transfusionswesen 

am DRK-Blutspendedienst Hagen - West

Zielgruppe: Pfl egende aller Bereiche, die Blut und Blutkomponenten 

anwenden

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

12.06.2012 14:00 – 15:30 Uhr BT-91-12

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

25.10.2012 13:30 – 15:00 Uhr BT-93-12-MKS
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TRANSFUSIONSREAKTIONEN

Seminarziel: Das Seminar baut auf das Seminar  über 

„Bluttransfusionen“ auf und vermittelt wichtige 

Kenntnisse zum sicheren Umgang in Notfallsituationen.

Seminarinhalt: • Welche Transfusionsreaktionen gibt es?

• Wie erkenne ich Transfusionsreaktionen?

• Was ist zu tun – welche Maßnahmen müssen 

eingeleitet werden?

• Sicherheitsmaßnahmen bei Transfusionen

Referentin: Frau Marlies Spirtz, Fachreferentin für Transfusionswesen 

am DRK-Blutspendedienst Hagen - West

Zielgruppe: medizinisches Assistenzpersonal in der Gesundheits- und 

Krankenpfl ege

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

04.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr TR-93-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

11.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr TR-94-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

13.11.2012 13:30 – 15:00 Uhr TR-95-12-MKS
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AKUTDIAGNOSTIK IN DER INTERNEN AUFNAHMEAMBULANZ

Seminarziel: Die Teilnehmer bekommen einen umfassenden Einblick 

in die Abläufe zur Akutdiagnostik in der internen 

Aufnahmeambulanz

Seminarinhalt: Klinikspezifi sche Aufnahmesituationen und die 

Darstellung nach den Qualitätskriterien zur Versorgung 

von Patienten in der Aufnahmeambulanz

Referent: Herr Dr. Jörg Völkel, Oberarzt Innere Medizin, 

Mariannen-Hospital Werl

Zielgruppe: medizinisches Fachpersonal der Aufnahmeambulanz, 

Pfl egepersonal

Teilnehmerzahl: 5 – 20 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

28.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr AIA-96-12-MHW
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HANDHABUNG VON THORAXDRAINAGE UND 
ZENTRALEN-VENEN-KATHETER

Seminarziel: Die Teilnehmer sollen den Umgang mit Thoraxdrainagen 

und Zentralen-Venen-Kathetern verstehen und im 

täglichen Gebrauch richtig anwenden können. 

Seminarinhalt: Schwerpunkte des Seminars sind:

• Aufbau eines Drainage- und ZVK-Systems

• Inbetriebnahme

• Worauf ist besonders zu achten?

• Praktische Übungen

Referenten: Herr Dr. Jörg Völkel, Oberarzt Innere Medizin, 

Mariannen-Hospital Werl

Herr Bernd Rickert, pfl egerischer Leiter der Intensivstation 

am Mariannen-Hospital Werl

Zielgruppe: Pfl egepersonal

Teilnehmerzahl: 5 – 20 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

01.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr TDZVK-97-12-MHW
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DIE SICHERE BLUTTRANSFUSION 
VORBEREITUNG, ASSISTENZ UND ÜBERWACHUNG

Seminarziel: Vermittlung von Kenntnissen zu Blutkomponenten und 

deren Vorbereitung zur Transfusion

Seminarinhalt: • Rechtsaspekte und Aufklärung

• Indikation und Anforderung von Blutkomponenten 

• Präparatevorbereitung, Transfusionseinleitung, 

Durchführung und Überwachung

• ABO Bedside-Test

• Einsatz von Filtersystemen

• Technik der Bluttransfusion

• Transfusionsreaktionen

• Dokumentation

Referent: Herr Dr. Jörg Völkel, Oberarzt Innere Medizin, 

Mariannen-Hospital Werl

Zielgruppe: Assistenzärzte und interessiertes Personal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen Lippe ist beantragt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

28.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr BT-98-12-MHW
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VIGGO-WORKSHOP

Seminarziel: Die Teilnehmer bekommen die sichere Handhabung im 

Umgang mit dem Viggo-Kanülen-System vermittelt.

Seminarinhalt: • Zugänge 

• Viggo-System 

• hygienische Vorgehensweise bei der Applikation 

• sichere Applikation 

• Versorgung und Pfl ege

Referent: Herr Dr. Jörg Völkel, Oberarzt Innere Medizin, 

Mariannen-Hospital Werl

Zielgruppe: Pfl egepersonal

Teilnehmerzahl: 5 – 20 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

11.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr VW-99-12-MHW
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DIE VIER „W“ DER WUNDVERSORGUNG

Seminarziel: Die Kursteilnehmer sollen sicherer im Umgang mit 

Wunden und deren Versorgung werden.

Seminarinhalt: • Wundphysiologie und Phasen der Wundheilung

• Wundanamnese

• Wundbehandlung ( Was, Wann, Wie, Warum?)

• Dokumentation

• Tipps und Tricks aus dem Alltag von Wundversorgern

Referenten: Frau Ute Grams, examinierte Gesundheits- und 

Krankenpfl egerin und zertifi zierte Wundmanagerin,  

Herr Tim Gernert, examinierter Gesundheits- und 

Krankenpfl eger, Wundexperte ICW

Zielgruppe: Pfl egende und alle Wundinteressierten

Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

22.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr 4WV-105-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

29.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr 4WV-106-12-MHW
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VAKUUMTHERAPIE BEI AKUTEN UND CHRONISCHEN 
WUNDEN

Seminarziel: Die Teilnehmer sollen mehr Sicherheit bei der 

Verbandstechnik und im Umgang mit den 

Vakuumpumpen erlangen.

Seminarinhalt: • Grundlagen und Bedienung der V.A.C-Therapiesysteme 

• Theoretische Grundlagen 

• Praktische Beispiele 

• Anwendertipps 

• Indikationen/Kontraindikationen

Referent: Herr Büscher, Fa. KCI Deutschland

Zielgruppe: Pfl egende und weitere Interessierte

Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
mittlerer Konferenzraum

24.10.2012 12:00 – 12:45 Uhr VAC-110-12

Katharinen-Hospital Unna
mittlerer Konferenzraum

24.10.2012 14:00 – 14:45 Uhr VAC-111-12

Mariannen-Hospital Werl
Alte Personalcafeteria

12.04.2012 12:00 – 12:45 Uhr VAC-112-12-MHW

Mariannen-Hospital Werl
Alte Personalcafeteria

12.04.2012 14:00 – 14:45 Uhr VAC-113-12-MHW

Mariannen-Hospital Werl
Alte Personalcafeteria

30.10.2012 12:00 – 12:45 Uhr VAC-114-12-MHW

Mariannen-Hospital Werl
Alte Personalcafeteria

30.10.2012 14:00 – 14:45 Uhr VAC-115-12-MHW
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MODERNE WUNDVERSORGUNG

Seminarziel: Den Teilnehmern sollen aktuelle Entwicklungen in der 

Wundversorgung sowie Tipps und Tricks aus der Praxis 

aufgezeigt und erläutert werden.

Seminarinhalt: • Grundlagen über die Funktionen der Haut

• Wundarten, Wunddiagnostik, Wunddokumentation

• Wundheilungsphasen

• Funktionsweisen und Einsatzgebiete der Produkte aus 

der Modernen Wundversorgung

Referentin: Frau Anke Ketzberg, Fachreferentin der 

Fa. Lohmann & Rauscher

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

25.09.2012 14:00 – 16:00 Uhr MWV-107-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

08.11.2012 14:00 – 16:00 Uhr MWV-108-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
Erdgeschoss Raum 0.75

23.10.2012 13:30 – 15:30 Uhr MWV-109-12-MKS
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GYNÄKOLOGISCH-ONKOLOGISCHE ERKRANKUNGEN

Seminarziel: Der Seminarteilnehmer erhält eine allgemeine Einführung 

in die gynäkologisch-onkologischen Krebserkrankungen

Seminarinhalt: • Das Mamma-Karzinom

• Das Ovarial-Karzinom

• Das Zervix-Karzinom

Es werden Standardverfahren zur krankheitsbezogenen 

Diagnostik und Therapie dargestellt. Hierbei wird auf 

die besondere Funktion von zertifi zierten Organzentren 

(Brustzentrum Unna-Lünen) eingegangen. 

Referent: Herr Dr. med. Christoph Hoestermann, Facharzt für 

Gynäkologie, Oberarzt in der Gynäkologie/Geburtshilfe 

am Katharinen-Hospital Unna

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

22.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr GO-103-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

22.11.2012 14:00 – 15:30 Uhr GO-104-12
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THORAXDRAINAGEN BEGREIFEN

Seminarziel: Die Kursteilnehmer sollen den Umgang mit 

Thoraxdrainagen verstehen und im täglichen Gebrauch 

richtig anwenden können.

Seminarinhalt: Schwerpunkte des Seminars sind:

• Aufbau eines Drainagen-Systems

• Inbetriebnahme

• Worauf ist besonders zu achten?

• Praktische Übungen

Referent: Herr Dr. med. Dietrich Stockhausen, Facharzt für Chirurgie 

und Thoraxchirurgie, Europäischer Facharzt für Chirurgie 

(EBSQ), Chefarzt am Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

25.04.2012 14:00 – 15:30 Uhr TD-100-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

26.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr TD-101-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
Raum 0.75 EG

24.10.2012 13:30 – 15:30 Uhr TD-102-12-MKS
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EKG – GRUNDLAGEN

Seminarziel: Den Mitarbeitern werden die Grundlagen in der Arbeit zur 

EKG-Messung erläutert.

Seminarinhalt: • Anatomie des Herzens

• Geschichte des EKG´s

• EKG-Deutung

• Elektrophysiologische Grundlagen

• Ableitungssysteme

• P-Welle, QRS-Komplexe, ST-Strecke, U-Welle

• EKG-Veränderungen beim Herzinfarkt

• EKG – die häufi gsten Herzrhythmusstörungen

• EKG-Beispiele

• Diskussion

Referentin: Frau Eva Krajda, Krankenschwester und EKG-Leitung, 

Katharinen-Hospital Unna

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: 5 – 30 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

08.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr EKG-137-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

31.10.2012 14:00 – 15:30 Uhr EKG-138-12



P
FL

E
G

E
D

IE
N

ST
K

ap
it

el
-4

74

LUNGENFUNKTION – INTENSIV - SCHULUNG

Seminarziel: Den Mitarbeitern werden Kenntnisse zur Optimierung bei 

der  Arbeit zur Lungenfunktionsdiagnostik vermittelt.

Seminarinhalt: 1.  Grundlagen der Lufu (Kalibrierung, Reinigung, Hygiene, 

Wartung)

2.  Methodik:  Spirometrie/Fluss-Volumen, 

Bodyplethysmographie,

optional: Transferfaktor der Lunge (Diffusionskapazität), 

Inhalative Bronchiale Provokation (Metacholin), 

Atemantrieb P0,1

3. Praktischer Teil mit Fehlerssuche

4.  Interpretation der Messergebnisse und 

Plausibilitätsprüfung

Referent: Herr Josef Schneider, LIS, Köln

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: 5 – 15 Personen

Seminarkosten: € 50,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

22.02.2012 13:00 – 17:00 Uhr LIS-139-12
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STOMATHERAPIE – 
PFLEGERISCHE ASPEKTE DER BETREUUNG UND BEGLEITUNG VON PATIENTEN 
MIT EINER STOMAANLAGE

Seminarziel: • Auffrischung und Vertiefung der Kenntnisse 

über die verschiedenen Stomaarten, deren 

Eigenschaften, mögliche Komplikationen und 

Versorgungsmöglichkeiten 

• Sicherheit bei der Durchführung der Stomaversorgung 

(höhere Sicherheit der Versorgung für den Patienten, 

bessere Versorgungsqualität, weniger Komplikationen, 

kürzere Verweildauer)

Seminarinhalt: • Stomaarten / Anatomie 

• Versorgungsmöglichkeiten (Funktionsweise und 

Eigenschaften, Unterschiede, Vor- und Nachteile, 

Hilfsmittel) 

• mögliche Komplikationen 

• Praxistipps für sicheres, zügiges Arbeiten zum Thema 

Stoma

Referent: Herr Adalbert Simon, examinierter Krankenpfl eger und 

Stomatherapeut

Zielgruppe: Pfl egende und weitere Interessierte

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

21.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr ST-146-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
EG, Raum 0.75

28.02.2012 13:30 – 15:00 Uhr ST-147-112-MKS
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MEDIKAMENTENGABE ÜBER PORTSYSTEME

Seminarziel: Der Teilnehmer lernt die verschiedenen Portsysteme und 

Zugangsmöglichkeiten sowie die Indikationen zur Anlage 

ebenso kennen wie die Applikation von Medikamenten.

Seminarinhalt: Der Anteil der Patienten mit zentral-venösem Zugang 

steigt stetig und ist Bestandteil der täglichen Arbeit. Im 

Seminar werden folgende Themen behandelt:

• Indikation

• Vor- und Nachteile

• Risiken

• Anlage eines Ports

• Anstechen eines Ports

• Krankenbeobachtung

• Kontrolle und Wechseln des Verbandes

• Komplikationen

Referent: Herr Mathias Nietzke, Apotheker,

St. Johannes-Hospital Dortmund

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

09.02.2012 14:00 – 15:00 Uhr MP-129-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

06.12.2012 14:00 – 15:00 Uhr MP-130-12

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

01.03.2012 13:30 – 14:30 Uhr MP-131-12-MKS
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DER ONKOLOGISCHE PATIENT

Seminarziel: Allen Mitarbeiter/innen, die Umgang mit Tumorpatienten 

haben, soll ein Bild über deren Behandlung gegeben 

werden.

Seminarinhalt: • Therapeutische Ansatzpunkte

• Nebenwirkungen der Therapie

• Supportive Maßnahmen

Referent: Herr Mathias Nietzke, Apotheker,

St. Johannes-Hospital Dortmund

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

02.02.2012 14:00 – 16:30 Uhr OP-134-12

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

06.09.2012 14:00 – 16:30 Uhr OP-135-12

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

22.03.2012 13:30 – 16:00 Uhr OP-136-12-MKS
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ARZNEIMITTELGABE ÜBER DIE SONDE

Seminarziel: Besserer Umgang bei der Applikation von Arzneimittel 

über eine Ernährungssonde

Seminarinhalt: Bei der Applikation von Arzneistoffen über die Sonde 

müssen viele Fragen geklärt werden: Ist das Mittel stabil 

gegenüber Licht, Magensäure und Magensaftenzymen 

oder wird es am Ende der Sonde ausreichend resorbiert? 

Ebenso sind Wechselwirkungen zwischen Sondennahrung 

und Arzneistoff zu beachten. 

Es werden in diesem Seminar behandelt:

• Allgemeine Grundregeln

• Arzneiformen

• Applikation

• Wechselwirkungen

Referenten: Frau Britta Dillerup, Apothekerin,

St. Johannes-Hospital, Dortmund

Herr Andreas Pusch, Apotheker,

St. Johannes-Hospital, Dortmund

Herr Tobias Goeke,  Apotheker ,

St. Johannes-Hospital, Dortmund

Zielgruppe:  Pfl egedienst und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

28.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr AS-125-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

07.11.2012 14:00 – 15:30 Uhr AS-126-12-

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

09.07.2012 14:00 – 15:30 Uhr AS-127-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

09.04.2012 13:30 – 15:00 Uhr AS-128-12-MKS
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PFLEGE BEI TRACHEOTOMIE UND HEIMBEATMUNG

Seminarziel: Den Kursteilnehmer/innen soll es ermöglicht werden, 

durch theoretische Unterweisung und praktische 

Übungen das neu erworbene Wissen in Bezug auf die 

Versorgung von Patienten mit einem Tracheostoma 

eigenständig anzuwenden.

Seminarinhalt: • Invasive Beatmung im Heim

• Nichtinvasive Beatmung im Heim

• Beatmung über Maske

• Beatmung über Trachealkanüle im Tracheostoma

• Tracheostoma

• Versorgung eines Tracheostoma in Klinik und Heim

• Notfallsituationen und Bewältigung

• Praktische Übungen zum Verband- und Kanülenwechsel

Referent: Herr Andreas Selbstaedt – Fachkrankenpfl eger für 

Anästhesie und Intensivpfl ege

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 5 – 20 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

19.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr PTH-140-12

Katharinen-Hospital Unna 
Personalwohnheim KG

10.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr PTH-141-12

Mariannen-Hospital Werl 
Alte Personalcafeteria

22.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr PTH-142-12-MHW

Mariannen-Hospital Werl 
Alte Personalcafeteria

25.10.2012 14:00 – 15:30 Uhr PTH-143-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest 
Erdgeschoss Raum 0.75

24.05.2012 13:30 – 15:00 Uhr PTH-144-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest 
Erdgeschoss Raum 0.75

06.09.2012 13:30 – 15:00 Uhr PTH-145-12-MKS
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BASALE STIMULATION

Seminarziel: In diesem Seminar soll durch praktische Übungen gezeigt 

werden, wie das Konzept der „Basalen Stimulation“ im 

täglichen Pfl egealltag sinnvoll integriert werden kann, um 

den Genesungsprozess unserer Patienten bestmöglich zu 

fördern.

Seminarinhalt: Nach der Entwicklung des Konzeptes zur 

Erweiterung der psychosozialen Kompetenzen für 

schwerstmehrfachbehinderte Kinder und Jugendliche 

wurde es seit Mitte der 1980er Jahre auch in die 

Krankenpfl ege übertragen.

Basale Stimulation in der Pfl ege versucht nun, auch 

schwerstkranken Menschen bekannte, elementare 

Wahrnehmungserfahrungen zu ermöglichen, um sie 

in ihrem Erleben zu begleiten und ihre Fähigkeiten zu 

fördern.

Bitte bringen Sie mit: Decke, Augenbinde, Schreibmaterial, 

W/O-Emulsion, 2 Waschhandschuhe, 2 Handtücher, 

bequeme Kleidung!

Referent: Herr Bernd Beimdiecke, Praxisbegleiter für Basale 

Stimulation in der Pfl ege

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: Max. 16 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

06.06.2012 09:00 – 16:00 Uhr BAST-148-12
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RHYTHMISCHE EINREIBUNGEN I NACH WEGMANN/HAUSCHKA

Seminarziel: In diesem Einführungskurs erfahren die Pfl egenden 

etwas über Rhythmus und Wärme und über 

Berührungsqualitäten. Wir wollen die Rhythmischen 

Einreibungen anhand der Fußeinreibung kennenlernen 

und diesen Tag auch für die Selbstfürsorge nutzen.

Seminarinhalt: Die Rhythmischen Einreibungen nach Wegman/Hauschka 

sind eine pfl egerische Behandlungsmöglichkeit und 

zählen zu den äußeren Anwendungen. Sie vermitteln dem 

Patienten ein wohltuendes Bild des eigenen Körpers und 

bieten Unterstützung und Bewältigungsmöglichkeiten in 

der Krankheits- und Schmerzsituation

Wir Pfl egende sind Begleiter des Patienten auf körperlicher 

und seelischer Ebene und Berührungen sind ein Zeichen 

unser Professionalität. Pfl egen bedeutet berühren.

Referentin: Barbara Engler-Lueg, Gesundheits- und Krankenpfl egerin

Expertin für Rhythmische Einreibungen nach Wegman/

Hauschka

Zielgruppe: Alle Pfl egenden

Teilnehmerzahl: Max. 12 Teilnehmer/innen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor dem Veranstaltungstermin

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

23.05.2012 09:00 – 16:00 Uhr RE-149-12

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

14.11.2012 09:00 – 16:00 Uhr RE-150-12
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RHYTHMISCHE EINREIBUNGEN II NACH WEGMANN/HAUSCHKA
AUFBAUKURS

Seminarziel: Vertiefung der Kenntnisse über die Rhythmischen 

Einreibungen und das Erlernen

weiterer Teileinreibungen.

Seminarinhalt: Unterschenkel-, Knie-, Oberschenkel-Einreibung, 1-Hand 

Rückeneinreibung, Atemabstriche

Wir werden die Beineinreibung erlernen und den Ablauf 

mit der bereits erlernten Fußeinreibung vervollständigen. 

Dazu gehören auch Lagerung, Vor-und Nachbereitung.

Am 2. Tag erlernen wir die 1-Hand Rückeneinreibung 

und die Atemabstriche. Weitere Inhalte sind die 

Anwendungsmöglichkeiten, die Auswahl der Substanzen,

die Schulung der Hände und Grundlagen des 

anthroposophischen Menschenbildes.

Referentin: Frau Barbara Engler-Lueg, Gesundheits- und 

Krankenpfl egerin, 

Expertin für Rhythmische Einreibungen nach Wegmann/

Hauschka

Zielgruppe: Für diejenigen, die bereits den Einführungstag besucht 

haben.

Mitzubringen sind 1 großes und 1 kleines Handtuch, eine 

Wärmefl asche, falls vorhanden.

Teilnehmerzahl: max. 12 Teilnehmer/innen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Personalwohnheim KG

27.11.2012 und
    28.11.2012

Jeweils 
09:00 – 16:00 Uhr

REA-151-12
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DER DEMENZKRANKE PATIENT IM KRANKENHAUS  
ABC FÜR DEN UMGANG MIT DEMENZERKRANKTEN PATIENTEN

Seminarziel: Die Fortbildung vermittelt Pfl egepersonal ein fundiertes 

Wissen über demenzielle Erkrankungen. Schwerpunkt 

ist hierbei die Auseinandersetzung mit der Demenz vom 

Alzheimer (DAT). Kenntnisse über wichtige Grundsätze 

im Umgang mit demenziell Erkrankten und deren 

spezifi schen Verhaltensweisen werden kennen gelernt 

und hilfreiche Formen der Kommunikation erarbeitet.

Seminarinhalt: • Grundlagen „Diagnose Demenz- und Werkzeugverlust“ 

• Grundprinzipien im Umgang mit demenziell erkrankten 

Personen 

• Veränderungen der sprachlichen Kompetenzen bei 

Demenzerkrankten 

• die einfühlsame Kommunikation bei Patienten mit 

Demenz

Referentin: Frau Eva Maria Anslinger, Dipl.-Pädagogin univ., 

examinierte Krankenschwester, Fachtherapeutin für 

kongnitives Training, MAT-Trainerin und Lern- und 

Gedächtnistrainerin (GfG)

Zielgruppe: Pfl egende und Interessierte

Teilnehmerzahl: max. 14 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: 14 Tage vor Seminarbeginn

6 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
Konferenzraum EG 0.75

23.02.2012 09:00 – 12:30 Uhr DemKH-152-12-MKS



P
FL

E
G

E
D

IE
N

ST
K

ap
it

el
-4

84

SCHMERZ UND DEMENZ – ANALGETIKA ODER PSYCHOPHARMAKA?
VON PROBLEMSTELLUNGEN DER SCHMERZERKENNUNG IN DER STATIONÄREN AKUTVERSORGUNG

Seminarziel: Mit zunehmender Demenzerkrankung wird die 

Bedeutung der selbständigen Schmerzerkennung durch 

das Pfl egepersonal immer wichtiger.  Wie erkenne 

ich Schmerzen bei demenzerkrankten Patienten, 

die aufgrund sprachlicher Verluste ihren Schmerz 

nicht mehr formulieren können? Welche Indikatoren 

weisen auf Schmerz hin, welche Verhaltensweisen des 

Demenzerkrankten lassen ein Schmerzerleben vermuten?

Seminarinhalt: Das Seminar erläutert neueste Erkenntnisse über 

Veränderungen in der  Schmerzwahrnehmung und –

Erarbeitung von Menschen mit Demenz. Die heute in 

der stationären Versorgung unterstützend eingesetzten 

Schmerzassessments werden vorgestellt. 

Referentin: Frau Dipl.-Pädagogin Eva-Maria Anslinger, Dipl.-Pädagogin  

Univ., examinierte Krankenschwester, Fachtherapeutin 

für kognitives Training, MAT-Trainerin und Lern- und 

Gedächtnistrainerin (GfG)

Zielgruppe: Pfl egende und alle interessierten MitarbeiterInnen

Teilnehmerzahl: max. 20 Teilnehmer

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

4 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

06.06.2012 09:00 – 12:30 Uhr SuD-153-12
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PSYCHOPHARMAKA BEI DEMENZERKRANKTEN PATIENTEN

Seminarziel: Auch wenn Patienten in der Regel nicht wegen Demenz 

im Krankenhaus behandelt werden, so bestimmt die 

(aufgetretene) demenzielle Erkrankung in hohem 

Maße den Unterstützungs- und Versorgungsbedarf des 

Erkrankten und wirkt sich auf den Genesungsprozess des 

Betroffenen gravierend aus. 

Seminarinhalt: Schmerzassessment, insbesondere Schwierigkeiten bei der 

Schmerzerkennung von demenziell erkrankten Menschen 

mit eingeschränkten Kommunikationsfähigkeiten 

werden erarbeitet. Wichtige Grundlagen im Umgang mit 

Psychopharmaka, Wirkungsweisen und unerwünschte 

Nebenwirkungen bzw. gesundheitliche Risiken 

sind wichtige Lerninhalte des Schulungskonzeptes. 

– Schmerzwahrnehmung bei Demenzerkrankten – 

Individuelle Verhaltensweisen bei Schmerz – Instrumente 

zur Schmerzerfassung – Grundlagen der Wirkungsweisen 

von Psychopharmaka bei Demenz – Nebenwirkungen/

pfl egerische Aspekte bei der Einnahme – 

Gefahren bei Neuroleptika

Referentin: Frau Eva Maria Anslinger, Dipl.-Pädagogin univ., 

examinierte Krankenschwester, Fachtherapeutin für 

kongnitives Training, MAT-Trainerin und Lern- und 

Gedächtnistrainerin (GfG)

Zielgruppe: Pfl egende

Teilnehmerzahl: max. 30 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: 14 Tage vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

12.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr PsychDem-154-12

Marienkrankenhaus Soest
Konferenzraum EG 0.75

15.03.2012 13:30 – 15:00 Uhr PsychDem-155-12
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SEXUELLE ÜBERGRIFFE IM PFLEGEALLTAG

Seminarziel: Verbale und körperliche Belästigung im Pfl egealltag zu 

differenzieren, sie zu unterbinden und Verhaltensweisen 

erlernen, die einen respektvollen und wertschätzenden 

Umgang im Pfl egealltag zulassen.

Seminarinhalt: • Altersexualität und Pfl ege 

• Sexualität als Belastung der pfl egerischen Beziehung 

• Wie gehe ich als Pfl egekraft damit um? 

• Umgang mit Respekt und Wertschätzung

• Verbale und körperliche Belästigung

• Das Recht auf eigene Grenzziehung

• Rollenspiele hierzu und Auswertung

Referentin: Frau Gabriela Koslowski, Coach, Lehrerin für Pfl ege

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: Max. 14 Teilnehmer

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: Vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

30.10.2012 09:00 – 15:00 Uhr SÜP-1556-12-MKS
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PRAXISANLEITERTREFFEN 2012

Seminarziel: Verzahnung von Theorie und Praxis

Seminarinhalt: 1. Termin: -  Organisation des praktischen Staatsexamens – 

allgemeine Fragen 

2. Termin: -  Refl exion des praktischen Staatsexamens – 

allgemeine Fragen

Referent: n.n.

Zielgruppe: Praxisanleiter/Innen

Teilnehmerzahl: 50 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

08.05.2012 14:00 – 16:00 Uhr PA-157-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

28.11.2012 14:00 – 16:00 Uhr PA-158-12
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HYGIENESCHULUNG 
FÜR MITARBEITER DES MARIENGARTEN UNNA

Seminarziel: Das Seminar macht Sie mit den Hygienestandards und 

Hygienemaßnahmen des Katharinen-Hospitals bzw. des 

Mariengartens vertraut.

Seminarinhalt: • Hygieneunterlagen des Katharinen-Hospitals Unna 

bzw. des Mariengartens

• Händehygiene

• MRSA

• Persönliche Hygiene

Referentin: Frau Yvonne Barkschat, Hygienefachkraft am Katharinen-

Hospital Unna

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen, 

ausgenommen Verwaltungsbereich

Teilnehmerzahl: Bereichsbezogene Teilnehmerzahl

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

08.11.2012 09:00 – 10:30 Uhr HyQM-159-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

15.11.2012 09:00 – 10:30 Uhr HyQM-160-12
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KULTURSENSIBLE ARBEIT IM GESUNDHEITSWESEN

Seminarziel: • Sensibilisierung im Umgang mit Patienten mit 

Migrationshintergrund

• Vermittlung von kulturspezifi schem Hintergrundwissen

• Transferstrategien für den Berufsalltag

Seminarinhalt: • Etnische Unterschiede in Deutschland

• Migration und Auswirkungen auf die Gesundheit

• Spezielle Erkrankungen von Migranten

• Migranten im deutschen Gesundheitssystem

• Religionen und Kulturen der größten Migrantengruppen

• Medizinische Vorgaben und Tabus in den Religionen 

und Kulturen

• Geburt, Krankheit, Tod

• Umgang mit dem Körper (Hygiene, Ernährung)

• Sozialstrukturen: Familienstrukturen, Rollenverhalten, 

Umgang mit Scham

• Traditionelle Krankheitskonzepte und Heilsysteme

• Diagnose kulturspezifi scher Krankheitsbilder, 

Organchiffren

• Kulturspezifi sche Anamnese

• Krankenrolle und Erwartungen

• Betreuungs- und Versorgungssysteme in anderen 

Kulturen

• Kommunikation

Referentinnen: MitarbeiterInnen des Internationalen Bildungs- und 

Begegnungswerk, Dortmund

Zielgruppe: Ärzte, Pfl egende und alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 50,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Die Zertifi zierung für Ärzte ist bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe beantragt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

14./15.02.2012 09:00 – 16:00 Uhr Kult-161-12
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GIPS- UND CASTVERBÄNDE

Seminarziel: Grundlagen der Immobilisation mit Gips- und 

Castverbänden

Seminarinhalt: Demonstration und praktische Durchführung von 

verschiedenen Techniken im Bereich der Hand/Oberarm, 

sowie Fuß/Unterschenkel mit verschiedenen Materialien.

Referentin: Frau Anke Ketzberg, Fachberaterin der 

Fa. Lohmann & Rauscher, Tel.: 0175 2217485

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst und Mitarbeiter der Chirurgischen und 

Orthopädischen Ambulanzen

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Ambulanzräume

Nach Absprache 
mit Frau Ketzberg

Nach Absprache
ca. 2-3 h

GC-166-12

Mariannen-Hospital Werl
Ambulanzräume

Nach Absprache 
mit Frau Ketzberg

Nach Absprache
ca. 2-3 h

GC-167-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
Ambulanzräume

Nach Absprache 
mit Frau Ketzberg

Nach Absprache
ca. 2-3 h

GC-168-12-MKS



B
E

R
U

FS
G

R
U

P
P

E
N

Ü
B

E
R

G
R

E
IF

E
N

D
K

ap
it

el
-5

91

DIABETESBEHANDLUNG I 
HANDHABUNG DER INSULININJEKTION

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer erhalten in dieser modulartig 

aufgebauten Seminarreihe eine umfassende Information 

zur Diabetesbehandlung im Katharinen-Hospital Unna. 

In diesem ersten Seminar wird die Insulininjektion zur 

sicheren Applikation erläutert.

Seminarinhalt: • Anforderung einer Diabetesberatung 

• Anforderung einer Ernährungsberatung bei Diabetes 

• Beratungsgrundlage Laborroutine

• Unterschiede von Pennadeln 

• Nadelwechsel 

• Funktionsprüfung

Referenten: Frau Mariannen Dudenhausen, Krankenschwester, 

Diabetesberaterin, Podologin

Herr Mike Dirkling, Diabetesberater

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egende und alle interessierten 

Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

19.04.2012 14:00 – 15:00 Uhr DB1-163-12
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DIABETESBEHANDLUNG II 
HANDHABUNG DER BLUTZUCKERSELBSTKONTROLLE

Seminarziel: Nach der umfassenden Information zur 

Diabetesbehandlung im Katharinen-Hospital Unna 

bekommen die Teilnehmer dieses Seminars eine 

ausführliche Information zur Durchführung der 

Blutzuckerselbstkontrolle der Patienten.

Seminarinhalt: Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation der 

Blutzuckerselbstkontrolle

Referenten: Frau Mariannen Dudenhausen, Krankenschwester, 

Diabetesberaterin, Podologin 

Herr Mike Dirkling, Diabetesberater

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egende und alle interessierten 

Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

28.06.2012 14:00 – 15:00 Uhr DB2-164-12
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DIABETESBEHANDLUNG III 
MÖGLICHKEITEN DER DIABETESTHERAPIE

Seminarziel: Nach dem Kennenlernen der Diabetesbehandlung 

im Katharinen-Hospital Unna, der Handhabung der 

Insulininjektion und der Blutzuckerselbstkontrolle werden 

in diesem dritten Seminar nun die Möglichkeiten zur 

weiteren Diabetestherapie erläutert.

Seminarinhalt: • Grundlagen der Therapie mit Oralen Anti-Diabetika 

• Grundlagen der Therapie mit Insulin

Referenten: Frau Mariannen Dudenhausen, Krankenschwester, 

Diabetesberaterin, Podologin 

Herr Mike Dirkling, Diabetesberater

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egende und alle interessierten 

Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

11.10.2012 14:00 – 15:00 Uhr DB3-165-12
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PORTSYSTEME
INDIKATIONEN, RICHTIGER UMGANG UND MANAGEMENT MIT KOMPLIKATIONEN

Seminarziel: Ärzte und Pfl egende, die Patienten mit einem 

Port versorgen, stehen vor schwierigen Aufgaben. 

Problembereiche wie das Anstechen des Ports oder die 

Entfernung der Portnadel sind meist wenig oder gar 

nicht bekannt. In diesem Kurs lernt der Teilnehmer die 

notwendigen Arbeitsabläufe in der Portversorgung.

Seminarinhalt: • Portsysteme 

• Indikationen 

• Bestandteile des Portsystems 

• Arbeitsablauf: Anstechen des Ports 

• Arbeitsablauf: Entfernung der Portnadel 

• Verband der Punktionsstelle 

• Hygienisches Arbeiten 

• Komplikationen

Referentin: Frau Christiane Niehues, Fachärztin für Chirurgie am 

Mariannen-Hospital, Werl

Zielgruppe: Ärzte, Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

13.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr PS-132-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

08.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr PS-133-12-MHW
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MULTIRESISTENTER  STAPHYLOCOCCUS AUREUS (MRSA) 

Seminarziel: Die Teilnehmer sollen auf den aktuellsten Stand im 

Umgang mit diesem Krankenhauserreger gebracht 

werden.

Seminarinhalt: Erklart werden Grundlagen und neues Hintergrundwissen 

zum Thema MRSA wie aktuelle Screening- und 

Isolierungsverfahren. In einem weiteren Schritt werden 

die gültigen Checklisten und Verfahrensanweisungen 

vorgestellt.

Referentin: Frau Yvonne Barkschat, Hygienefachkraft am Katharinen-

Hospital Unna 

Zielgruppe: alle Mitarbeiter/Innen

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

14.03.2012 14:00 – 15:30 Uhr MRSA-169-12
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MULTIRESISTENTE ERREGER (MRE)
EINE ZUNAHME DES ERREGERSPEKTRUMS – EIN ERNSTZUNEHMENDES PROBLEM!!

Seminarziel: Teilnehmer sollen praxisrelevante Informationen zu den 

einzelnen Multiresistenzen erhalten

Seminarinhalt: Die Zunahme der Multiresistenzen ist in der Klinik ein 

immer grösser werdendes Problem. Diese Schulung soll 

eine Orientierung über alte und neuere multiresistente 

Erreger, sowohl bakterieller, als auch viraler Genese, 

geben. Hygienerelevante Ausführungen zu MRSA, VRE, 

KNS, ESBL-Bildnern, CDAD, u.a.

Referent: Herr Dieter Morawitz, Hygienefachkraft am 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/Innen

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EG, Raum 075

08.05.2012 11:00 – 12:30 Uhr MRE-170-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest 
EG, Raum 075

08.05.2012 13:30 – 14:30 Uhr MRE-171-12-MKS
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NOROVIREN

Seminarziel: In diesem Seminar sollen die wichtigsten Maßnahmen 

bei Ausbruch der Erkrankung und im Falle eines 

gehäuften Auftretens der Krankheit der Umgang mit der 

Meldepfl icht zur Behörde aufgezeigt werden.

Seminarinhalt: • Erreger

• Symptome

• Therapie

• Maßnahmen

• Meldepfl icht nach Infektionsschutzgesetz

Referenten: Frau Yvonne Barkschat, Hygienefachkraft am 

Katharinen-Hospital Unna, 

Herr Dieter Morawitz, Hygienefachkraft am 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egedienst und medizinisches 

Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

26.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr NV-175-12

Marienkrankenhaus Soest 
EG, Raum 075

26.09.2012 11:30 – 12:30 Uhr NV-176-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest 
EG, Raum 075

26.09.2012 13:30 – 14:30 Uhr NV-177-12-MKS
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CLOSTRIDIUM DIFFICILE (CDAD)

Seminarziel: Clostridium diffi cile ist ein sporenbildendes grampositives 

Stäbchen mit hoher Umweltresistenz und der 

bedeutendste Erreger nosokomialer Diarrhoen. In diesem 

Seminar werden umfassende Informationen zu diesem 

wichtigen Thema gegeben.

Seminarinhalt: • Erreger 

• Symptome 

• Therapie 

• Maßnahmen 

• Meldepfl icht nach Infektionsschutzgesetz (IfSG)

Referenten: Frau Yvonne Barkschat, Hygienefachkraft am 

Katharinen-Hospital Unna

Herr Dieter Morawitz, Hygienefachkraft am 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

18.10.2012 14:00 – 15:30 Uhr CAD-172-12

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 0.75

28.03.2012 11:30 – 12:30 Uhr CAD-173-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 0.75

28.03.2012 13:30 – 14:30 Uhr CAD-174-12-MKS
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THERAPIE MIT PLASMA UND PLASMADERIVATEN

Seminarziel: Der Verbrauch an Humanplasma im Rahmen der 

Therapie von komplexen Hämostasestörungen geht in 

den vergangenen Jahren zurück. Dies ist auch auf die 

zunehmend enger gefassten Indikationsvorgaben durch 

die Querschnittsleitlinien zurückzuführen.

Seminarinhalt: Der Vortrag beschäftigt sich mit der Gewinnung und 

Herstellung von den verschiedenen Darreichungsformen 

therapeutischen Plasmas sowie der Herstellung 

und Anwendung von Plasmaderivaten, wie z.B. PPSB 

oder Antithrombin mit Blick auf die spezifi schen 

Einsatzgebiete. Es werden die Indikationen 

prokoalugatorischer Präparate ebenso betrachtet wie die 

Einsatzgebiete von Inhibitoren.

Referent: Herr Dr. med. Robert Deitenbeck, Ärztlicher Direktor am 

Zentrum für Transfusionsmedizin Hagen

Zielgruppe: In der Hämotherapie tätiges ärztliches und nichtärztliches 

Personal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

19.04.2012 14:00 – 15.00 Uhr Plas-162-12
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ORGANSPENDE

Seminarziel: Eine Organspende ist ein seltenes Ereignis im 

Krankenhaus, das bei allen Beteiligten spezielle Kenntnisse 

und Fähigkeiten erfordert. Deshalb bietet die Deutsche 

Stiftung für Organspende (DSO) speziell für das ärztliche 

und pfl egerische Personal auf den Intensivstationen 

detaillierte Informationen zu den relevanten 

Fragestellungen bei der Einleitung und Durchführung 

einer Organspende.

Seminarinhalt: Die DSO ist die bundesweite  Koordinierungsstelle für 

Organspende. Ihre Aufgabe ist die umfassende Förderung 

der Organspende und -transplantation in Deutschland. 

Die DSO hat sich zum Ziel gesetzt, allen Patientinnen 

und Patienten so schnell wie möglich die notwendige 

Transplantation zu ermöglichen. 

Es wird referiert über:

• Hirntoddiagnostik

• Transplantationsgesetz

• Intensivtherapie eines potentiellen Organspenders

Referent: Herr Daniel Schrader, Koordinator bei der deutschen 

Stiftung für Organspende

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst und Pfl egedienst

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Veranstaltungsbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

16.05.2012 14:00 – 16:00 Uhr OS-178-12

Marienkrankenhaus Soest
Raum 0.75 EG

23.05.2012 13:30 – 15:30 Uhr OS-179-12-MKS
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AKTIONSTAGE HÄNDEHYGIENE

Seminarziel: Den interessierten Mitarbeitern sollen der alltägliche 

Gebrauch von Handschuhen, sowie das Waschen der 

Hände unter der Maßgabe eines vorbeugenden Schutzes 

erläutert und somit erleichtert werden.

Seminarinhalt: Häufi ges Händewaschen und das Tragen von 

Handschuhen ist für die Haut eine Art von Schwerstarbeit. 

Wird sie krank, ist es auch mit dem Wohlbefi nden erst 

einmal vorbei. Wer sich in seinem Beruf auskennt, 

hält auch seine Haut fi t für den Alltag. Damit Ihnen 

der Beruf nicht „unter die Haut geht“, wird diese 

Informationsveranstaltung durchgeführt.

Referent: Frau Karin Esswein und Frau Yvonne Barkschat, 

Hygienefachkräfte im Katholischen Hospitalverbund 

Hellweg

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: 8 – 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Mariannen-Hospital Werl
Im Foyer des 

Eingangsbereiches
24.04.2012 09:00 – 15:00 Uhr AKH-181-12-MHW

Katharinen-Hospital Unna
Im Foyer des 

Eingangsbereiches
03.05.2012 09:00 – 15:00 Uhr AKH-180-12
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ARZNEIMITTELINFORMATIONEN 
INTERAKTIONEN - KOMPATIBILITÄTEN

Seminarziel:
Kennenlernen und Umgang mittels des Bestell- und 

Informationssystem ATAXX / AXON

Seminarinhalt: Recherchemöglichkeiten mit ATAXX ermöglichen ein 

schnelles Auffi nden von Arzneimitteln an fast jedem PC. 

Wie man diese fi ndet und darüber hinaus noch eine Ana-

lyse von Arzneimittelwirkungen erhält, wird anhand von 

praktischen Beispielen ausführlich erläutert.

Referenten: Frau Britta Dillerup, Apothekerin,
St. Johannes-Hospital, Dortmund
Herr Andreas Pusch, Apotheker,
St. Johannes-Hospital, Dortmund
Herr Tobias Goeke,  Apotheker,
St. Johannes-Hospital, Dortmund

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egedienst und medizinisches 
Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

29.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr AI-116-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

12.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr AI-117-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

10.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr AI-118-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

05.03.2012 13:30 – 15:00 Uhr AI-119-12-MKS

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

03.09.2012 13:30 – 15:00 Uhr AI-120-12-MKS
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RICHTIGER UMGANG MIT BETÄUBUNGSMITTELN

Seminarziel: Sicherer Umgang bei der Bestellung, im Umgang und in 

der Dokumentation von Betäubungsmitteln

Seminarinhalt: Betäubungsmittel sind im Krankenhaus unentbehrlich 

und werden auf jeder Station eingesetzt. Der Umgang 

unterliegt strengen gesetzlichen Vorschriften, die hier kurz 

angesprochen werden.

Bei der Anwendung auf den Stationen treten immer 

wieder Fragen zur Handhabung der Betäubungsmittel auf. 

Einige Themen, die besprochen werden, sind das korrekte 

Ausfüllen der Anforderungsscheine, die Aufbewahrung 

und die Dokumentation sowie die ordnungsgemäße 

Vernichtung.

Referenten: Frau Britta Dillerup, Apothekerin,

St. Johannes-Hospital, Dortmund

Herr Andreas Pusch, Apotheker,

St. Johannes-Hospital, Dortmund

Herr Tobias Goeke,  Apotheker,

 St. Johannes-Hospital, Dortmund

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst und Pfl egedienst

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

15.02.2012 14:00 – 15:30 Uhr BTM-121-12

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

26.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr BTM-122-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige  Personalcafeteria

07.05.2012 14:00 – 15:30 Uhr BTM-123-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
EG Raum 075

19.03.2012 13:30 – 15:00 Uhr BTM-12-MKS
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OBERARZT-SEMINARE 2012  I
RHETORIK-VIDEO-TRAINING

Seminarziel: Wenn Zwei dasselbe sagen, ist es noch längst nicht gleich 

in der Wirkung. Die Form des Gesagten / Stimme / Tonfall 

und die nonverbale Sprache entscheiden maßgeblich über 

die Wirksamkeit.

In diesem Seminar haben Oberärzte die Gelegenheit, 

ihre persönlichen Wirksamkeits-Potenziale besser zu 

nutzen und die Teilnehmer dieses Seminars lernen, ihre 

Resonanzfähigkeit zu optimieren.

Seminarinhalt: In Form von Video-Training, Gruppenübungen und 

Coachings werden die professionelle Gestaltung von 

• Statements

• Ansage

• Präsentation 

• Moderation

geübt.

Referentin: Frau Doris Rohde, Dipl,-Psychologin, 

Junkers-Institut Hamburg

Zielgruppe: Oberärzte im Katholischen Hospitalverbund Hellweg

Teilnehmerzahl: max 8 - 10 Personen

Seminarkosten: € 550,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Ringhotel Bad 
Westernkotten

Weringhauser Straße 9
59597 Erwitte

24.02.2012
und

25.02.2012

09:00 – 18:00 Uhr
bzw.

09:00 – 13:00 Uhr
OAS-182-12

Ringhotel Bad 
Westernkotten

Weringhauser Straße 9
59597 Erwitte

08.06.2012
und

09.06.2012

09:00 – 18:00 Uhr
bzw.

09:00 – 13:00 Uhr
OAS-183-12
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OBERARZT-SEMINARE 2012  II
DIE GRAMMATIK VON TEAMS

Seminarziel: In diesem Seminar sollen folgende Fragen beantwortet 

werden:

1.  Warum gibt es bei Neuerungen so viel Widerstand in 

Teams?

2.  Warum werden manche Veränderungen einfach 

„ausgesessen“?

Seminarinhalt: Teams haben ihre spezielle historisch gewachsene 

Grammatik, die nur sehr schwer zu verändern ist. „Das 

haben wir schon immer so gemacht“ oder „Das ist bei uns 

so“ ist das Lied des grammatischen Widerstandes.

In diesem Seminar befassen wir uns mit den Fragen

• Wie verändert man grammatische Strukturen?

• Wie formt man über zunächst technische und dann 

informelle Regeln eine neue Kultur?

• Welche besonderen Fähigkeiten benötigen 

Führungskräfte auf diesem Weg?

Referentin: Frau Doris Rohde, Dipl.-Psychologin, 

Junkers-Institut Hamburg

Zielgruppe: Oberärzte im Katholischen Hospitalverbund Hellweg

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 550,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Ringhotel Bad 
Westernkotten

Weringhauser Straße 9
59597 Erwitte

20.04.2012
und

21.04.2012

09:00 – 18:00 Uhr
bzw.

09:00 – 13:00 Uhr
OAS-184-12
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RETHORIK IM BERUFSALLTAG

Seminarziel: Die Verbindung von Theorie und Praxis in dem Seminar 

ermöglicht es, Redesituationen in und vor Gruppen zu 

üben.

Seminarinhalt: Überzeugendes und sicheres Auftreten in Gesprächs- 

und Redesituationen sind Voraussetzung für gute 

Zusammenarbeit und den persönlichen Erfolg. Das 

wichtigste Präsentationsmedium bleibt die Sprache. 

Ob Sie ein Gespräch mit Patienten, Angehörigen, 

Kollegen führen oder Mitarbeiter motivieren, Sie 

bringen sich immer persönlich ein. Sicher auftreten und 

angemessen zu reagieren ist nicht immer leicht, lässt 

sich aber trainieren. Bewusst und gekonnt genutzte 

Gesprächstechniken unterstützen die vielfältigen 

Ausdrucksmöglichkeiten. Das Seminar vermittelt die 

wesentlichen Faktoren für den kompetenten Umgang mit 

Kommunikationssituationen im berufl ichen Umfeld. Sie 

erarbeiten ein systematisches Vorgehen für schwierige 

Gesprächssituationen und erproben ein Verhalten, das 

solche Gespräche erleichtern kann. Themen sind u.a. 

Gespräche bewusst vorbereiten, eigenes Gleichgewicht 

festigen, Umgang mit den unterschiedlichen Sichtweisen,  

zwischen Absicht und Wirkung unterscheiden. Im 

Zentrum des Seminars stehen praktische Fallbeispiele, 

an denen das Verstehen und Beeinfl ussen von 

Kommunikationsprozessen trainiert wird.

Referentin: Frau Dipl.-Päd. Ulrike Ambrosy, Systematische 

Organisationsberaterin und Coach, 

Qualitätsmanagerin TÜV ZERT, Managementberatung

Zielgruppe: offen für alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: 6 – 12 Personen

Seminarkosten: € 160,00

Anmeldeschluss: drei Wochen vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Der Kurs liegt der Ärztekammer Westfalen-Lippe zur Zertifi zierung vor.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
Raum EG 0.75

04.09.2012 08:30 – 16:30 Uhr Reth-185-12-MKS
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KOMMUNIKATIVE KOMPETENZ 
GRUNDKURS

Seminarziel: Sie lernen in diesem Kurs, mit psychologischen Methoden 

und Strategien auf der Grundlage eines integrativen Denk- 

und Handlungsansatzes umzugehen.

Seminarinhalt: Die Entwicklungen im Gesundheitswesen, die im 

Klinikalltag zu wesentlichen Veränderungen geführt 

haben, stellen an die Mitarbeiter Qualitätsansprüche, die 

neben den fachlichen Kompetenzen vor allem soziale und 

personale Kompetenzen erfordern. Durch eine gezielte 

professionelle Kommunikation können Belastungen 

reduziert und das eigene Handeln überzeugend gestaltet 

werden.

• Entwickeln von integrativen Denk- und 

Handlungsansätzen

• Die Tranzaktionsanalyse – ein Modell menschlicher 

Persönlichkeit und Beziehungsorientiertheit als 

Grundlage einer effektiven Kommunikation erproben

• Bedürfnis- und Ressourcenorientiert arbeiten

• Emotionale Kompetenzen erschließen

• Fragetechniken entwickeln

• Schwierige Gesprächssituationen analysieren und neu 

erproben

• Eine gewaltfreie Kommunikation im Alltag erproben

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egedienst und medizinisches 

Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 20 Personen

Seminarkosten: € 240,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

40 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

10./11.09.2012
01./02.10.2012
05./06.11.2012
10./11.12.2012

Jeweils 
08:00 – 16:00 Uhr

KK-186-12
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KOMMUNIKATIVE KOMPETENZ 
AUFBAUKURS MIT ZERTIFIKAT

Seminarziel: • Theorien und Modelle vertiefen und in dem jeweiligen 

Anwendungskontext darstellen 

• Unterstützung erfahren bei der praktischen Einübung 

von Supervision 

• eine vertiefte Selbsterfahrung auf der Grundlage 

selbstverantwortlichen Handelns fördern

Seminarinhalt: • sich selbst beobachten und refl ektieren 

• die Fähigkeit zu einem effektiven Feedback fördern 

• Verhaltensbezogene diagnostische Fähigkeiten 

entwickeln 

• Gesprächsstrategien für geeignetes Vorgehen 

erarbeiten 

• Problemsituation von Menschen begleiten, 

psychosozial beraten, lösungsorientiert arbeiten 

• im Team effektiv auf der Grundlage von Wertschätzung 

und Respekt zusammenarbeiten 

• Konfl ikte bearbeiten und Beziehungen klären 

• Die Kunst der Moderation erlernen 

• Sich für eine ethische Grundhaltung entscheiden

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Ärztlicher Dienst, Pfl egedienst und medizinisches 

Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 20 Personen

Seminarkosten: € 250,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

40 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

16.01.2012
17.01.2012
05.03.2012
06.03.2012
16.04.2012
17.04.2012

Jeweils 
08:00 – 16:00 Uhr

KKA-187-12

Marienkrankenhaus Soest
Schulungsraum EG 0.75

21.05.2012
18.06.2012

Jeweils 
08:00 – 16:00 Uhr

KKA-188-12-MKS
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KOMMUNIKATIVE KOMPETENZ - VERTIEFUNGSKURS 
WERTSCHÄTZENDE KOMMUNIKATION

Seminarziel: In diesem fortgeschrittenen Kurs soll die 

Kommunikations- und Empathiefähigkeit der Mitarbeiter 

in einer Klinik als zentraler Erfolgsfaktor für die Zukunft 

besonders herausgestellt und deren Bedeutung durch 

wertschätzende Kommunikation unterstrichen werden.

Seminarinhalt: Wir gehen von der Annahme aus, dass jeder Mensch 

nach der Erfüllung seiner Bedürfnisse drängt. Dadurch 

wird sein Verhalten bestimmt, und somit ist jede Form 

von Vorwurf, Angriff und Urteil ein Ausdruck unerfüllter 

Bedürfnisse. Somit spielen die emotionale Intelligenz und 

Kompetenz eine entscheidende Rolle bei der Steigerung 

der Zufriedenheit der Patienten und Mitarbeiter. Das ist 

der zentrale Inhalt dieses zwei Tage Seminars.

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: dieser Kurs richtet sich ausschließlich an die Absolventen 

des Grund- und Aufbaukurses  des Jahrgangs 2010/2011  

zur „Kommunikativen Kompetenz“

Teilnehmerzahl: 12 Personen

Seminarkosten: € 210,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katholische 
Landvolkshochschule 

„Anton Heinen“ 
Hardehausen Abt-Overgaer-

Straße 1
34414 Warburg

08.03.2012
und

09.03.2012
Jeweils ab 09:00 Uhr KKAT-189-12
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„MUSS ICH MIR DAS BIETEN LASSEN?“ 
WEGE ZU MEHR GELASSENHEIT IN DER KOMMUNIKATION

Seminarziel: Den Teilnehmern wird aufgezeigt:

• Alte Muster von Verteidigung, Rückzug und Angriff 

umwandeln

• Das Potenzial des Einfühlungsvermögens entdecken

• Wertschätzung und Achtsamkeit nach innen und nach 

außen fördern

Seminarinhalt: Wir erleben im Klinikalltag, wie oft und wie schnell 

Mitarbeiter, Kollegen und Patienten bewertet und 

beurteilt werden. Und wenn es uns selbst betrifft, spüren 

wir, wie sehr Worte uns verletzen und kränken können.

Die Reaktionen sind sehr unterschiedlich, abhängig von 

der Tiefe des Erlebens und des momentanen Befi ndens.

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: 8 – 15 Personen

Seminarkosten: € 100,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
Seminarraum EG 0.75

24. und 
25.09.2012

08:00 – 16:00 Uhr KOM-190-12-MKS
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UMGANG MIT „SCHWIERIGEN ANGEHÖRIGEN“

Seminarziel: Dieses Seminar gibt den Teilnehmer/innen die Möglichkeit 

der Refl ektion ihres eigenen Handelns im Pfl ege-Kunden-

Kontakt.

Seminarinhalt: Eine kundenorientiertes Kommunikations- und 

Verhaltenskonzept sieht den Patienten mit seinen 

Angehörigen auf partnerschaftlicher Ebene, selbst wenn 

durch dessen eingeschränkte Fähigkeit und Fertigkeit die 

Partnerschaft nur bedingt gelebt werden kann.

Es werden Verhaltensregeln erarbeitet, von denen Sie neue 

Impulse und Tipps bekommen können, z.B: 

• Wie freundlich bleiben, wenn „der Bär tobt“?

• Wohin mit unangenehmen Gefühlen?

• Wie Haltung bewahren, wenn die Nerven blank liegen?

• Gibt es immer einen kundenfreundlichen Umgang, 

ohne sich verbiegen zu müssen?

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 10 – 18 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

18./19.04.2012 08:00 – 16:00 Uhr UAS-191-12

Marienkrankenhaus Soest
Schulungsraum EG 0.75

27./28.08.2012 08:00 – 16:00 Uhr UAS-192-12-MKS
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BESCHWERDEMANAGEMENT 
DIE FUNKTION DES PATIENTENFÜRSPRECHERS

Seminarziel: Jede Beschwerde ist eine Chance zur Verbesserung der 

Qualität des Krankenhauses. Deshalb sind Beschwerden 

erwünscht und werden ernst genommen.

Seminarinhalt: • Die Funktion des Patientenfürsprechers 

• Abgrenzung Beschwerdebeauftragter/

Patientenfürsprecher 

• Aufgaben des Patientenfürsprechers 

• Möglichkeiten der Beschwerdeführung der Patienten 

• Kontaktaufnahme mit Beschwerdeführern

• Einordnung von Beschwerden ist berechtigt/nicht 

berechtigt 

• Absprachen mit Patienten über geeignete 

Vorgehensweisen 

• Protokollierung von Beschwerden 

• Information zuständiger Stellen im Haus 

• Mögliche Abstellmaßnahmen vereinbaren 

• Realisierung nachverfolgen 

• Informationsweitergabe an Beschwerdeführer

Referent: Herr Dr. med. Ulrich Krücken, Patientenfürsprecher für das 

Katharinen-Hospital Unna und für das 

Mariannen-Hospital Werl 

Zielgruppe: alle interessierten MitarbeiterInnen

Teilnehmerzahl: 10 – 30 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Kursbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

26.04.2012 14:00 – 15:30 Uhr PatF-193-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

24.04.2012 14:00 – 15:30 Uhr PatF-194-12-MHW
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BEGLEITUNG VON STERBENDEN

Seminarziel: Die Mitarbeiter/innen erhalten in dieser Fortbildung 

Handlungssicherheit angesichts des nahenden Todes 

eines Patienten.

Seminarinhalt: Der Umgang mit Sterbenden ist in den Häusern 

des  Katholischen Hospitalverbundes Hellweg ein 

grundlegender Bestandteil unserer Werte. Allerdings steht 

das Thema im Alltag des professionellen Handelns nicht 

im Vordergrund, da alle Beteiligten vom Gelingen der 

Behandlung ausgehen.

Verschlechtert sich der Gesundheitszustand des 

Patienten stark, und das Sterben ist absehbar, wird 

das Pfl egeteam im Umgang mit dem sterbenden 

Patienten und seinen trauernden Angehörigen neben 

der täglichen Stationsarbeit außergewöhnlich gefordert. 

Eine Konzeptentwicklung zur Sterbebegleitung ist daher 

unabdingbar.

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für integrative Medizin

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 10 – 18 Personen

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

30./31.10.2012 09:00 – 16:00 Uhr US-197-12



K
O

M
M

U
N

IK
A

T
IO

N
 /

 F
Ü

H
R

E
N

K
ap

it
el

-6

114

ERFOLGREICHE TELEFONISCHE UND PERSÖNLICHE 
ANSPRACHE 

Seminarziel: Gelassener werden bei Beschwerden und unangenehm 

erlebten Situationen auf der Grundlage professionellen 

Handelns

Seminarinhalt: Im Rahmen dieses praktisch orientierten Seminars 

können die Teilnehmer theoretische Kenntnisse 

handlungsorientiert vertiefen, das eigene Verhalten 

refl ektieren und Strategien entwickeln. – Grundregeln 

einer erfolgreichen Kundensprache – Techniken zur 

Gestaltung von Gesprächssituationen mit schwierigen 

(z.B. ungeduldigen oder aggressiven) Gesprächspartnern

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Mitarbeiter im Bereich der Information, 

Patientenaufnahme und Ambulanzen

Teilnehmerzahl: 8 – 15 Personen

Seminarkosten: € 40,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

30.04.2012 08:00 – 16:00 Uhr ETA-195-12

Marienkrankenhaus Soest
Seminarraum EG 0.75

24.05.2012 08:00 – 16:00 Uhr ETA-196-12-MKS
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ORGANISATIONSMANAGEMENT

Seminarziel: In diesem Seminar werden wichtige professionelle 

Manager-Skills vermittelt.

Seminarinhalt: Wer selber nicht organisiert ist, kann nicht organisieren!

• In diesem Seminar werden professionelle manager-

skills erarbeitet und trainiert:

• Selbst-Management

• Zeit-Management

• Ziel-Management

• Projekt-Management

• Arbeitsorganisation

• Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP) im Alltag

Referent: ein Organisations-Experte des Junkers-Institut, Hamburg

Zielgruppe: Oberärzte und Führungskräfte im Katholischen 

Hospitalverbund Hellweg

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 550,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

Die Zertifi zierung durch die Ärztekammer Westfalen-Lippe ist beantragt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Ringhotel Bad 
Westernkotten

Weringhauser Straße 9
59597 Erwitte

14.09.2012
und

15.09.2012

09:00 – 18:00 Uhr
bzw.

09:00 – 13:00 Uhr
OM-198-12
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UMGANG MIT DER INTRANET-SOFTWARE „INTRALEAN“

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer sollen im Umgang mit der 

Intranet-Software IntraLean sicher werden.

Seminarinhalt: Im Zuge der Vereinheitlichung der QM-Dokumentation 

im Verbund wurde die Intranet-Software IntraLean 

eingeführt. In diese Software wurden und werden 

sämtliche QM-Dokumente, Formblätter, Checklisten 

u.a. aller Einrichtungen des Hospitalverbundes 

eingepfl egt. Jede Organisation hat Zugriff auf ihre 

eigene Dokumentation und auf die Dokumentation des 

Verbundes. Das Seminar vermittelt sowohl Kenntnisse im 

sicheren Umgang mit der Dokumentation insgesamt als 

auch speziell mit der des eigenen Tätigkeitsbereiches.

Referent: QMB´s der einzelnen Einrichtungen:

Katharinen-Hospital Unna: 

Fr. Dr. Katja Frye-Breitfeld, Fr. Janja Grgic

St. Bonifatius Wohn- und Pfl egeheim Unna: 

Hr. Markus Stitz

Mariannen-Hospital Werl: 

Fr. Walburga Görmann, Firma Jagals

Marienkrankenhaus Soest: 

Hr. Markus Stitz

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim Körbecke: 

Hr. Markus Stitz

Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: stations- bzw. bereichsbezogen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Terminabsprache durch die Abteilungs-, Bereichs- und 

Stationsleitungen mit o.g. QMB´s

Anmerkungen: Der Umgang mit der QM-Dokumentation im IntraLean 

bildet die Grundlage für interne und externe Audits 

gemäß ISO 9001.

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital 
Unna

Nach 
Vereinbarung

Nach Vereinbarung Ohne

Marienkrankenhaus 
Soest

Nach 
Vereinbarung

Nach Vereinbarung Ohne

Mariannen-Hospital 
Werl

Nach 
Vereinbarung

Nach Vereinbarung Ohne

St. Bonifatius Wohn- und 
Pfl egeheim  Unna

Nach 
Vereinbarung

Nach Vereinbarung Ohne

St. Elisabeth Wohn- und 
Pfl egeheim 

Möhnesee-Körbecke

Nach 
Vereinbarung

Nach Vereinbarung Ohne
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HAFTUNGSRECHT IN DER PFLEGE

Seminarziel: Im Seminar werden praxisrelevante haftungsrechtliche 

Fragestellungen anhand von Fallbeispielen aus dem 

Pfl egealltag thematisiert und in nachvollziehbarer 

Weise einer Lösung zugeführt, die auf der herrschenden 

Rechtsprechung basiert.

Seminarinhalt: • Strafrecht

• Grundlagen der strafrechtlichen Haftung

• Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht/Betreuungs-

verfügung

• Schweigepfl icht/Datenschutz

• Freiheitsentziehende Maßnahmen ( Fixierung, 

Bettgitter, sedierende Maßnahmen)

• Zivilrecht

• Grundlagen der zivilrechtlichen Haftung

• Die vertragliche und deliktische Haftung des 

Krankenhausträgers

• Die delikitische Haftung der Pfl egeperson

• Die Anordnungs-, Durchführungs- und 

Organisationsverantwortung

• Expertenstandards und Pfl egefehler

• Möglichkeiten und Grenzen der Übertragung ärztlicher 

Tätigkeiten

• Abgrenzung zwischen ärztlicher und nichtärztlicher 

Tätigkeit

• Die Pfl egedokumentation aus haftungsrechtlicher Sicht

Referent: Herr Holger Zimmer, Assessor jur., Haftungsjurist, 

Ecclesia-Versicherungsgruppe

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

01.02.2012 14:00 – 16:00 Uhr HR-199-12

Mariannen-Hospital Werl 
Alte Personalcafeteria

08.02.2012 14:00 – 16:00 Uhr HR-200-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest 
EG Raum 075

22.02.2012 13:30 – 15:30 Uhr HR-201-12-MKS
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JUGENDARBEITSSCHUTZGESETZ

Seminarziel: Das Jugendarbeitsschutzgesetz ist ein deutsches Gesetz 

zum Schutz von arbeitenden Kindern und Jugendlichen. Es 

zählt zu den Gesetzen des sozialen Arbeitsschutzes.

Seminarinhalt: • Arbeitszeit, Urlaub

• Mehrarbeit und Feiertage

• Akkordarbeit und gefährliche Arbeiten

• Folgen bei Verstößen

Referenten: Herr Alexander Wagner, Personalsachgebietsleiter am 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: MitarbeiterInnen der mittleren Führungsebene

Teilnehmerzahl: 5 – 30 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

19.09.2012 14:00 – 15:30 Uhr JAS-202-12

Marienkrankenhaus Soest
Raum 0.75, EG

12.09.2012 13:30 – 15:00 Uhr JAS-203-12-MKS
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FAHRSICHERHEITSTRAINING

Seminarziel: Durch spezielle Übungen wird dem Teilnehmer gezeigt, 

wie man sich in Gefahrsituationen verhalten soll. Durch 

kleine Gruppengrößen haben die Fahrsicherheitstrainer 

die Möglichkeit, individuell auf jeden Kursteilnehmer 

einzugehen.

Seminarinhalt: •  Gefahrenlehre, Sensibilisieren, optimale Sitzposition 

• Fahrphysik, kritisches Verhalten bei Sonderfahrzeugen 

• Kurvenfahrt, Schwerpunktlage bei unterschiedlicher 

Beladung 

• Optimales Bremsen (ABS, ASR) für kürzeren Bremsweg 

• Bremsen und/oder Ausweichen bei Hindernissen 

• Erkennen der besonderen Fahrzeugmaße (Einparken) 

• Verhalten bei einem Unfall

Referent: Fahrsicherheitstrainer des MOVE-

Verkehrsbildungszentrums Unna

Zielgruppe: Mitarbeiter im Fahr- und Transportdienst/ alle 

interessierten Mitarbeiter – Voraussetzungen: gültiger 

Führerschein – zum Training wird 1 Fahrzeug für max. 

2 Fahrer benötigt; das Fahrzeug wird kundenseitig 

mitgebracht

Teilnehmerzahl: 10 – 12 Personen

Seminarkosten: pro Teilnehmer wird eine Gebühr von €90,00 erhoben. 

Externe Kursteilnehmer zahlen den Kurs am Tag der 

Veranstaltung. Für Mitarbeiter, die mit Patiententransport 

beschäftigt sind, wird dieses Seminar in Dienstzeit und 

Kostenübernahme angeboten.

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Kursbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Unna, Industriegebiet Ost 14.04.2012 09:00 – 16:30 Uhr FST-204-12

Unna, Industriegebiet Ost 20.10.2012 09:00 – 16:30 Uhr FST-205-12
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EINWEISUNG IN DIE LABORKOMMUNIKATION

Seminarziel: Die Teilnehmer vertiefen den Umgang mit der Labor-

Software und können durch spezielle Hinweise den 

Arbeitsablauf erleichtern.

Seminarinhalt: • Anforderung von Laboranalysen 

• Nachforderung von Laboranalysen 

• Abfrage von Befunden 

• Druck von Befunden 

• Anforderung von Blutgruppen, Kreuzproben und 

Blutprodukten 

• Abfrage von Blutprodukten und Blutgruppen 

• Allgemeine Hinweise

Referenten: Frau Rita Huse, Leiterin des Zentrallabor Katholischer 

Hospitalverbund Hellweg, 

Frau Nadine Knapp, MTLA am Zentrallabor im Katharinen-

Hospital Unna

Zielgruppe: MitarbeiterInnen, die Laboruntersuchungen anfordern. 

Anmerkungen: Die Teilnahme ist verpfl ichtend für alle 

neuen MitarbeiterInnen, die Laboruntersuchungen 

anfordern.

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

11.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr LK-219-12

Mariannen-Hospital Werl
Ehemalige Personalcafeteria

25.01.2012 14:00 – 15:30 Uhr LK-220-12-MHW
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MS-WORD-GRUNDKURS  
MARIENKRANKENHAUS SOEST

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Textverarbeitungsprogramm MS-Word

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Textverarbeitungsprogramm MS-Word vermittelt.

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Heiko Grusdas, Mitarbeiter der EDV-Abteilung, 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: Max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

6 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EDV-Schulungsraum

23.05.2012 Teil 1
24.05.2012 Teil 2

Jeweils 
13:30 – 15:30 Uhr

MSW-208-12-MKS
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MS-WORD GRUNDKURS
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Textverarbeitungsprogramm MS-Word

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Textverarbeitungsprogramm MS-Word vermittelt.

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Jörg Neumann, EDV-Abteilung Katharinen-Hospital 

Unna

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: Max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

20.03.2012 Teil 1
22.03.2012 Teil 2

14:00 – 16:00 Uhr MSW-209-12
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MS-EXCEL 2003/XP
MARIENKRANKENHAUS SOEST

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Tabellenkalkulationsprogramm MS Excel

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Tabellenkalkulationsprogramms MS Excel vermittelt.

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Marius Lange, Mitarbeiter der EDV-Abteilung, 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: Max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EDV-Fortbildungsraum

26.03.2012 Teil 1
27.03.2012 Teil 2

Jeweils 
13:30 – 15:30 Uhr

MSE-206-12-MKS
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MS-EXCEL 2003/XP GRUNDLAGEN 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Tabellenkalkulationsprogramm MS Excel

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Tabellenkalkulationsprogramms MS Excel vermittelt.

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Jörg Neumann, EDV-Abteilung Katharinen-Hospital 

Unna

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: Max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

19.06.2012 Teil 1
21.06.2012 Teil 2

14:00 – 16:00 Uhr MSE-207-12
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MS-OUTLOOK-GRUNDKURS
MARIENKRANKENHAUS SOEST

Seminarziel: In diesem Seminar arbeiten Sie sich schnell und gründlich 

in Outlook ein. Sie werden mit der Arbeitsweise und den 

grundlegenden Funktionen des Programms vertraut 

gemacht und lernen, wie Sie in Outlook Termine, E-Mails, 

Aufgaben und Notizen an einer Stelle zeitsparend 

verwalten und auf Ihre individuellen Anforderungen 

ausrichten.

Seminarinhalt: • E-mails empfangen, bearbeiten, versenden und 

verwalten

• Kontakte erstellen und verwalten

• Termine und Ereignisse bearbeiten und verwalten

• Erinnerungsfunktion und Terminserien einrichten

• Besprechungen planen und organisieren

• Suchen, drucken und archivieren von Dokumenten

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Björn Morawitz, EDV-Abteilung Marienkrankenhaus 

Soest

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: Max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

6 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EDV-Fortbildungsraum

05.03.2012 Teil 1
07.03.2012 Teil 2

Jeweils 
13:30 – 15:30 Uhr

MSO-210-12-MKS
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MS-OUTLOOK 2003 – GRUNDLAGEN 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem Offi ce-Tool Outlook. 

Sie arbeiten sich schnell und gründlich in Outlook ein. 

Sie werden mit der Arbeitsweise und den grundlegenden 

Funktionen des Programms vertraut gemacht und lernen, 

wie Sie in Outlook Termine, E-Mails, Aufgaben und 

Notizen an einer Stelle zeitsparend verwalten und auf Ihre 

individuelle Anforderungen ausrichten.

Seminarinhalt: • E-Mails empfangen, bearbeiten, versenden und 

verwalten 

• Kontakte erstellen und verwalten 

• Termine und Ereignisse bearbeiten und verwalten 

• Erinnerungsfunktion und Terminserien einrichten 

• Besprechungen planen und organisieren 

• Suchen, drucken und archivieren von Dokumenten

Referent: Herr Jörg Neumann, EDV-Abteilung Katharinen-Hospital 

Unna

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

4 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

20.09.2012 14:00 – 16:00 Uhr MSO-211-12
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MS-POWER POINT-GRUNDKURS 
MARIENKRANKENHAUS SOEST

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Präsentationsprogramm MS-Power Point

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Präsentationsprogramms  Power Point vermittelt. In 

praktischen Übungen erstellen Sie eine Vorlage zur 

Präsentation zu einem bestimmten Thema.

Referent: Herr Björn Morawitz, EDV-Abteilung Marienkrankenhaus 

Soest

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest 
EDV-Fortbildungsraum

13.03.2012
Jeweils 

13:30 – 15:30 Uhr
MSP-212-12-MKS
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MS-POWER POINT 2003-GRUNDLAGEN 
KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Präsentationsprogramm MS-Power Point

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Präsentationsprogramms  Power Point vermittelt. In 

praktischen Übungen erstellen Sie eine Vorlage zur 

Präsentation zu einem bestimmten Thema.

Referent: Herr Jörg Neumann, EDV-Abteilung Katharinen-Hospital 

Unna

Zielgruppe: Alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

4 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Mittlerer Konferenzraum

18.09.2012 14:00 – 16:00 Uhr MSP-213-12
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CLINIC PLANNER©
REFRESHER-KURS FÜR STATIONS- UND ABTEILUNGSLEITUNGEN

Seminarziel: Den Anwendern mit Erfahrung sollen die besonderen 

Funktionen und Werkzeuge des ClinicPlanners in 

Erinnerung gerufen werden.

Seminarinhalt: • Anlage von Schichten und Schichtmodellen 

• Fehlzeitenübersicht und Urlaubsplanung, 

Tagesoptionen 

• Ermittlung der Wechselschichtzulage 

• individuelle Fragestellungen

Referent: Herr Hans-Joachim Geisler, stellv. Personalleitung am 

Katharinen-Hospital Unna

Herr Adalbert Simon, EDV-Sachbearbeiter Pfl egedienst, 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: MitarbeiterInnen der mittleren Führungsebene

Teilnehmerzahl: max. 8 TeilnehmerInnen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

12.09.2012 14:00  – 15:30 Uhr CP-216-12

Mariannen-Hospital Werl 
Alte Personalcafeteria

24.10.2012 14:00  – 15:30 Uhr CP-217-12-MHW

Marienkrankenhaus Soest
EDV-Schlungsraum

26.09.2012 13:30  – 15:00 Uhr CP-218-12-MKS



E
D

V
K

ap
it

el
-8

130

ORBIS
TIPPS UND TRICKS FÜR ÄRZTE UND DEN PFLEGEDIENST

Seminarziel: Den Teilnehmern soll die Anwendung des Krankenhaus - 

Informations – Systems „Orbis“ durch spezielle Hinweise 

erleichtert werden, so dass eine Vereinfachung in den 

Arbeitsabläufen erreicht werden kann. 

Seminarinhalt: Arbeiten mit dem KIS-Orbis für die Ärzte

Referent: Herr Matthias Kloos, Leiter der EDV-Abteilung, 

Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: Ärzte am Marienkrankenhaus Soest

Teilnehmerzahl: Max. 8 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort:
Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
EDV-Fortbildungsraum

02.04.2012 12:30 – 16:00 Uhr ORBIS-214-12-MKS

Seminarinhalt: Arbeiten mit dem KIS-Orbis für den Pfl egedienst

Referent: Herr Adalbert Simon, EDV-Pfl ege-Koordinator

Zielgruppe: Mitarbeiter im Pfl egedienst am Marienkrankenhaus Soest

Teilnehmerzahl: Max. 8 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort:
Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
EDV-Fortbildungsraum

04.04.2012 12:30 – 16:00 Uhr ORBIS-215-12-MKS
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STRESSBEWÄLTIGUNG 
EIN ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Seminarziel: Den Teilnehmern wird die Möglichkeit gegeben, sich 

nach der Teilnahme am Seminar im Oktober 2011 

mit ihren Erfahrungen  auszutauschen und das 

Problembewältigungstraining fortzusetzen.

Seminarinhalt: Vertiefung der bereits eingeübten Entspannungsverfahren

Referentin: Frau Dipl.-Psychologin Brigitte-Friederike Siefert

Zielgruppe: Die Teilnahme ist nur möglich für Teilnehmer am 

Stressbewältigungstraining im Oktober 2011.

Teilnehmerzahl: max. 9 Teilnehmer

Seminarkosten: € 30,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Forum Mozartstraße

24.01.2012 09:00 – 16:00 Uhr SBE-226-12



G
E

S
U

N
D

H
E

IT
 /

 P
R

Ä
V

E
N

T
IO

N
 F

Ü
R

 M
IT

A
R

B
E

IT
E

R
K

ap
it

el
-9

132

SUPERVISION FÜR IN DER ONKOLOGIE TÄTIGE MENSCHEN

Pfl egende und Ärzte in der Onkologie sind in ihrem berufl ichen Alltag in besonderem 

Maße psychosozial belastet. Onkologische Patienten leiden an einer potentiell 

lebensbedrohlichen Erkrankung. Damit verbunden geht es in erster Linie um existenzielle 

Lebensfragen und in den meisten Fällen um Angst - vor Siechtum und Leid, vor der 

Behandlung mit all ihren Nebenwirkungen, vor einem Rezidiv oder dem Tod,

vor dem Umgang mit der Familie, u.v.m..

Mit diesen Themen werden Pfl egende und Ärzte in der Onkologie konfrontiert.

Hinzu kommt noch die Konfrontation mit den Sorgen und Nöten der ebenfalls stark 

belasteten Angehörigen.

Hier ist, neben der professionellen Rolle, die Rolle als Mensch gefragt. Manchmal leichter 

gesagt als getan, der Grat zwischen mitfühlen und mitleiden ist schmal, die eigene 

Abgrenzung fällt oftmals schwer.

Externe, professionelle Beratung kann dabei unterstützen, bei dieser Gratwanderung 

zu lernen gut für sich selbst zu sorgen, die eigenen professionellen Kompetenzen 

im Umgang mit onkologischen Patienten zu erweitern und damit professionell und 

menschlich im klinischen Alltag handeln zu können.

Seminarziel: Entlastung und Erweiterung der professionellen 

Kompetenzen der in der Onkologie tätigen Pfl egenden 

und Ärzte

Seminarinhalt: Die Inhalte, z.B. Fallsupervision, thematischer Input 

etc. richten sich nach den aktuellen Bedürfnissen der 

Pfl egenden und Ärzte und werden mit dem Supervisor im 

Team abgesprochen.

Referentin: Frau Susanne Ernst – Behn, Dipl.Psychologin, 

Psychotherapeutin, Psychoonkologin

Zielgruppe: In der Onkologie tätige Pfl egende und Ärzte

Teilnehmerzahl: Je nach Teamgröße, max. 10 Teilnehmer

Termine: Die Supervision wird pro Team alle 3 Monate 

durchgeführt.

Zeitdauer: ca. 2 Stunden pro Sitzung.

Die Termine werden individuell über das Referat für Fort- und Weiterbildung mit der 
Supervisorin abgesprochen.
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QIGONG

Seminarziel: Mit langsamen und fl ießenden Bewegungen wird die 

körperliche und geistige Gesundheit unterstützt. Die 

Körperwahrnehmung wird trainiert, Körper und Geist 

können regenerieren und werden dadurch gestärkt.

Seminarinhalt: Beim Qigong wird Meditation (Sammlung des Geistes), 

Atem und Bewegung eins. 

In dem Kurs werden die acht Übungen aus dem 

Gesundheitsschützenden Qigong und die vier 

Regulationsmethoden vermittelt. 

• Das Gesundheitsschützende Qigong 

• Das 49iger Leitbahnen und Bewegungs Qigong 

• Die vier Regulationsmethoden 

Trainerin: Nicole de Azevedo Carvalho, Exam. Fachkrankenschwester 

im Katharinen-Hospital Unna 

Qigong –Ausbildung im Kontaktstudium über die Karl-

Ossietzky-Universität Oldenburg (2009-2011) 

Zielgruppe: In der Hämotherapie tätiges ärztliches und nichtärztliches 

Personal

Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, fl ache Turnschuhe o. Stoppersocken, 

kl. Kopfkissen

Seminarkosten: € 25,00 pro Stunde Eigenanteil (der Kurs ist durch 

verschiedene Kostenträger bezuschussungsfähig – Bitte 

erkundigen  sie sich bei Ihrer Krankenkasse!)

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Physikalische Therapie

Gymnastikraum

Kurs 1: 
25.01.2012 - 
28.03.2012 

jeweils mittwochs 
14:30-15:30 Uhr

QG-227-12

Katharinen-Hospital Unna
Physikalische Therapie

Gymnastikraum

Kurs 2: 
25.04.2012 - 
27.06.2012 

jeweils mittwochs 
14:30-15:30 Uhr

QG-228-12

Katharinen-Hospital Unna
Physikalische Therapie

Gymnastikraum

Kurs 3: 
19.09.2012 - 
28.11.2012 

jeweils mittwochs 
14:30-15:30 Uhr

QG-229-12
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STRESS-PRÄVENTION

Seminarziel: In diesem Seminar werden Möglichkeiten entwickelt, wie 

Sie mit Stressbelastungen förderlicher umgehen können.

Seminarinhalt: Wenn Stressbelastungen häufi g und intensiv sind, dann 

gefährden sie auch unsere seelische und körperliche  

Gesundheit. Die Pfl ege des anderen setzt die Selbstpfl ege 

voraus. Das bedeutet, dass wir unsere Grenzen 

kennenlernen. Zu unserem eigenen Schutz und der uns 

anvertrauten Patienten.

„Nur wer sich selbst entfaltet, bewirkt Gutes“. Dieses 

buddhistische Sprichwort erinnert daran, was gelernt, 

bzw. verlernt werden muss, um anderen helfen zu können.

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Hilfspersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 16 Personen

Seminarkosten: € 60,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Marienkrankenhaus Soest
Schulungsraum EG 0.75

14.05.2012
15.05.2012

08:00 – 16:00 Uhr SP-225-12-MKS
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DEESKALATION
PROFESSIONELLER UMGANG MIT STRESS UND KONFLIKTEN

Seminarziel: Vermittlung von konkreten und anwendbaren 

Verhaltensstrategien zum Thema Deeskalation.

Seminarinhalt: Dieses setzt das Einüben von Verhaltensweisen im 

Konfl iktfall voraus. Ebenso wichtig ist das Erkennen 

eigener Grenzen und Kompetenzen. 

An konkreten Beispielen aus dem Arbeitsalltag der 

Teilnehmer erarbeiten wir Ursachen, Auslöser und 

Strategien für den Umgang mit Stress und Konfl ikten.

Einige Beispiele:

• Erkennen von individuellem Stress, dessen 

Auswirkungen und Bewältigung

• Erlernen und Anwenden von Bewältigungsstrategien

• Kommunikation und Konfl ikte

• Entwicklung der eigenen Konfl iktfähigkeit

• Gezielte Beobachtung und Refl exion aggressiven 

Verhaltens bei sich und anderen

• Professioneller Umgang mit Deeskalationsstrategien

Referenten: Mitarbeiter der Kreispolizeibehörfe Unna, 

Abteilung Kriminalprävention und  Opferschutz

Zielgruppe: Offen für alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: Max. 14 Personen

Seminarkosten: € 50,00

Anmeldeschluss: Vier Wochen vor Seminarbeginn

24 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Schloss Opherdicke, 
Bauhaus, Dorfstraße 29,

59439 Holzwickede
24.01.2012 09:00 – 16:30 Uhr DES-221-12



G
E

S
U

N
D

H
E

IT
 /

 P
R

Ä
V

E
N

T
IO

N
 F

Ü
R

 M
IT

A
R

B
E

IT
E

R
K

ap
it

el
-9

136

MÄRCHEN ALS SEELENNAHRUNG
EIN SEMINAR ZUR BURN-OUT-PROPHYLAXE UND FÜR DIE LUST AM LEBEN!

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer dürfen entspannt den Märchen 

lauschen, es gibt keinen Leistungsdruck, und sie 

werden gerade deshalb viel erleben und lernen, über 

Selbstfürsorge, Stressreduktion und achtsamen Umgang 

mit den eigenen Lebenskräften

Seminarinhalt: Die Märchenerzählerin Christel Niesert möchte sie 

mitnehmen auf eine Wellnessreise für die Seele in 

die Welt der Märchen. Sie werden die Lebens- und 

Seelenreisen des Märchenhelden, der Märchenheldin 

erleben und dabei selbst eintauchen können in den 

reich gefüllten Raum Ihrer eigenen inneren Bilder. Diese 

schöpferische Welt der Bilder und Vorstellungen nährt 

unsere Seele, bis sie weiß, was wir brauchen, um gestärkt 

für die Anforderungen des Alltags wieder auftauchen 

zu können. Das kann für jeden von uns etwas anderes 

sein, immer aber liegt hier eine wichtige Quelle für 

Lebensfreude und Lebenskraft.

Einiges Wissenswertes zum Volksmärchen und zur 

Kreativität als Kraftquelle der Seele und ein kleiner 

fröhlich-lustvoller gestalterischer Teil runden den 

Seminartag ab und vertiefen das Erlebnis.

Bitte bringen Sie eine gut schneidende Schere und einen 

Klebestift mit!

Referentin: Frau Christel Niesert, Dozentin für Erwachsenenbildung 

und Märchenerzählerin

Zielgruppe: alle MitarbeiterInnen

Teilnehmerzahl: mind. 5 – max. 14 Personen

Seminarkosten: € 40,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

18.09.2012 10:00 – 16:30 Uhr MAS-222-12

Marienkrankenhaus Soest
Raum 0.75 EG

24.04.2012 10:30 – 17:00 Uhr MAS-223-12-MKS
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DEPRESSION IM ARBEITSBEREICH

Seminarziel: Den Teilnehmern werden Zusammenhänge zwischen 

belastenden Arbeitssituationen und den Erkrankungen im 

Bereich der Depression aufgezeigt.

Seminarinhalt: • Was ist eine Depression nicht?

• Verstimmt oder schon depressiv?!

• Was ist eine Depression?

• Wie verlaufen Depressionen?

• Wie äußert sich eine Depression?

• Behandlungswege

• Das Dilemma!

Referenten: Herr Frank Borbe, staatl. anerkannter Diplom-

Sozialarbeiter, Integrationsfachdienst im Kreis Unna

Zielgruppe: MitarbeiterInnen der mittleren Führungsebene oder 

Personen mit Führungsverantwortung

Teilnehmerzahl: mind. 6 – max. 12 Teilnehmer

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

23.10.2012 14:00 – 16:00 Uhr DepAB-224-12
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TAI-CHI

Seminarziel: In China sagt man: Tai Chi gibt dem Leben mehr Jahre und 

den Jahren mehr Leben.

Seminarinhalt: Die langsamen und harmonischen Bewegungen des  

Tai Chi bieten Erwachsenen und Senioren die Chance, 

durch sanftes Training nicht nur ihr Körpergefühl zu 

verbessern, sondern ebenso Konzentrationsfähigkeit 

und Wohlbefi nden zu steigern. Wissenschaftliche 

Studien beweisen, dass Tai Chi nicht nur vorbeugend bei 

Gleichgewichts- oder Blutdruckproblemen wirkt, sondern 

auch hilfreich ist bei Arthrose und Altersdiabetes.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung mit!

Referent: Alan Christ, schwarzer Gürtel 4. Dan, 

Tai Chi-Lehrer bei der VHS 

Zielgruppe: alle Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 15,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

4 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

23.01.2012
30.01.2012
06.02.2012
13.02.2012
20.02.2012
12.03.2012
19.03.2012
26.03.2012

Jeweils 
16:00 – 17:00 Uhr

TC-230-12
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FITNESS, GESUNDHEITSTRAINING, SAUNA & WELLNESS

Seminarziel: Fitness, Gesundheit und Wellness durch regelmäßiges 

Training

Seminarinhalt: Bei diesem Angebot profi tieren alle Mitarbeiter/innen 

von einer zeitlich völlig fl exiblen Mitgliedschaft. Nach 

einer ausführlichen Anamnese erstellen die Experten 

des AKTIV einen auf Ihre Bedürfnisse ausgerichteten 

individuellen Trainingsplan. Dieser wird in regelmäßigen 

Abständen aktualisiert, so dass Sie Ihr Ziel schonend und 

gesundheitsorientiert erreichen. Zur Entspannung steht 

der Sauna- und Wellnessbereich samt Dachterrasse und 

Ruheraum  zur Verfügung.

Referenten: Mitarbeiter/innen AKTIV „Gesundheit und Fitness im 

Medical Center am Katharinen-Hospital“

Zielgruppe: Alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: Unbegrenzt

Seminarkosten: 12 Monate zu jeweils € 54,90

Bezuschussung durch den Arbeitgeber: 

einmalig nach 12 Monaten € 110,00

Anmeldeschluss: ohne

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Medical Center AKTIV offen ohne
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RÜCKENTRAINING, YOGA, GEWICHTSREDUKTION
10-WOCHEN-PRÄVENTIONSKURS IM FITNESS-STUDIO „AKTIV“

Seminarziel: • Yoga

• Wirbelsäulen-Gymnastik

• Abnehmen mit Vernunft

• Gesundheitstraining im Studio

Seminarinhalt: Im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung 

haben alle Mitarbeiter/innen des Katharinen-Hospitals 

und des Alten- und Pfl egeheims St. Bonifatius 

die Möglichkeit der Teilnahme an Angeboten des 

Gesundheitszentrums AKTIV im Medical-Center. Die 

dafür anfallenden Beträge und Gebühren werden vom 

Katharinen-Hospital zukünftig bezuschusst.

Referenten: Mitarbeiter /innen AKTIV „Gesundheit und Fitness im 

Medical Center am Katharinen-Hospital“

Zielgruppe: Alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: Unbegrenzt

Seminarkosten: Yoga: 8 Kurseinheiten = € 109,00 

Wirbelsäulen-Gymnastik: 8 Kurseinheiten = € 109,00 

Abnehmen mit Vernunft: 8 Kurseinheiten = € 129,00

Gesundheitstraining im Studio: 

10 Kurseinheiten = € 129,00, 

Bezuschussung durch Krankenkassen: 

je nach Kasse € 75,00 – 109,00

Bezuschussung durch Arbeitgeber: € 25,00

Eigenanteil Mitarbeiter: je nach Kasse € 0,00 – 29,00

Anmeldeschluss: ohne

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Medical Center, AKTIV

Yoga, dienstags
Wirbelsäulen-

Gymnastik, 
dienstags

Abnehmen 
mit Vernunft, 
donnerstags

Gesundheits-
training

 im Studio

20:30 Uhr
16:30 Uhr
20:00 Uhr

Versch. Zeiten

ohne
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VEREINBARKEIT VON BERUF UND FAMILIE

Seminarziel: Den Seminarteilnehmern sollen Informationen über 

das Elterngeld und die Elternzeit erhalten. Sie lernen 

die gesetzlichen Bestimmungen kennen und wie sie 

praktikable Lösungen fi nden können.

Seminarinhalt:
• Elterngeld (Voraussetzungen, Antragstellung, 

Berechnung etc.)

• Gestaltungsmöglichkeiten der Elternzeit

• Teilzeitvarianten

• Kinderbetreuung

• Voraussetzungen für eine gelungene Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie

Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, persönliche 

Fragen zum Thema zu stellen.

Referentin: Frau Ulla Reuther, Geschäftsstellenleiterin des Verbundes 

für Unternehmen & Familie e.V.

Zielgruppe: Eltern in Elternzeit, werdende Mütter und Väter und alle, 

die Beruf und Familie besser vereinbaren wollen

Teilnehmerzahl: Max. 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Mittlerer Konferenzraum

10.05.2012 14:00 – 16:00 Uhr VBF-231-12
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VEREINBARKEIT VON BERUF UND PFLEGE

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer werden informiert über die 

wesentlichen Grundlagen des Pfl egezeitgesetzes sowie 

über die Unterstützungemöglichkeiten zur Vereinbarkeit 

von Pfl ege und Beruf.

Seminarinhalt: Informationen über die Besonderheiten der 

Vereinbarkeit von Beruf und Pfl ege, Hilfe für Angehörige, 

Betreuungsmöglichkeiten und die Leistungen der 

Pfl egeversicherung. 

Sie lernen die wesentlichen Grundlagen des 

Pfl egezeitgesetzes kennen und erfahren, welche 

Unterstützungsmöglichkeiten es für eine Vereinbarkeit 

von Beruf und Pfl ege gibt.

Darüberhinaus haben Sie die Gelegenheit, persönliche 

Fragen zu stellen und sich mit anderen Betroffenen 

auszutauschen.

Referentin: Frau Ulrike Schoppmeyer, Projektmitarbeiterin Zentrum 

Frau in Beruf und Technik (ZFBT)

Zielgruppe: Beschäftigte, die derzeit einen Angehörigen pfl egen oder 

zukünftig eine Pfl egeverantwortung auf sich zukommen 

sehen und Beruf und Pfl ege besser vereinbaren wollen

Teilnehmerzahl: Max. 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

07.05.2012 14:00 – 16:00 Uhr VBP-232-12
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ARBEITSSCHUTZ IM ALTENPFLEGEBEREICH

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer sollen Rechte und Pfl ichten im 

Arbeitsschutz mit Erläuterungen zu den Vorschriften des 

Arbeitsschutzes kennenlernen.

Seminarinhalt: Schwerpunkte des Seminars sind:

• Bedeutung des Arbeitsschutzes und rechtliche 

Grundlagen

• Verantwortung und Haftung im Arbeitschutz

• Besondere Unfallschwerpunkte im Krankenhaus

• Belehrung nach §12 Biostoffverordnung

Hinweise zur Umsetzung der TRBA 250

Referent: Herr Klaus Sommer, Fachkraft für Arbeitssicherheit, 

E-mail: k.sommer@hospitalverbund.de, 

Telefon: 02303 – 1002616, Mobil: 016097780644

Zielgruppe: Alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: stations- bzw. bereichsbezogen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Terminabsprache durch die Abteilungs-, Bereichs- und 

Stationsleitungen mit Herrn Klaus Sommer

Anmerkungen: Jeder Mitarbeiter/in ist nach dem Arbeitsschutzgesetz, 

der BGV A1 und der Biostoffverordnung einmal jährlich zu 

unterweisen.

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim 

Unna
Nach Absprache Nach Absprache AS-241-12-BH

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
15.11.2012 13:30 – 14:30 Uhr AS-242-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
15.11.2012 20:30 – 21:30 Uhr AS-243-12-EK
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BRANDSCHUTZ
ST. BONIFATIUS ALTEN- UND PFLEGEHEIM UNNA

Seminarziel: Ziel dieser Schulungen ist es, den Teilnehmern Grundlagen 

des betrieblichen und organisatorischen Brandschutzes 

sowie den richtigen Umgang mit Handfeuerlöschern zu 

vermitteln.

Seminarinhalt: • Brandschutzordnung

• Verhalten im Brandfall

• Flucht und Rettungswegeplan

• Feuerlöscheinrichtungen

• Feuerlöscher

• Praktische Übungen

Referent: Herr Klaus Sommer, Fachkraft für Arbeitssicherheit, 

E-mail: k.sommer@hospitalverbund.de, 

Telefon: 02303 – 1002616, Mobil: 016097780644

Zielgruppe: Alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: stations- bzw. bereichsbezogen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Terminabsprache durch die Abteilungs-, Bereichs- und 

Stationsleitungen mit Herrn Klaus Sommer

Anmerkungen: Krankenhaus-Richtlinien §36 Abs. 5:

Das Personal des Krankenhaus/Alten- und Pfl egeheim ist 

jährlich mindestens einmal zu belehren über:

die Anordnung und Bedienung der Feuerlöschgeräte, 

der Feuerlösch-, Feuermelde- und Alarmeinrichtungen

die Brandschutzordnung, insbesondere über das Verhalten 

bei einem Brand.

2 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius Alten- und 
Pfl egeheim Unna

Nach Absprache Nach Absprache
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BRANDSCHUTZ
ST. ELISABETH WOHN- UND PFLEGEHEIM, KÖRBECKE

Seminarziel: Ziel dieser Schulungen ist es, den Teilnehmern Grundlagen 

des betrieblichen und organisatorischen Brandschutzes 

sowie den richtigen Umgang mit Handfeuerlöschern zu 

vermitteln.

Seminarinhalt: • Brandschutzordnung

• Verhalten im Brandfall

• Flucht und Rettungswegeplan

• Feuerlöscheinrichtungen

• Feuerlöscher

• Praktische Übungen

Referent: Herr Klaus Sommer, Fachkraft für Arbeitssicherheit, 

E-mail: k.sommer@hospitalverbund.de, 

Telefon: 02303 – 1002616, Mobil: 016097780644

Zielgruppe: Alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: 5 – 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Schulungsbeginn

Anmerkungen: Krankenhaus-Richtlinien §36 Abs. 5:
Das Personal des Krankenhaus/Alten- und Pfl egeheim ist 
jährlich mindestens einmal zu belehren über:
1. die Anordnung und Bedienung der Feuerlöschgeräte, 

der Feuerlösch-, Feuermelde- und Alarmeinrichtungen
2. die Brandschutzordnung, insbesondere über das 

Verhalten bei einem Brand.

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
19.04.2012

10:00 – 11:30 Uhr 
oder 

13:00 – 14:30 Uhr
BS-237-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
27.09.2012

10:00 – 11:30 Uhr
oder

13:00 – 14:30 Uhr
BS-238-12-EK
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DATENSCHUTZ

Seminarziel: Unterweisung der Mitarbeiter hinsichtlich der 

datenschutzrechtlichen Vorgaben, insbesondere der 

Sensibilisierung im Umgang mit personenbezogenen 

Daten.

Seminarinhalt: • Ziele des Datenschutz 

• Datenschutz und ärztliche Schweigepfl icht 

• Datenschutz und Datensicherheit 

• Anwendung im Altenheim 

• Umgang mit personenbezogenen Daten 

• Grundregeln des Datenschutzes 

• Erlaubter Umgang mit personenbezogenen Daten 

• Datensicherung 

• Pfl ichten der Mitarbeiter 

• Datenschutz in der Pfl ege

Referent: Frau Sabine Gostomski, Datenschutzbeauftragte, 

Fa. ecoprotec

Zielgruppe: für alle Berufsgruppen, die mit personenbezogenen Daten 

arbeiten oder diese verarbeiten ist diese Veranstaltung 

alle 2 Jahre verpfl ichtend

Teilnehmerzahl: 8 – 50 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

3 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth Wohn- und 
Pfl egeheim

Ludwig-Kleffmann-Haus
Körbecke

23.10.2012 13:30 – 14:30 Uhr DS-239-12-EK

St. Bonifatius Wohn- und 
Pfl egeheim

Cafeteria
Unna

16.10.2012 14:00 – 15:00 Uhr DS-240-12-BH
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BETRIEBLICHER ERSTHELFER
ST. BONIFATIUS WOHN- UND PFLEGEHEIM

Seminarziel: Die TeilnehmerInnen sollen nach Abschluss des 

Kurses bereit und in der Lage sein, unter besonderer 

Beachtung des Eigenschutzes, Erste Hilfe einschließlich 

lebensrettender Maßnahmen – auch unter Verwendung 

einfacher Hilfsmittel z.B. aus dem Verbandkasten (DIN 

13169 bzw. Din 13157) durchzuführen.

Seminarinhalt: Der Unterricht richtet sich nach einem Leitfaden, mit 

dem die Kursteilnehmer  die dort genannten Lernziele 

erreichen, wobei die dort genannten theoretischen und 

praktischen Inhalte angesprochen werden: 

• Allgemeine Verhaltensweisen bei Unfällen/Notfällen/

Rettung 

• Kontaktaufnahme/Prüfen der Vitalfunktion  - 

Störungen des Bewusstseins 

• Störungen von Atmung und Kreislauf 

• Knochenbrüche, Gelenkverletzungen 

• Bauchverletzungen 

• Wunden, bedrohliche Blutungen 

• Schock 

• Verbrennungen/thermische Schäden 

• Vergiftungen, Verätzungen

Referent: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager, nach den 

Richtlinien der Berufsgenossenschaft (BGV AS1) 

zugelassener Ausbilder für die Aus- und Fortbildung in der 

Ersten Hilfe

Zielgruppe: MitarbeiterInnen des St. Bonifatius  Wohn- und 

Pfl egeheim 

Teilnehmerzahl: max. 15 Teilnehmer

Seminarkosten: € 50,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna 
Großer Konferenzraum

14.06.2012 Teil 1
15.06.2012 Teil 2

Jeweils 
09:00 – 15:00 Uhr

BE-233-12-BH
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BETRIEBLICHER ERSTHELFER
ERNEUERUNG DER SACHKUNDE

Seminarziel: 6-stündiges Seminar zur Aktualisierung der 

Sachkenntnisse zur Ersten Hilfe einschließlich 

lebensrettender Maßnahmen

Seminarinhalt: • Der Inhalt richtet sich nach dem Leitfaden der 

Berufsgenossenschaft (BGV A1), wobei die dort 

genannten und bereits vermittelten theoretischen und 

praktischen Inhalte wiederholt werden.

Referent: Herr Andreas Selbstaedt, Notfallmanager, nach 

den Richtlinien der Berufsgenossenschaft (BGV A1) 

zugelassener Ausbilder für die Aus- und Fortbildung in der 

Ersten Hilfe

Zielgruppe: die Erneuerung gilt für alle Mitarbeiter, die bereits ein 

Ersthelfer-Grund-Seminar absolviert haben nach einem 

Zeitraum von 1 Jahr

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth Wohn- und 
Pfl egeheim

Möhnesee-Körbecke
21.06.2012 09:00 -15:00 Uhr BEE-234-12-EK
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WIEDERHOLUNGSBELEHRUNG IM LEBENSMITTELBEREICH 
§§42/43 INFEKTIONSSCHUTZGESETZ (IFSG)

Seminarziel: Alle Mitarbeiter/innen, die regelmäßig Kontakt mit 

Lebensmitteln haben (Speisenherstellung, Verteilung, 

Anreichung), müssen vor Beginn ihrer Tätigkeit eine 

Erstbelehrung durch das Gesundheitsamt nachweisen.

Dazu gehören neben Mitarbeiter/innen aus der 

Küche und den Cafeterien auch hauswirtschaftliche 

Mitarbeiter/innen, Praktikanten, Zivildienstleistende, 

Kochgruppenleitungen etc..

Die Mitarbeiter/innen sind verpfl ichtet, jährlich an einer 

Folgebelehrung teilzunehmen.

Pfl egekräfte bzw. Auszubildende in der Pfl ege sind von 

dieser Regelung ausgenommen.

Referentin: Frau Yvonne Barkschat, Hygienefachkraft am Katharinen-

Hospital Unna

Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen, die regelmäßig Kontakt mit 

Lebensmitteln haben

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

1 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim

Cafeteria
19.06.2012 14:00 – 15:00 Uhr WL-235-12-BH

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim

Cafeteria
04.09.2012 14:00 – 15:00 Uhr WL-236-12-BH

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim

Körbecke
Termine werden bekanntgegeben
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EXPERTENSTANDARD - ORALE ERNÄHRUNG

Seminarziel: Die Teilnehmer können Bewohner mit 

Unterstützungsbedarf oder einem Risiko für oder bei 

Anzeichen von Mangelernährung einschätzen und 

die orale Nahrungsaufnahme entsprechend seinen 

Bedürfnissen und seinem Bedarf sicherstellen.

Seminarinhalt: Den Mitarbeitern werden die Inhalte des hausinternen 

Standards in Anlehnung an den Expertenstandard des 

Deutsche Netzwerk für Qualitätssicherung in der Pfl ege 

(DNQP) vermittelt.

Referenten: Frau Elisabeth Langer, Pfl egedienstleitung, 

Herr Ralf Vehring, Küchenleiter

Zielgruppe: Pfl egekräfte aller Wohnbereiche

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius Wohn- und 
Pfl egeheim Unna

Cafeteria
27.03.2012 13:45 – 14:30 Uhr OE-244-12-BH
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EXPERTENSTANDARD – FÖRDERUNG DER KONTINENZ

Seminarziel: Durch die frühzeitige Identifi kation von Harninkontinenz 

kann dieses Problem erheblich positiv beeinfl usst werden. 

Darüber hinaus können durch Inkontinenz hervorgerufene 

Beeinträchtigungen reduziert werden.

Seminarinhalt: Den Mitarbeitern werden die Inhalte des hausinternen 

Standards in Anlehnung an den Expertenstandard des 

Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der Pfl ege 

(DNQP) vermittelt.

Referentin: Frau Elisabeth Langer, Pfl egedienstleitung

Zielgruppe: Pfl egekräfte aller Wohnbereiche

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim

Cafeteria
30.04.2012 13:45 – 14:30 Uhr FK-245-12-BH

    



P
LF

IC
H

T
FO

R
T

B
IL

D
U

N
G

E
N

K
ap

it
el

-1

152

EXPERTENSTANDARD – DEKUBITUSPROPHYLAXE

Seminarziel: Das Pfl egefachpersonal soll die Umsetzung 

des Expertenstandards durch systematische 

Risikoeinschätzung, Schulung der Betroffenen, 

Bewegungsförderung, Druckreduzierung und die 

Kontinuität prophylaktischer Maßnahmen zur 

Dekubitusvermeidung kennenlernen.

Seminarinhalt: • Lagerungsmöglichkeiten 

• Lagerungshilfsmittel

Referentin: Frau Jackmann, Fa. Sanitätshaus Röther GmbH, Arnsberg

Zielgruppe: Pfl egende

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

Anmerkungen: Krankenhaus-Richtlinien §36 Abs. 5:
Das Personal des Krankenhaus/Alten- und Pfl egeheim ist 
jährlich mindestens einmal zu belehren über:
1. die Anordnung und Bedienung der Feuerlöschgeräte, 

der Feuerlösch-, Feuermelde- und Alarmeinrichtungen
2. die Brandschutzordnung, insbesondere über das 

Verhalten bei einem Brand.

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Alten- und Pfl egeheim

Unna
22.05.2012 13:45 – 14:30 Uhr DEK-246-12-BH

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
28.11.2012 13:30 – 14:30 Uhr DEK-247-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
28.11.2012 20:30 – 21:30 Uhr DEK-248-12-EK
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EXPERTENSTANDARD –  PFLEGE VON MENSCHEN 
MIT CHRONISCHEN WUNDEN 

Seminarziel: Den Teilnehmern dieses Seminars soll gezeigt werden, 

wie durch die Umsetzung des Standards eine verbesserte 

sachgerechte Beurteilung und phasengerechte Versorgung 

der Wunde und damit die Heilungschance der chronischen 

Wunde erhöht werden kann.

Seminarinhalt: Behandlungsmöglichkeiten von chronischen Wunden in 

den verschiedenen Stadien

Referenten: Herr Faulian, AKP – Plus, 

Frau Jackmann, Pfl egedienst 

Ein Mitarbeiter der Fa. Röther, Neheim

Zielgruppe: Pfl egende

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Alten- und Pfl egeheim

Unna

Wird noch 
bekanntgegeben!

Wird noch 
bekanntgegeben!

CW-249-12-BH

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim

Möhnesee-Körbecke

Wird noch 
bekanntgegeben!

Wird noch 
bekanntgegeben!

CW-250-12-EK
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EXPERTENSTANDARD – 
SCHMERZMANAGEMENT IN DER PFLEGE

Seminarziel: Durch eine rechtzeitige eingeleitete, systematische 

Schmerzeinschätzung, Schmerzbehandlung sowie 

Schulung und Beratung von Patienten/ Betroffenen und 

ihren Angehörigen sollen Pfl egekräfte dazu beitragen, 

Schmerzen und deren Auswirkungen zu kontrollieren bzw. 

zu verhindern.

Seminarinhalt: Den Mitarbeitern werden die Inhalte des hausinternen 

Standards in Anlehnung an den Expertenstandard des 

Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der Pfl ege 

(DNQP) vermittelt.

Referenten: Frau Elisabeth Langer, Pfl egedienstleitung, 

St. Bonifatius Alten- und Pfl egeheim

Frau Elisabeth Gerke, Pfl egedienstleitung, 

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim

Herr Andreas Barthels, Wohnbereichsleiter, QM, 

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim

Zielgruppe: Pfl egekräfte aller Wohnbereiche

Teilnehmerzahl: 8 – 30 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: Eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim Unna

Cafeteria
05.06.2012 13:45 – 14:30 Uhr SM-251-12-BH

St. Elisabeth 
Alten- und Pfl egeheim 

Körbecke
23.05.2012 13:30 – 14:30 Uhr SM-252-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
23.05.2012 20:30 – 21:30 Uhr SM-253-12-EK
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EXPERTENSTANDARDS – 
STURZ- UND KONTRAKTURENPROPHYLAXE

Seminarziel: 1.  Durch rechtzeitige Einschätzung der individuellen 

Risikofaktoren, eine systematische Sturzerfassung, 

Information und Beratung von Bewohnern 

und Angehörigen sowie eine gemeinsame 

Maßnahmenplanung und Durchführung kann eine 

sichere Mobilität gefördert werden. 

2.  Den Teilnehmern wird vermittelt, wie die Beweglichkeit 

der Gelenke erhalten und gefördert werden kann, der 

Bewohner möglichst wenig Schmerzen dabei verspürt, 

sowie über Maßnahmen, mit denen sie Kontrakturen 

vorbeugen können. 

Seminarinhalt: Den Mitarbeitern werden die Inhalte der hausinternen 

Standards in Anlehnung an den Expertenstandard des 

Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der Pfl ege 

(DNQP) zur Sturzprophylaxe vermittelt.

Referenten: Frau Martina Sommerfeld, Altenpfl egerin, 

St. Bonifatius Alten- und Pfl egeheim

Frau Elisabeth Gerke, Pfl egedienstleitung, 

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim

Herr Andreas Barthels, Wohnbereichsleitung, QM, 

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim

Zielgruppe: Pfl egekräfte aller Wohnbereiche

Teilnehmerzahl: 8-30 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkt für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim 

Cafeteria 
24.01.2012 13:45 -14:30 Uhr SK-254-12-BH

St. Elisabeth 
Alten- und Pfl egeheim 

Körbecke
08.02.2012 13:30 -14:30 Uhr SK-255-12-EK

St. Elisabeth 
Alten- und Pfl egeheim 

Körbecke
08.02.2012 20:30 -21:30 Uhr SK-256-12-EK
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RICHTIGER UMGANG MIT BETÄUBUNGSMITTELN

Seminarziel: Sicherer Umgang bei der Bestellung, im Umgang und in 

der Dokumentation von Betäubungsmitteln

Seminarinhalt: Betäubungsmittel sind im Krankenhaus unentbehrlich 

und werden auf jeder Station eingesetzt. Der Umgang 

unterliegt strengen gesetzlichen Vorschriften, die hier kurz 

angesprochen werden.

Bei der Anwendung auf den Stationen treten immer 

wieder Fragen zur Handhabung der Betäubungsmittel auf. 

Einige Themen, die besprochen werden, sind das korrekte 

Ausfüllen der Anforderungsscheine, die Aufbewahrung 

und die Dokumentation sowie die ordnungsgemäße 

Vernichtung.

Referenten: Frau Friese, 

Herr Weber, 

Mitarbeiter/in der Pankratius-Apotheke, 

Körbecke-Möhnseee

Zielgruppe: Pfl egedienst

Teilnehmerzahl: 8 – 55 Personen

Seminarkosten: Keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim

22.08.2012 13:30 – 14:30 Uhr BTM-257-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim

22.08.2012 20:30 – 21:30 Uhr BTM-258-12-EK
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KINAESTHETICS
GRUNDKURS

Seminarziel: Kennenlernen der grundlegenden Konzepte der 

Kinaesthetics, die eine körperliche Interaktion mit dem 

Patienten ermöglichen.

Kennenlernen von Möglichkeiten, wie Patienten in der 

Entwicklung ihrer eigenen Gesundheit unterstützt werden 

können.

Seminarinhalt: Erlernen von einfachen Umlagerungen und Transfers. 

Entwicklung der persönlichen Bewegungs- und 

Handlungsfähigkeiten der Pfl egenden, um das Risiko von 

berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 

zu reduzieren. 

Bitte bringen Sie eine Wolldecke und Schreibmaterial mit. 

Kleiden Sie sich bequem!

Referent: Herr Rainer Achinger, Krankenpfl eger und Trainer für 

Kinaesthetics

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 16 Personen

Seminarkosten: • Für Mitarbeiter/innen €25,00 für Lizenzgebühren

• Für externe Teilnehmer €205,00 inkl. €25,00 für 

Lizenzgebühren und Tagesversorgung

Eine Abrechnung über den Bildungsscheck ist möglich.

Anmeldeschluss: Zwei Wochen vor Kursbeginn

14 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke

12./13.03.
19./20.03.
26./27.03.

08:00 – 12:30 Uhr KG-259-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke

12./13.03.
19./20.03.
26./27.03.

13:30 – 18:00 Uhr KG-260-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke

12./13.11.
19./20.11.
26./27.11.

08:00 – 12:30 Uhr KG-261-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke

12./13.11.
19./20.11.
26./27.11.

13:30 – 18:00 Uhr KG-262-12-EK
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DEMENZ UND INTEGRATIVE VALIDATION
EINFÜHRUNG IN DAS KONZEPT UND DIE METHODIK DER INTEGRATIVEN VALIDATION

Seminarziel: Die integrative Validation nach N. Richard versteht sich 

als ein Gesamtkonzept in der Betreuung und Versorgung 

von Demenzerkrankten Menschen. Nicht das krankhafte 

Geschehen einer Demenz wird in den Mittelpunkt 

der Betrachtung gestellt, sondern der Fokus liegt auf 

dem Menschen mit seinen verbliebenen Ressourcen 

in einer ihm immer fremder werdenden Welt. Die IVA 

gibt Pfl egekräften eine Methode an die Hand, in der es 

möglich wird, dem Menschen in seiner ganz eigenen 

Wahrnehmungs- und Erlebenswelt zu begegnen. Mit 

Hilfe einer gezielten Kommunikationstechnik wird 

es Pfl egekräften möglich, auch auf die als belastend 

oder schwierig empfundenen Verhaltensweisen eines 

Erkrankten angemessen einzugehen. Die IVA kann 

einen wertvollen Beitrag in der heutigen Versorgung 

Demenzerkrankter leisten. Sie ermöglicht Pfl egekräften 

nicht nur ein tiefreichendes Verständnis für das 

„Anders-Sein“ Demenzerkrankter, sondern sie gibt ganz 

konkrete Hilfestellungen und Handlungsansätze für den 

Versorgungs- und Pfl egealltag. Nicht zuletzt aber wirkt 

sie durch das Anknüpfen und Einbeziehen biografi scher 

Aspekte identitätsstärkend für den Erkrankten selbst, der 

sich in den Begegnungen selbst immer wieder als Person 

erfahren darf.

Seminarinhalt: •  die Wahrnehmungs- und Erlebenswelt in der 

fortgeschrittenen Phase einer Demenz 

• die Ressourcen eines demenzerkrankten Menschen 

• die Methode der IVA im Überblick 

• Biografi e und IVA: Menschen mit Demenz auf 

Augenhöhe begegnen 

• Ausblick

Referentin: Frau Dipl.-Pädagogin Eva-Maria Anslinger

Zielgruppe: Pfl egende und alle interessierten MitarbeiterInnen

Teilnehmerzahl: max. 20 Teilnehmer

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius
Wohn- und Pfl egeheim

Unna
15.11.2012

Jeweils von
09:00 – 12:00 Uhr

VAL-263-12-BH

St. Elisabeth
Wohn- und Pfl egeheim

Körbecke
09.05.2012

Jeweils von
09:00 – 12:00 Uhr

VAL-264-12-BH
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SEXUALITÄT IM ALTER

Seminarziel: Den Teilnehmern werden die theoretischen Grundlagen 

menschlicher Sexualität und deren Veränderung 

über die Lebensspanne hinweg verdeutlicht. Es geht 

darum, die Teilnehmer in ihrer eigenen Wahrnehmung 

der individuellen Bedürfnisse von Bewohnern zu 

sensibilisieren, ihnen die Zusammenhänge zwischen 

den Verhaltensweisen der Bewohner und den 

dahinterliegenden Bedürfnissen zu vermitteln.

Seminarinhalt: • Das Defi zitmodell der sexuellen  Entwicklung im Alter

• Veränderungen der Sexualität im Alter

• Fallbeispiel „Alte Liebe“ und Bearbeitung

• Formen der Zärtlichkeit im Alter

• Reaktionen und Umgang mit Bedürfnissen 

älterer Menschen in Einrichtungen

Referentin: Frau Gabriela Kosloswski, Dipl.-Personalcoach, 

Lehrerin für Krankenpfl ege

Zielgruppe: MitarbeiterInnen der Pfl egeeinrichtungen 

St. Bonifatius, Unna und St. Elisabeth, Körbecke

Teilnehmerzahl: 5 – 15 Personen

Seminarkosten: € 20,00

Anmeldeschluss: zwei Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

25.10.2012 09:00 – 15:00 Uhr SA-265-12
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UNTERBRECHUNG VON INFEKTIONSKETTEN

Seminarziel: Die Teilnehmer sollen sensibilisiert werden, 

Übertragungswege nosokomialer Infektionen zu 

erkennen. Zusätzlich sollen sie vermittelt bekommen, 

dass durch einfachste Methodik Infektionsketten 

unterbrochen werden können.

Seminarinhalt: • Was sind nosokomiale Infektionen 

• wie werden bestimmte Erkrankungen übertragen

• Den Mitarbeitern werden die Inhalte der hausinternen 

Standards und des Hygienekonzepts in Anlehnung 

an die Gesetzgebungen zum Bewohner- und 

Mitarbeiterschutz vermittelt

• Standardhygiene

• Fachgerechte Durchführung einer hygienischen 

Händedesinfektion

• Fachgerechte Anwendung von 

Flächendesinfektionsmittel

Referentin: Frau Corinna Heinen, HYGIENE Beratung & Fortbildung

Zielgruppe: Pfl egefachkräfte, Mitarbeiter aus den Bereichen 

Hauswirtschaft und Reinigungsdienst und alle 

interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: mind . 8 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
17.01.2012 13:30 – 14:30 Uhr UI-268-12-EK

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
19.06.2012 13:30 – 14:30 Uhr UI-269-12-EK
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EXPERTENSTANDARD – 
ÜBERLEITUNGS-, ENTLASSUNGSMANAGEMENT

Seminarziel: Mit einem frühzeitigen, systematischen Assessment sowie 

Beratungs-, Schulungs- und Koordinationsleistungen und 

deren abschließender Evaluation trägt die Pfl egefachkraft 

dazu bei, eine bedarfsgerechte Versorgung sicherzustellen 

und den Bewohner bei der veränderten Lebenssituation zu 

unterstützen.

Seminarinhalt: Den Mitarbeitern werden die Inhalte des hausinternen 

Standards in Anlehnung an den Expertenstandard des 

Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der Pfl ege 

(DNQP) vermittelt.

Referentin: Frau Elisabeth Langer, Pfl egedienstleitung

Zielgruppe: Pfl egekräfte aller Wohnbereiche

Teilnehmerzahl: 8-30 Personen

Seminarkosten: € 25,00

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius Wohn- und 
Pfl egeheim 

Cafeteria
11.09.2012 13:45 – 14:30 Uhr ÜE-266-12-BH
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KINAESTHETICS
AUFBAUKURS

Seminarziel: Kennenlernen der grundlegenden Konzepte der 

Kinaesthetics, die eine körperliche Interaktion mit dem 

Patienten ermöglichen.

Kennenlernen von Möglichkeiten, wie Patienten in der 

Entwicklung ihrer eigenen Gesundheit unterstützt werden 

können.

Seminarinhalt: Erlernen von einfachen Umlagerungen und Transfers. 

Entwicklung der persönlichen Bewegungs- und 

Handlungsfähigkeiten der Pfl egenden, um das Risiko von 

berufsbedingten Verletzungen und Überlastungsschäden 

zu reduzieren. 

Bitte bringen Sie eine Wolldecke und Schreibmaterial mit. 

Kleiden Sie sich bequem!

Referent: Herr Rainer Achinger, Krankenpfl eger und Trainer für 

Kinaesthetics

Zielgruppe: Pfl egende und medizinisches Assistenzpersonal

Teilnehmerzahl: 8 – 14 Personen

Seminarkosten: Für Mitarbeiter/innen €25,00 für Lizenzgebühren

Für externe Teilnehmer €205,00 inkl. €25,00 für 

Lizenzgebühren und Tagesversorgung

Eine Abrechnung über den Bildungsscheck ist möglich.

Anmeldeschluss: Zwei Wochen vor Kursbeginn

24 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim 
Personalwohnheim KG 

Mozartstraße

01.– 03.02.2012 09:00 – 16:00 Uhr KA-267-12-BH
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SICHER AUFTRETEN BEI DER MDK-EINSTUFUNG

Seminarziel: Die Pfl egefachkraft fühlt sich sicher gegenüber 

der Mitarbeiterin bei der Ein- oder Höherstufung 

in eine Pfl egestufe für Ihre Bezugspfl egen. Sie 

vertritt sicher ihre Pfl egeplanungen und ist mit den 

Begutachtungsrichtlinien vertraut.

Seminarinhalt: Schwerpunkte des Seminars sind 

• Darstellung der Position der Fachkraft und des 

Mitarbeiters des MDK

• Hinweis auf die relevanten Grundlagen in den 

Begutachtungsrichtlinien

• Erläuterung der MDK relevanten AEDL´s mit den 

entsprechenden Minutenwerten und der 

„MDK-Sprache“

Referentin: Frau Hildegard Dieterle, Assistentin der 

Pfl egedienstleitung im St. Elisabeth Alten- und Pfl egeheim 

Körbecke-Möhnesee

Zielgruppe: alle Mitarbeiter des St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheims, 

Körbecke, die in das Einstufungsverfahren von Bewohnern 

einbezogen sind

Teilnehmerzahl: 10 -12 Personen

Seminarkosten: € 20,00

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Alten- und Pfl egeheim

Körbecke
24.01.2012 13:30 – 14:30 Uhr MDK-270-12-EK

St. Elisabeth 
Alten- und Pfl egeheim

Körbecke
26.01.2012 13:30 – 14:30 Uhr MDK-271-12-EK
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BEWOHNERBEZOGENE ARBEITSABLAUFORGANISATION
AUFBAUKURS

Seminarziel: Die Komplexität von Altenpfl egeeinrichtungen wird u.a. 

auch durch eine große Vielfalt an Berufsgruppen bzw. 

Mitarbeiter in vielen berufl ichen Rollen begründet, die 

auf dem Wohnbereich als Team zusammenarbeiten. Jede 

dieser Rollen hat zugewiesene Aufgaben durchzuführen 

und einen abgesteckten Verantwortungsbereich zu 

beachten. Damit verknüpft ist ein jeweiliges defi niertes 

Rollen-Anforderungsprofi l bzw. Kompetenzprofi l. Das 

bedeutet, dass im Sinne der weiteren Professionalisierung 

der Altenpfl ege systematische Rollendefi nitionsprozesse 

vorgenommen werden müssen.

Seminarinhalt: • Fachliche Maßnahmen und Tätigkeiten, die im 

Arbeitsalltag selbstverantwortlich durchgeführt 

werden (Pfl egefachkraftaufgaben, insbesondere bei 

höherem Komplexitätsgrad) 

• Administrative Aufgaben und Maßnahmen der 

Dokumentation 

• Aufgaben im Rahmen von Kommunikation und 

Kooperation 

• Aufgaben im Zusammenhang mit Anleitung, 

Sicherstellung und Kontrolle der Mitarbeiter auf dem 

Wohnbereich 

• Aufgaben im Rahmen der Repräsentation des 

Wohnbereichs und der gesamten Einrichtung 

• Aufgaben im Rahmen der eigenen Fort- und 

Weiterbildung sowie der ständigen Rollenfl exion 

(z.B. Supervision), „Selbstpfl ege“

Referent: Herr Dr. Alexander Neidhard, Arzt, Supervisor (DGSv), 

Coach

Zielgruppe: Einrichtungsleitung, Pfl egedienstleitungen, 

Wohnbereichsleitungen

Teilnehmerzahl: alle in der Zielgruppe aufgeführten Mitarbeiter

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: eine Woche vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

Werden noch 
bekanntgegeben!

09:00 – 12:00 Uhr
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ERFOLGREICHE TELEFONISCHE UND PERSÖNLICHE 
ANSPRACHE 

Seminarziel: Gelassener werden bei Beschwerden und unangenehm 

erlebten Situationen auf der Grundlage professionellen 

Handelns

Seminarinhalt: Im Rahmen dieses praktisch orientierten Seminars 

können die Teilnehmer theoretische Kenntnisse 

handlungsorientiert vertiefen, das eigene Verhalten 

refl ektieren und Strategien entwickeln. – Grundregeln 

einer erfolgreichen Kundensprache – Techniken zur 

Gestaltung von Gesprächssituationen mit schwierigen 

(z.B. ungeduldigen oder aggressiven) Gesprächspartnern

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: Mitarbeiter im Bereich der Information, 

Patientenaufnahme und Ambulanzen

Teilnehmerzahl: 8 – 15 Personen

Seminarkosten: € 40,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Seminarraum EG 0.75 im 
Marienkrankenhaus Soest

24.05.2012 08:00 – 16:00 Uhr ETA-196-12-MKS
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IM STERBEN LEBEN

Seminarziel: Den Teilnehmern werden wichtige Veränderungsprozesse 

vor der Verabschiedung aus diesem Leben dargestellt.

Seminarinhalt: Vor der Verabschiedung aus diesem Leben fi nden 

oftmals Veränderungsprozesse statt, die nicht einheitlich 

charakterisiert werden können, da sie individuell 

und einzigartig verlaufen. Wir erleben gerade bei 

Bewohnern, dass Sterben untrennbar mit deren Existenz 

verbunden ist. Voraussetzung für das Verständnis der 

Auseinandersetzung ist daher die Kenntnis der Biographie. 

Es stellt sich die Frage nach der Gestaltung der noch 

zur Verfügung stehenden Lebenszeit, in der es im 

wesentlichen um die Intensität des Erlebens im Angesicht 

des Todes geht.

Für jeden von uns ist die Auseinandersetzung mit Sterben 

und Tod eine Auseinandersetzung mit dem eigenen Leben.

Referent: Herr Erich Schlotmann, Dozent für Integrative Medizin

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter

Teilnehmerzahl: 8 – 15 Personen

Seminarkosten: € 100,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

19. und 
20.09.2012

08:00 – 16:00 Uhr ISL-273-12
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MS-WORD – GRUNDKURS
WOHN- UND PFLEGEHEIME

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Textverarbeitungsprogramm MS-Word

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Textverarbeitungsprogramms MS-Word 2010 vermittelt. 

In praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten 

Inhalte sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Heiko Grusdas, 

EDV-Abteilung Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke
Mehrzweckraum

14.05.2012 Teil 1
15.05.2012 Teil 2

Jeweils
13:30 – 15:30 Uhr

MSW-274-12-EK
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MS-EXCEL 2010/XP – GRUNDKURS 
WOHN- UND PFLEGEHEIME

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem 

Tabellenkalkulationsprogramm MS-Excel

Seminarinhalt: In dem Seminar werden Ihnen die Grundlagen des 

Tabellenkalkulationsprogramms MS-Excel vermittelt. In 

praktischen Übungen werden Sie die vorgestellten Inhalte 

sofort am PC ausprobieren.

Referent: Herr Marius Lange, 

EDV-Abteilung Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Teilnehmer

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth
Wohn- und Pfl egeheim 

Körbecke-Möhnesee
Mehrzweckraum

18.01.2012 Teil 1
19.01.2012 Teil 2

Jeweils
13:30 – 15:30 Uhr

MSE-275-12-EK
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MS-OUTLOOK – GRUNDKURS
WOHN- UND PFLEGEHEIME

Seminarziel: Anwendung und Umgang mit dem Offi ce-Tool Outlook. 

Sie arbeiten sich schnell und gründlich in Outlook ein. 

Sie werden mit der Arbeitsweise und den grundlegenden 

Funktionen des Programms vertraut gemacht und lernen, 

wie Sie in Outlook Termine, E-Mails, Aufgaben und 

Notizen an einer Stelle zeitsparend verwalten und auf Ihre 

individuelle Anforderungen ausrichten.

Seminarinhalt: • E-Mails empfangen, bearbeiten, versenden und 

verwalten 

• Kontakte erstellen und verwalten 

• Termine und Ereignisse bearbeiten und verwalten 

• Erinnerungsfunktion und Terminserien einrichten 

• Besprechungen planen und organisieren 

• Suchen, drucken und archivieren von Dokumenten

Referent: Herr Björn Morawitz, 

EDV-Abteilung Marienkrankenhaus Soest

Zielgruppe: alle interessierten Mitarbeiter mit PC-Kenntnissen

Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

Seminarkosten: € 10,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Elisabeth
Wohn- und Pfl egeheim

Körbecke-Möhnesee
Mehrzweckraum

12.03.2012 Teil 1
14.03.2012 Teil 2

Jeweils 
13:30 – 15:30 Uhr

MSO-276-12-EK
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UMGANG MIT DER INTRANET-SOFTWARE „INTRALEAN“ 

Seminarziel: Die Seminarteilnehmer sollen im Umgang mit der 

Intranet-Software IntraLean sicher werden.

Seminarinhalt: Im Zuge der Vereinheitlichung der QM-Dokumentation 

im Verbund wurde die Intranet-Software IntraLean 

eingeführt. In diese Software wurden und werden 

sämtliche QM-Dokumente, Formblätter, Checklisten 

u.a. aller Einrichtungen des Hospitalverbundes 

eingepfl egt. Jede Organisation hat Zugriff auf ihre 

eigene Dokumentation und auf die Dokumentation des 

Verbundes. Das Seminar vermittelt sowohl Kenntnisse im 

sicheren Umgang mit der Dokumentation insgesamt als 

auch speziell mit der des eigenen Tätigkeitsbereiches.

Referenten: QMB´s der einzelnen Einrichtungen:

Katharinen-Hospital Unna: 

Fr. Dr. Katja Frye-Breitfeld, Fr. Janja Grgic

St. Bonifatius Wohn- und Pfl egeheim Unna: 

Hr. Markus Stitz

Mariannen-Hospital Werl: 

Fr. Walburga Görmann, Firma Jagals

Marienkrankenhaus Soest: Hr. Markus Stitz

St. Elisabeth Wohn- und Pfl egeheim Körbecke: 

Hr. Markus Stitz

Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Teilnehmerzahl: stations- bzw. bereichsbezogen

Seminarkosten: keine

Anmeldeschluss: Terminabsprache durch die Abteilungs-, Bereichs- und 

Stationsleitungen mit o.g. QMB´s

Anmerkungen: Der Umgang mit der QM-Dokumentation im IntraLean 

bildet die Grundlage für interne und externe Audits 

gemäß ISO 9001.

2 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

St. Bonifatius 
Wohn- und Pfl egeheim 

Unna

Nach 
Vereinbarung

Nach 
Vereinbarung

Ohne

St. Elisabeth 
Wohn- und Pfl egeheim 

Möhnesee-Körbecke

Nach 
Vereinbarung

Nach 
Vereinbarung

Ohne
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„QUELLEN, DIE MICH IM ALLTAG STÄRKEN“ 
EINKEHRTAGE FÜR DIE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER DER 
WOHN- UND PFLEGEHEIME ST. ELISABETH KÖRBECKE UND ST. BONIFATIUS UNNA 

Seminarziel: Wir laden ein, für einen Tag zu entschleunigen, 

innezuhalten, Dampf rauszunehmen und sich zu besinnen 

auf die spirtuellen Quellen. Woraus schöpfen, wenn wir 

erschöpft sind?

Seminarinhalt: Wir wollen uns Zeit nehmen, solche Kraftquellen in uns 

selbst und inder Begegnung mit den Bewohnern und 

Bewohnerinnen zu entdecken.

Es geht sowohl um die bleibenden Quellen, die mich vom 

Ursprung und von der Motivation zu meinem Beruf her 

tragen, wie auch um die vielen kleinen Begebenheiten, die 

oft am Rande „aufsprudeln“.

Wie das Wasser eine Pfl anze mit dem Ozean vereint, 

so verbinden uns die spirituellen Quellen letztlich mit 

der Tiefenschicht unseres Lebens, die wir Gott, unseren 

Schöpfer nennen, aus dem wir schöpfen können. 

Deshalb wollen wir auch Rituale und religiöse Formen 

austauschen, die uns Gott als verlässlichen Partner mitten 

in der Arbeit und im täglichen Leben vermitteln. 

Referenten: Herr Ulrich Auffenberg, Pfarrer, Möhnesee, 

Frau Lydia Willemsen, Sozialtherapeutin, 

Trauer-Begleiterin im Caritasverband Paderborn

Zielgruppe: MitarbeiterInnen im Wohn- und Pfl egeheim 

St. Elisabeth Körbecke und St. Bonifatius Unna 

Seminarkosten: € 100,00

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Seminarbeginn

8 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Einführungsseminar
Pfarrheim Völlinghausen

Im Löwerholz 14
59519 Möhnesee-

Völlinghausen

28.02.2012 09:00 – 16:30 Uhr EKT-277-12

Aufbauseminar
Pfarrheim Völlinghausen

Im Löwerholz 14
59519 Möhnesee-

Völlinghausen

02.10.2012 09:00 – 16:30 Uhr EKT-278-12
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WEITERBILDUNG 
ZUR PRAXISANLEITERIN/ZUM PRAXISANLEITER

Seminarziel: Die berufspädagogische Weiterbildung befähigt die 

Zielgruppe, die Schülerinnen und Schüler schrittweise 

an die eigenständige Wahrnehmung der berufl ichen 

Aufgaben heranzuführen und die Verbindung zur Schule 

zu gewährleisten.

Seminarinhalt: • Lernprozesse in der Pfl egepraxis initiieren, planen, 

durchführen und evaluieren 

(90 Stunden theoretischer Unterricht sowie ein 

angemessener Anteil an der praktischen Weiterbildung) 

• Refl exion der eigenen Berufssituation und der Rolle als 

Praxisanleiter/in 

(40 Stunden theoretischer Unterricht sowie ein 

angemessener Anteil an der praktischen Weiterbildung) 

• Rahmenbedingungen von Lernprozessen in der 

Pfl egepraxis bzw. Pfl ege in unterschiedlichen 

Handlungsfeldern 

(30 Stunden theoretischer Unterricht sowie ein 

angemessener Anteil an der praktischen Weiterbildung)

Referenten: Mitarbeiter/Innen der Gesundheits- und 

Krankenpfl egeschule am Katharinen-Hospital Unna

Zielgruppe: examinierte Pfl egekräfte mit mindestens zweijähriger 

Praxiserfahrung (§2Abs.2 KrPfl APrV)

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Seminarkosten: € 690,00 inkl. Mittagessen und Getränke

Anmeldeschluss: vier Wochen vor Lehrgangsbeginn

Anmerkungen: Der Umgang mit der QM-Dokumentation im IntraLean 

bildet die Grundlage für interne und externe Audits 

gemäß ISO 9001.

160 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Krankenpfl egeschule

07.-13.11.2011
09.-15.01.2012
08.-15.02.2012
16.-22.04.2012

Jeweils von 
08:00 – 16:30 Uhr

PA-279-12

Mündliche Prüfung 23.04.2012
Nach 

Vereinbarung

Weitere Informationen können Sie dem Flyer 
„Weiterbildung zur Praxisanleiterin / zum Praxisanleiter“ entnehmen!
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WEITERBILDUNG PALLIATIVE CARE
BASISKURS FÜR PFLEGENDE

Ziel der Weiterbildung: Der Kurs vermittelt Wissen und Fertigkeiten, um sich der 

vielschichtigen Problematik im Umgang mit Palliativ-

Patienten in der Praxis stellen zu können. Die Teilnehmer 

werden unterstützt, eine Haltung zu entwickeln, die sie 

befähigt, den Betroffenen mit seiner Lebensgestaltung in 

den Vordergrund zu stellen.

Kursinhalt: Palliative Care beinhaltet ein ganzheitliches 

Betreuungskonzept für Patienten, die sich im 

fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Erkrankung 

befi nden. Das erforder eine symptomorientierte, kreative, 

individuelle Pfl ege und die Auseinandersetzung mit den 

Themen Sterben, Tod und Trauer.

Um den vielschichtigen Problemen in der Praxis sicher 

begegnen zu können, vermittelt der Kurs:

• Grundkenntnisse der Tumorschmerztherapie und 

Symptomkontrolle

• Aspekte der Krankheitsbewältigung

• Möglichkeiten der Grund- und Behandlungspfl ege

• Kommunikation und Wahrnehmung

• Rechtliche Aspekte

• Umgang mit Sterben, Tod und Trauer

 

Leitung: Frau Susanne Brake-Meerkötter, 

Anerkannte Kursleitung nach dem Curriculum Palliative 

Care

Mobil:      0170 / 7994741

Fax:     02303 / 100-3804

E-Mail: s.brake@katharinen-hospital.de

Zielgruppe: Examiniertes Pfl egepersonal aus stationärem und 

ambulantem Sektor, aus Altenpfl egeeinrichtungen, 

Hospizen und Hospizgruppen. Die Teilnahme an dem Kurs 

setzt eine Tätigkeit mit Praxisbezug voraus.

Zertifi kat: Der Kurs umfasst 160 Unterrichtsstunden und entspricht 

den Anforderungen des §39a SGB V und endet bei 

vollständiger Teilnahme mit dem Zertifi kat „Palliative Care 

Behandlung, Pfl ege und Begleitung schwerstkranker und 

sterbender Menschen“ nach dem Curriculum Palliativ Care 

( M.Kern, M. Müller, K. Aurnhammer).



W
E

IT
E

R
B

IL
D

U
N

G
 /

 A
K

A
D

E
M

IE
ST

IF
T

U
N

G
 H

E
LL

W
E

G
K

ap
it

el
-2

175

WEITERBILDUNG PALLIATIVE CARE
BASISKURS FÜR PFLEGENDE

Kursgebühr: € 475,00 je Kurswoche

Die Einreichung eines Bildungsscheck ist möglich.

Wissenschaftliche 
Begleitung:

Herr Dr. med. Martin Kelbel – Facharzt für Anästhesie, 

Palliativmedizin, Intensivmedizin, spezielle 

Schmerztherapie, Notfallmedizin

Herr Dr. med. (SU) Boris Hait – Facharzt für Anästhesie, 

Palliativmedizin, Intensivmedizin, Notfallmedizin

160 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende

Die Veranstaltung fi ndet unter dem Dach der Akademiestiftung Hellweg statt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße 

Mozartstraße 26 
59423 Unna

27.02.-   
02.03.2012

23.04. – 
27.04.2012

montags 10:00 Uhr 
– freitags 13:45 Uhr

PCB6 – 11/12
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WEITERBILDUNG PALLIATIVE CARE
AUFBAUKURS FÜR PFLEGENDE

Seminarziel: Vertiefung der im Basiskurs erlernten Kenntnisse

Seminarinhalt: In dem zweitägigen Seminar werden Themen bearbeitet 

und vertieft, die im Umgang mit schwerstkranken und 

sterbenden Menschen im palliativen Kontext   von 

Bedeutung sind.

Referentin: Frau Susanne Brake-Meerkötter, 

Anerkannte Kursleitung nach dem 

Curriculum Palliative Care

Tel:      0170 / 7994741

Fax:     02303 – 100 – 3804

e-mail: s.brake@katharinen-hospital.de

Zielgruppe: Examiniertes Pfl egepersonal mit abgeschlossener 

Basis- Weiterbildung in Palliative Care

Seminarkosten: € 190,00 je Seminar

Die Einreichung eines Bildungsscheck ist möglich.

Wissenschaftliche 
Begleitung:

Herr Dr. med. Martin Kelbel – Facharzt für Anästhesie, 

Palliativmedizin,  Intensivmedizin, spezielle 

Schmerztherapie, Notfallmedizin

Herr Dr. med. (SU) Boris Hait – Facharzt für Anästhesie, 

Palliativmedizin, Intensivmedizin, Notfallmedizin

16 Fortbildungspunkte für die freiwillige Registrierung für berufl ich Pfl egende
Die Veranstaltung fi ndet unter dem Dach der Akademiestiftung Hellweg statt.

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Katharinen-Hospital Unna
Forum Mozartstraße

Mozartstraße 26
59423 Unna

Wird bekannt 
gegeben!

mittwochs um 10:00 
Uhr bis donnerstags 

um 17:00 Uhr
PCA-1-12
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ZUSATZAUSBILDUNG DELFINTHERAPIE

Ziel der 
Zusatzausbildung:

Die Teilnehmer werden zum qualifi zierten 

Delfi ntherapeuten ausgebildet. Aufgrund der 

Vielschichtigkeit und Kompliziertheit der Erkrankungen, 

sowie des außergewöhnlichen Umfeldes ist es zwingend 

erforderlich, die notwendigen Qualifi kationen in Form 

einer umfassenden Ausbildung zu erwerben.

Kursinhalt: Theorie:

• Sportphysiologie ( fakultativ)

• Allgemeine Krankheitslehre (fakultativ)

• Syndromlehre und Kenntnisse der verschiedenen 

Behinderungen ( fakultativ)

• Wal- und Delfi nlehre

• Grundlagen Psychologie, Psychoneuroimmunologie

• Grundlagen Neurologie (fakultativ)

• Grundlagen Orthopädie (fakultativ)

• Technische Orthopädie

• Moderne therapeutische Entwicklungen 

(Fiktion und Realität)

• Hyperbarmedizin Grundlagen Tauchmedizin

• Komplementärmedizin (Geräte – Aroma Musik)

• Spezielle Physiotherapie

Praxis:

• Zwei Wochen in Behinderteneinrichtungen in 

Deutschland

• Sechs Wochen Praxis im Delfi narium (Türkei)

Referenten: Ausgebildete Therapeuten und Mediziner 

Zielgruppe: Sportlehrer/Innen, Physiotherapeuten/Innen, 

Ergotherapeuten/Innen, Logopäde/Innen, Motopäde/

Innen und/oder ähnliche Ausbildung

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Kursgebühr: Informationen bei der Akademie-Stiftung Hellweg, 

Widumgasse 5, 59494 Soest

Tel.:   02921 / 391-2215

Fax:   02921 / 391-2240

E-Mail: service@akademie-stiftung.de

Internet: www.akademie-stiftung.de

Dauer der  Weiterbildungsmaßnahme: 2 Jahre
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WEITERBILDUNG FOCUSING   
AUSBILDUNG „FOCUSING-BEGLEITER/IN“

Seminarziel: Durch das Erlernen der Methode „Focusing“ soll es erleichtert werden, berufs-

spezifi sche Stressoren und schwierige Situationen zu bewältigen und damit 

Zufriedenheit und Gesundheit zu fördern. „Focusing“ kann aber auch als  

Methode angewandt werden, um andere Personen in spezifi schen Situationen 

(z.B. bei Schmerz, Unsicherheit oder Blockaden) sinnvoll zu begleiten und 

Lösungsprozesse bzw. Besserung in Gang zu setzen.

Spezielle Anwendungsfelder sind:

• Prävention:

Stressabbau, Bewegen von Blockaden, Entspannung

• Kommunikation / Konfl iktbewältigung: 

Teamarbeit, Kommunikation mit Patienten in schwierigen Situationen etc.

• Coaching / Supervision

• Management:

kreatives Denken, Planung und Entscheidungsfi ndung

• Schmerztherapie (unterstützend)

• Psychotherapie

• Pädagogik

• alltägliche persönliche Situationen

Die Methode: Bei dem Focusing handelt es sich um eine körperorientierte Methode auf 

psychologischer Grundlage. Sie ist klinisch erprobt sowie empirisch überprüft.

Begründet wurde Focusing von Prof. Dr. Eugene Gendlin (Universität von 

Chicago) und fi ndet inzwischen in vielen Ländern der Welt Anwendung.

Kursinhalt

Basiskurs Innerhalb von 4 Wochenenden lernen Sie das grundlegende Konzept der 

Methode kennen und trainieren Basistechniken. Sie bekommen vermittelt, wie 

Sie Focusing als „Selbst-Focusing“ (mit sich selbst) und als „partnerschaftliches 

Focusing“ (mit anderen) in verschiedenen Lebenssituationen anwenden 

können. U.a. werden hierbei Empathie, Bewegen von Blockaden, Entdeckung 

von Ressourcen in der eigenen Person und im Team, konstruktiver Umgang mit 

Grenzen, Entscheidungs-fi ndung und Stressreduktion thematisiert.

Aufbaukurs: Im zweiten Teil der Ausbildung, die ebenso 4 Wochenenden umfasst, erwerben 

Sie mehr Sicherheit im Begleiten längerer Prozesse. Fragen des Settings 

und des Beziehungs-Freiraums sowie der Umgang mit inneren kritischen 

Stimmen und schwierigen Prozessstellen werden vertieft. Längere Focusing-

Sitzungen wechseln sich mit Supervision, theoretischen Überlegungen und 

dem Austausch in der Gruppe ab. Die Erfahrungen der Teilnehmer mit Focusing 

in ihren berufl ichen Kontexten werden aufgegriffen und gemeinsam neue 

Möglichkeiten in der Anwendung entwickelt.

Die Ausbildung fi ndet  nach den Richtlinien der internationalen 

Focusing-Organisation statt.
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WEITERBILDUNG FOCUSING   
AUSBILDUNG „FOCUSING-BEGLEITER/IN“

Leitung: Frau Barbara Parmentier,

Dipl.-Sozialpädagogin (FH), 

Heilpraktikerin für Psychotherapie, Focusing-Begleiterin

Frau Alexandra Wiemer

Focusing Trainerin FN, 

Staatlich geprüfte Krankengymnastin, 

Heilpraktikerin, JSD-Praktikerin

Zielgruppe: Kranken- und Altenpfl eger/innen, Therapeut/innen, Ärzte/innen und Personen, 

die in anderen medizinische oder sozialen Berufen tätig sind

Teilnahme-
bescheinigung:

jeweils 

• nach Teilnahme an dem Basiskurs 

und

• nach Teilnahme an dem Aufbaukurs

Zertifi kat 
„Focusing-
Begleiter/in“:

Nach der Teilnahme an dem Basiskurs und dem Aufbaukurs  sowie dem 

Nachweis von 20 Stunden partnerschaftlichen Focusing  wird das Zertifi kat 

„Focusing-Begleiter/in“ ausgestellt.

Für die Teilnehmer besteht die Möglichkeit, sich im Anschluss dem Focusing-

Treff in Soest (4 x im Jahr) anzuschließen.

Kursgebühr: Für Mitarbeiter/innen kostenfrei (wenn zu der o.g. Zielgruppe gehörig)

Für externe Teilnehmer/innen: Euro 240,00 pro Wochenende 

(Die Einreichung eines Bildungsschecks ist möglich.)

Veranstaltungsort: Akademiestiftung Hellweg

Widumgasse 5

59494 Soest

Kurs: Termin: Zeit:

Basiskurs

13.-15.01.2012
10.-12.02.2012
16.-18.03.2012
01.-03.06.2012

Jeweils 
freitags:

17.00 – 20.00 Uhr
samstags:

10.00 – 18.00 Uhr
sonntags:

10.00 – 13.00 Uhr
Nach 

Vereinbarung

Aufbaukurs

07.-09.09.2012
26.-28.10.2012
23.-25.11.2012
18.-20.01.2013

Information und
Anmeldung:

Akademiestiftung Hellweg
Widumgasse 5
59494 Soest
Tel.: 02921 / 391 2215
Fax: 02921 / 391 2240
E-Mail: service@akademiestiftung-hellweg.de
Internet: www.akademiestiftung-hellweg.de

Weitere Termine auf Anfrage!
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DIAGNOSTIK, URSACHENERKENNUNG UND 
BEHANDLUNG VON TENDINOSEN UND TENDINITIDEN

Seminarziel: Tendinosen und Tendinitiden kommen in der ärztlichen 

und physiotherapeutischen Praxis vielfach vor. In 

dem Seminar werden aktuelle Erkenntnisse über 

Untersuchungstechniken und Behandlungsmethoden 

vermittelt. Diese können den Praxisalltag effektiver 

gestalten und zu einer schnelleren Beschwerdefreiheit der 

Patienten führen.

Seminarinhalt: Aktuelle Erkenntnisse der Diagnostik und Behandlung von

• Tennisellbogen

• Golferellbogen

• Patellaspitzensyndrom

• Achillessehnentendinosen

• Tendinosen des M. Glutaeus medius

• Rotator Cuff -Tendinosen

• Morbus de Querain

Zu dem Kursmaterial gehört ein Skript sowie ausführliches 

Übungsmaterial (Videos, Übungsblätter etc.)

Referent: Geert Jeuring: Physiotherapeut (B.Sc.), niedergelassener 

Therapeut, Dozent und Autor von Fachpublikationen, seit 

Jahren aktiv im Bereich der Gestaltung und Durchführung 

trainings-therapeutischer Konzepte 

Zielgruppe: medizinisches und therapeutisches Fachpersonal

Seminarkosten: Für Mitarbeiter keine:

Für externe Teilnehmer: € 149,00

Anmeldung und 
Informationen:

Akademiestiftung Hellweg

Widumgasse 5

59494 Soest

Tel.: 02921 3912215

Fax: 02921 3912240

Email: service@akademiestiftung-hellweg.de

Veranstaltungsort: Termin: Zeit: Seminar-Nr.:

Akademiestiftung Hellweg
Widumgasse 5

59494 Soest

15.06.2012 16.00 – 20.00 Uhr TT-280-12-MKS

16.06.2012 9.30 – 16.30 Uhr TT-281-12-MKS

17.06.2012 9.30 -  15.00 Uhr TT-282-12-MKS

Weitere Termine auf Anfrage!
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INTERDISZIPLINÄRES SCHMERZMANAGEMENT
POSTGRADUALER UNIVERSITÄTSLEHRGANG, MASTER OF SCIENCE (MSC)

Seminarziel: Um den Ansprüchen einer Bevölkerung mit steigender 

Lebenserwartung, aber immer komplexeren 

medizinischen Problemen gerecht zu werden, wird den 

Studierenden eine breite Wissensbasis geboten. Sie lernen 

in verschiedenen Abschnitten Themen der Pharmakologie, 

Gesprächsführung, Assessment, die verschiedenen 

therapeutischen Verfahren sowie moderne invasive und 

nichtinvasive Methoden der Schmerzmedizin kennen.

Seminarinhalt: Interdisziplinäre Themen:

• Anatomische  Grundlagen

• Apparative Diagnostik

• Medizinische Physik

• Anamnese und Untersuchung

• Prävention und Rehabilitation

• Schmerzphysiologie

• Noxen und Toxikologie

• Medizinrecht

• Psychiatrie

• Pathophysiologie

• Bildgebende Technik

Grundlagen der Schmerzmedizin:

• Akute und chronische Schmerzformen

• Invasive und minimal-invasive Verfahren

• Patienten mit besonderen Erfordernissen und 

Grunderkrankungen

• Wirbelsäulenschmerz

• Schmerztherapie beim psychiatrischen Patienten

• Tumorschmerz und palliativmedizinische Aspekte

Fachspezifi sche Themen:

• Konservative Therapie

• Operative Therapie

• Apparative Therapie

Praktikum

Master Thesis

Projektleitung: Herr Dr. med. Peter Lierz, Soest, Deutschland, 

Facharzt für Anästhsie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, 

Schmerztherapie, Palliativmedizin

Herr Dr. med. Peter Felleiter, Notwill, Schweiz,  

Facharzt für Anästhsie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, 

Schmerztherapie, Palliativmedizin
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INTERDISZIPLINÄRES SCHMERZMANAGEMENT
POSTGRADUALER UNIVERSITÄTSLEHRGANG, MASTER OF SCIENCE (MSC)

Zielgruppe: Der Universitätslehrgang wurde für ÄrztInnen 

konzipiert, die ein vertiefte Ausbildung im Bereich der 

Schmerzmedizin anstreben.

Der Lehrgang ist modular aufgebaut und inhaltlich mit 

der deutschen Bundesärztekammer abgestimmt.

Das Studium fi ndet in Form von Blockveranstaltungen 

und Praktika statt. Begleitend wird eine Internetplattform 

(e-learning) bereitgestellt. Es kombiniert das theoretische 

Wissen mit Anforderungen der Berufspraxis.

Studiendauer: 4 Semester, berufsbegleitend, 90 ECTS-Punkte

3 Anwesenheitswochen pro Semester

Abschluss: Master of Science (MSC)

Zertifi zierung durch die Deutsche Ärztekammer

Information und
Anmeldung:

Sekretariat der Abteilung für Anästhesie, 

Intensivmedizin und Schmerztherapie im 

Marienkrankenhaus Soest

Frau Schöneberg

Widumgasse 5

59494 Soest

Tel +49 2921 391 1201

Fax +49 2921 391 1209

E-mail: anaesthesie@marienkrankenhaus-soest.de 

www.schmerz-studium.de
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SO FINDEN SIE UNS IN UNNA

Katharinen-Hospital
Obere Husemannstr. 2
59423 Unna

Mit dem Auto:
Von der A1 die Ausfahrt 84 Kreuz Dortmund/Unna auf B1 Richtung Unna-Zentrum 
fahren. Nach ca. 1 Kilometer an der ersten Ampel links in die Hertingerstraße abbiegen.
Biegen Sie danach rechts in den Südring, welchem Sie, durch den Tunnel, bis zur Polizei 
folgen. Bei der Polizei reihen Sie sich links ein und biegen in die Obere Husemannstraße 
ab. Auf der rechten Seite befi ndet sich das Katharinen-Hospital.

Mit der Bahn:
Bis zum Bahnhof Unna,
weiter mit der Buslinie C40 oder C41 bis zum Katharinen-Hospital.
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SO FINDEN SIE UNS IN SOEST

Marienkrankenhaus
Widumgasse 5
59494 Soest

Mit dem Auto:
Von der A44 die Ausfahrt 56-Soest auf die Arnsberger Straße nehmen.
Am Ende der Straße rechts halten, auf der Straße „Ulrichtor“ links auf den 
Brunowall abbiegen. Nach 2 Kilometern biegen Sie in die Straße „Krummel“ ein.
Nach ca. 200 Metern endet die Straße, worauf Sie links in die Widumgasse, 
zum Marienkrankenhaus, einbiegen.

Mit der Bahn:
Bis zum Bahnhof Soest (Westf.),
weiter mit dem Bus C7 bis zum Marienkrankenhaus.
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SO FINDEN SIE UNS IN WERL

Mariannen-Hospital
Unnaer Straße 15
59457 Werl

Mit dem Auto:
Von der A44 die Ausfahrt 54 Kreuz Werl in A445 Richtung Hamm/Werl einfädeln.
Nach ca. 1,5 Kilometern nehmen Sie die Ausfahrt 59 Werl-Zentrum auf die B1 in 
Richtung Werl-Zentrum. An der nächsten Ampel biegen Sie links in die Unnaer Straße 
ab.Nach ca. 2 Kilometern liegt das Mariannen-Hospital auf der rechten Seite.

Mit der Bahn:
Bis Bahnhof Werl,
weiter mit Bus 546 bis zum Mariannen-Hospital.
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MARIANNEN-HOSPITAL WERL

Unnaer Straße 15

59457 Werl

MARIENKRANKENHAUS SOEST

Widumgasse 5

59494 Soest

UNSERE STANDORTE

ST. BONIFATIUS WOHN- UND PFLEGEHEIM

Mühlenstraße 7 

59423 Unna

 ST. ELISABETH WOHN- UND PFLEGEHEIM

Hospitalstraße 1

59519 Möhnesee-Körbecke

KATHARINEN-HOSPITAL UNNA

Obere Husemannstr. 2

59423 Unna
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Die Teilnahmegebühr wird nach der Anmeldung in Rechnung gestellt 

und ist mit Rechnungsstellung fällig. 

Das Referat für Fort- und Weiterbildung ist zur Absage der Veranstaltung aus 

organisatorischen oder sonstigen Gründen berechtigt; 

im Fall einer Absage wird die gezahlte Gebühr voll zurückerstattet.

Eine Stornierung der Anmeldung ist gegen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 

25 % der Teilnahmegebühren (zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer) bis zwei Wochen 

vor dem Veranstaltungstermin möglich. 

Bei späteren Stornierungen entspricht die Bearbeitungsgebühr der vollen Teilnahme-

gebühr, es sei denn, es wird mit der Stornierung ein Ersatzteilnehmer gestellt; 

in diesem Fall wird - auch bei zeitlich früher Stornierung  - keine Bearbeitungsgebühr 

erhoben.

Zur Fristwahrung müssen bei dem Referat für Fort- und Weiterbildung der 

Katholischen Hospitalvereinigung Hellweg gGmbH zu adressierende Stornierungen 

schriftlich per Post oder per Telefax eingegangen sein.

Soweit im Zusammenhang mit der Veranstaltung begleitende Arbeits-/Seminarun-

terlagen herausgegeben werden, sind diese urheberrechtlich geschützt und dürfen 

nicht - auch nicht auszugsweise - zu anderen als privaten Zwecken genutzt werden.
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Der Fortbildungskatalog informiert Sie über das Seminarangebot des Katholischen Hospitalverbundes Hell-

weg. Damit wir besser einschätzen können, ob wir Ihren Bedürfnissen genügen, bitten wir Sie, diesen Frage-

bogen zu kopieren, auszufüllen und bis zum 30.01.2010 direkt an das Referat für Fort- und Weiterbildung zu 

faxen: 

02303 / 100 2791

Wir benötigen von Ihnen keine persönlichen Daten. Lediglich bitten wir Sie uns mitzuteilen, in welcher Einrich-

tung Sie arbeiten und welcher Berufsgruppe Sie angehören.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ich bin Mitarbeiterin/
Mitarbeiter in/im:

Ich bin tätig als:

Nutzung Trifft voll und ganz zu
Trifft in vielen 

Teilen zu
Trifft in wenigen Teilen zu

Trifft absolut 
nicht zu

Ich habe einen Fortbildungskatalog 
für mich persönlich

Ich teile den Kalender mit meinen 
Kollegen. Der Katalog ist für mich 

zugänglich

Ich nutze den Katalog gern

Für die Veranstaltungen des 
Verbundes nutze ich i.d.R. die 

Einzelausschreibungen

Für die Veranstaltungen in meiner 
Einrichtung nutze ich i.d.R. die 

Anmeldung über den ClinicPlanner®

Gesamteindruck Trifft voll und ganz zu
Trifft in vielen 

Teilen zu
Trifft in wenigen Teilen zu

Trifft absolut 
nicht zu

Der Katalog ist übersichtlich 
gegliedert

Mit dem Inhaltsverzeichnis ( Seite 
X) fi nde ich schnell, was ich suche

Die Terminübersichten vor 
den einzelnen Angeboten des 

Verbundes helfen mir, mich schnell 
zu orientieren

Ich fi nde mich in dem Angebot für 
meine Einrichtung gut zurecht

Ich fi nde mich in dem Angebot des 
Verbundes gut zurecht

Die Angebote für alle anderen 
Einrichtungen werden von mir 

durchgesehen

Die einzelne Ausschreibung

Ich fi nde in den 
Kursausschreibungen die Angaben, 

die für mich wichtig sind

Wenn es nicht oder nur bedingt 
zutrifft, benennen Sie kurz, welche 
Angaben Sie zusätzlich wünschen:

 

IHRE MEINUNG INTERESSIERT UNS
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ANMELDUNG

Bitte kopieren und an die folgende Adresse senden:

oder per FAX an: 02303 / 100-2791

KATHOLISCHER HOSPITALVERBUND HELLWEG
Referat für Fort- und Weiterbildung
Obere Husemannstraße 2
59423 Unna

Anmeldung für folgende Seminare:

Seminar-Nr:     Titel:            Termin:

Krankenhaus/Einrichtung:

Name, Vorname:

Abteilung/Station: 

Telefon:

Datum:

Genehmigt durch 
Abteilungs-/Bereichsvorgesetzte(r):
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STICHWORTVERZEICHNIS A-Z

Ablauforganisation – AH 164

Abschiedlich Leben 166

AGG 39

Akutdiagnostik 64

Arbeitsschutz 23

Arbeitsschutz – AH 143

Arzneimittelgabe ü. Sonde 78

Arzneimittelinformationen 102

Basale Stimulation 80

Begleitung v. Sterbenden 113

Belehrung ü. Lebensmittel
36/
149

Beruf und Familie 141

Beruf und Pfl ege 142

Beschwerdemanagement 112

Betäubungsmittel-Umgang
103/
156

Betriebl. Ersthelfer-AH 147

Betriebl. Ersthelfer-Refresher 148

Bluttransfusion – Unna, Soest 62

Bluttransfusion – Werl 66

Brandschutz – Unna, Werl 24

Brandschutz – Soest 25

Brandschutz – AH 145

Burnout-Prophylaxe 136

CDAD 98

Chronische Wunde 69

Clinic Planner 129

CNE 58

Datenschutz 34

Datenschutz – AH 146

Deeskalation 135

Dekubitus-Standard 152

Delfi ntherapie 177

Demenz u. Integr. Validation 158

Demenz u. Psychopharmaka 85

Schmerz und Demenz 84

Demenzpatienten i. KH 83

Depression im Arbeitsbereich 137

Diabetes I 91

Diabetes II 92

Diabetes III 93

Einführung neuer MA 22

Einkehrtage 171

EKG-Grundlagen 79

Ernährungssonde, Ja – Nein? 20

Ethik u. Thoraxchirurgie 21

Ethische Fallbesprechung 19

Excel – AH 168

Excel – KHU, Soest
124/
168

Fahrsicherheitstraining 119

Fitness 139

Focusing 178

Fortbildungsreihe Anästhesie 52

Fortbildungsreihe Innere I/II 50

Gips-/ Cast-Verbände 90

Gynäkolog. Erkrankungen 71

Haftungsrecht Pfl ege 117

Hautschutz 101

Hygienebeauftragte Pfl ege 43

Hygieneschulung 88

Infektionsketten 160

Infusionstechnik 38

IntraLean-Einweisung
116/
170

Jahrespraktikanten 40

JugendArbSchG 118

Kinaesthetics – AH 157

Kinaesthetics – Aufbau - AH 162

Kinaesthetics – Aufbaukurs 61

Kinaesthetics – Grundkurs 59

Kinaesthetics – Refl exion 42

Kommunikation u. Gelassenheit 110

Kommunikative Komp. AK 108

Kommunikative Komp. GK 107

Kommunikative Komp. Vert. 109

Kontinenz-Standard 151

Kultursensible Arbeit 89

Laborkommunikation 120

Lungenfunktion 74

MDK-Einstufung 163

Medikamente ü. Portsysteme 76

Medizinische Geräte IST 57

Medizinproduktegesetz 37

Mega-Code-Training ZA 31

Mega-Code-Training intensiv 32

MRSA 95

MRE 96

Noroviren 97

Notfallkurs – Werl 28

Notfallkurs f. Ärzte 29

Notfallkurs für die Verw. 30

Notfallkurs für Pfl egepers. 28

Oberarzt-Seminar I 104

Oberarzt-Seminar II 105

Onkologische Patienten 77

Orale Ernährung 150

ORBIS 130

Organisationsmanagement 115

Organspende 100

Outlook
125/
169

Palliativ Care – Aufbaukurs 176

Palliativ Care – Basiskurs 174

Patientenverfügung 18

Peer-Tutoren-Ausbildung 60

Peer-Tutoren-Treffen 61

Plasma / Plasmaderivate 99

Portsysteme 94

Power-Point 127

Praxisanleiter – Ausbildung 173

Praxisanleiter-Treffen 87

Qigong 133

Qualitätszirkel Schmerz 53

Quallitätszirkel Palliativ 53

Rhetorik i. Berufsalltag 106

Rhythm. Einreibungen I 81

Rhythm. Einreibungen II 82

Riskolleg 45

Rückentraining 140

Schmerzkonferenz offen 56

Schmerzkonferenz, geschl. 55

Schmerzmanagement – AH 154

Schmerzmanagement-Uni 182

Sexualität im Alter 159

Sexuelle Übergriffe 86

Stomatherapie 75

Strahlenschutz 46

Stressbewältigung-Refresher 131

Stress-Prävention 134

Sturz-Kontrakturen-Prophyl. 155

Supervision 132

Tai-Chi 138

Telefonische Ansprache
114/
165

Tendinosen und Tendinitiden 180

Thorax-Drainage u. ZVK 65

Thoraxdrainagen begreifen 72

Tracheostoma-Pfl ege 79

Transfusionsreaktionen 63
Tumorkonferenz 
Brustzentrum

54

Überleitung – AH 161

Up-To-Date 44

VAC-Therapie 69

Viggo-Workshop 67

Weiterbildung Innere II 48

Word – AH 167

Word – KHU 122

Word – Soest 121

Wundmanagement 70

Wundversorgung 68

Zytostatika-Umgang 35

Stichwortverzeichnis Seite Stichwortverzeichnis Seite Stichwortverzeichnis Seite
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Katholischer Hospitalverbund Hellweg gGmbH 

Obere Husemannstr. 2 • 59423 Unna

www.hospitalverbund.de

Katharinen-Hospital gGmbH

Obere Husemannstr. 2 • 59423 Unna

www.katharinen-hospital.de

Marienkrankenhaus Soest gGmbH

Widumgasse 5 • 59494 Soest

www.mkh-soest.de

Mariannen-Hospital gGmbH

Unnaer Straße 15 • 59457 Werl

www.mariannen-hospital.de

St. Bonifatius Wohn- und Pflegeheim

Mühlenstraße 7 • 59423 Unna

www.boni-unna.de

St. Elisabeth Wohn- und Pflegeheim

Hospitalstraße 1 • 59519 Möhnesee-Körbecke

www.elisabeth-körbecke.de

Mariengarten Servicegesellschaft Soest

Widumgasse 5 • 59494 Soest

www.mariengarten.de

Akademiestiftung Hellweg

Widumgasse 5 • 59494 Soest

www.akademiestiftung-hellweg.de

Die Durchführung der Kursangebote 
findet statt unter dem Dach der

As Akademiestiftung
Hellweg

HERAUSGEBER 

Katholischer Hospitalverbund Hellweg gGmbH 
Obere Husemannstr. 2 • 59423 Unna
www.hospitalverbund.de

REDAKTION  

Franz-Josef Kemper
Ltg. Referat für Fort- und Weiterbildung

GRAFIK  

Johannes Valerius
Unternehmenskommunikation
Katholischer Hospitalverbund Hellweg

LAYOUT UND DRUCK  

colourscreen cross media
www.ccm-wdv.de

AUFLAGE 

1000 Exemplare

STAND 

Dezember 2011



FORT- UND WEITERBILDUNG 2012
Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Einrichtungen des 
Katholischen Hospitalverbundes Hellweg As Akademiestiftung

Hellweg
www.hospitalverbund.de

Der Katholische Hospitalverbund Hellweg ist ein Zusammenschluss von vier Krankenhäusern und 

zwei Wohn- und Pflegeheimen in der attraktiven Region zwischen Dortmund, Paderborn, Münster 

und dem Sauerland. Mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.hospitalverbund.de

HABEN SIE WEITERE FRAGEN? 

Sollten Sie individuelle Fragen oder 

weiteren  Informationsbedarf haben, 

sprechen Sie uns an.

Gerne erläutern wir Ihnen Ihre 

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

in einem starken Verbund.

IHR ANSPRECHPARTNER  

Referat für Fort- und Weiterbildung

Franz-Josef Kemper

Obere Husemannstraße 2

59423 Unna

Tel. 02303 / 100-2266

Fax 02303 / 100-2791

E-Mail:  ref.ibf@hospitalverbund.de

WO SIE UNS FINDEN 

Katholischer Hospitalverbund Hellweg

Obere Husemannstraße 2

59423 Unna

Tel. 02303 / 100-0

Fax 02303 / 100-2700
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